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Hagen Duenbostel, Vorstandssprecher der KWS Gruppe.

Vorwort
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die weltweite Versorgung mit Nahrungsmitteln und deren
Preisstabilitdt haben sich selten so unsicher dargestellt

Eine nachhaltige Versorgung mit Nahrungsmitteln
erfordert nachhaltige Ldsungen. Als zuverlassiger

wie in diesen Tagen. Die zunehmenden Auswirkungen
des Klimawandels, die anhaltenden Effekte der
COVID-19-Pandemie und nun der russische Angriffs-
krieg gegen die Ukraine — praktisch auf der ganzen
Welt steht die Landwirtschaft vor standig wachsenden
Herausforderungen.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

Partner der Landwirte ist es unsere Aufgabe, diese
Lésungen mit Innovationskraft und Weitsicht zu ent-
wickeln. Doch wo setzt man an bei einer solchen Fille
komplexer Zusammenh&nge? Unsere Antwort lautet:
beim Saatgut.



Uber all unseren Aktivitaten fiir eine nachhaltige
Entwicklung der Agrarwirtschaft steht unser Credo
,Zukunft sden — seit 1856“ . Das ist mehr als nur ein
Claim. Es ist Ausdruck unseres Denkens und Handelns
in Generationen. Geleitet durch dieses Credo liefern wir
einen wichtigen Beitrag zur Sicherung der Nahrungsmit-
telproduktion unter sich verédndernden Umstanden und
tragen dazu bei, die im European Green Deal und in der
Farm-to-Fork-Strategie formulierten Ziele fiir eine nach-
haltige Landwirtschaft zu erreichen. Konkret stehen hier
die Reduktion des chemischen Pflanzenschutzeinsatzes
und die Steigerung der Sortenvielfalt im Zentrum. Unsere
langjéhrige und intensive Forschung & Entwicklung in die-
sen und vielen weiteren Bereichen einer zukunftsfahigen
Agrarwirtschaft versetzt uns in die Lage, einen relevan-
ten Beitrag zu leisten — jetzt und in der Zukunft.

Zu den Nachhaltigkeitsaspekten unseres Saatguts
zahlen Resistenzen gegen Trockenstress, Schadlinge
und Krankheiten. Durch diese Resistenzen kénnen
Ernteausféalle minimiert, der Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln reduziert und die wertvolle Ressource
Wasser gespart werden. Darliber hinaus nehmen wir,
neben den von uns verursachten Emissionen, ebenfalls
die Emissionen unserer Produkte in der Nutzungsphase
in den Fokus. Damit bieten wir den Landwirten die
Méglichkeit, schon durch die Auswahl des Saatguts
Emissionen in ihrer Produktion zu sparen, so dass
durch angepasste MaBnahmen die Auswirkungen des
Klimawandels reduziert werden und unsere Kunden und
KWS weiterhin langfristig und nachhaltig wirtschaften
kénnen.
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Entwickelt werden solche wichtigen Produkteigen-
schaften durch die wegweisende Arbeit unserer
Forschungs- & Entwicklungsabteilung. Die im letzten
Jahr verabschiedete Nachhaltigkeitsambition 2030 defi-
niert diesbezlglich Ziele, um auch zukinftig auf hohem
Niveau in unsere Innovationskraft zu investieren und
transparent Uber unsere Fortschritte zu berichten.

Die Nachhaltigkeitsambition 2030 ist unser Fahrplan.
Machbar und messbar. Und sie geht Giber das Ziel einer
nachhaltigen Landwirtschaft hinaus. Mit ihr setzen wir
auch fur uns als Unternehmen klare Ziele fir eine wirt-
schaftlich erfolgreiche, 6kologisch nachhaltige und sozial
verantwortungsvolle Zukunft.

Unsere Leitmotive helfen uns, selbst in schwierigem
Fahrwasser den Kurs zu halten und unser Geschéft aus-
zubauen. Mein herzlicher Dank gilt den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern von KWS weltweit flr ihren groBartigen
Einsatz. Auch unseren Kunden, Partnern und Aktionaren
danke ich fUr die erfolgreiche Zusammenarbeit und das
Vertrauen in unsere KWS.

Nun lade ich Sie herzlich ein, mehr Gber unsere
Aktivitdten und Erfolge in allen Bereichen der Nachhal-
tigkeit zu erfahren. Viel SpaB bei der Lektlre unseres
Nachhaltigkeitsberichts.

lke Hager @u.w.

Dr. Hagen Duenbostel
Sprecher des Vorstands



Seit dem Jahr 2008 veroffentlichen wir regelmaBig Nach-
haltigkeitsberichte, die seit dem Berichtsjahr 2017/2018
auch unsere weltweiten Aktivitdten abdecken. Mittlerweile
veréffentlichen wir jahrlich einen Nachhaltigkeitsbericht
der KWS Gruppe und streben dabei ein méglichst voll-
sténdiges Bild Uber alle unsere Standorte geméaB dem
aktuellen Konsolidierungskreis an (

). Insofern
Kennzahlen und Informationen noch nicht auf globaler
Ebene vorliegen oder einem anderen Konsolidierungskreis
entsprechen, machen wir dies kenntlich und verweisen
an entsprechender Stelle auf den jeweiligen Konsoli-
dierungskreis. Kennzahlen im Zeitverlauf sind nur dann
abgebildet, wenn die Vorjahresdaten im Hinblick auf
den entsprechenden Konsolidierungskreis vergleichbar
erfasst wurden.

Der aktuelle Bericht deckt das Berichtsjahr vom

1. Juli 2021 bis 30. Juni 2022 ab. Er wurde in Anleh-
nung an den GRI-Berichtsstandard erstellt. Der Bericht
ergénzt die nichtfinanzielle Erklérung, die den Anfor-
derungen des CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetzes
(CSR-RUGQG) entspricht und als Teil des Lageberichts im
Geschaftsbericht der KWS Gruppe enthalten ist

( )-

Die Erfassung der vorliegenden Informationen erfolgte
Uberwiegend auf elektronischem Weg durch die Fach-
bereiche und das Expertenteam fur Nachhaltigkeit. Bei
Prozentangaben und Zahlen kdnnen Rundungsdiffe-
renzen auftreten. Die Daten zu unseren Beschéftigten
verstehen sich inklusive Saisonarbeitskraften und Teil-
nehmern an Ausbildungsprogrammen und exklusive
extern beschaftigter Mitarbeiter, soweit nicht anders
ausgewiesen. Die fir die KWS Gruppe wesentlichen
Nachhaltigkeitsthemen und deren Abgrenzung wurden
im Berichtszeitraum aktualisiert.
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In diesem Bericht wird aus Griinden der besseren Lesbar-
keit bei Personenbezeichnungen das generische Mas-
kulinum verwendet. Alle nicht genannten Geschlechter-
identitdten sind dabei ausdriicklich einbezogen, soweit
es flr die Aussage erforderlich ist.

Der Nachhaltigkeitsbericht ist in deutscher und englischer
Sprache auf der KWS Website verfiigbar. Der Vorjahres-
bericht erschien am 20. Oktober 2021.

Bei Anregungen oder Fragen zum Bericht
wenden Sie sich gerne an:

Corporate Sustainability:
Wolf-Gebhard von der Wense
wolf-gebhard.vonderwense@kws.com
Telefon: +49 5561 311-968

Presse:

Gina Wied

press@kws.com

Telefon: +49 5561 311-1427

Investor Relations:

Peter Vogt
investor.relations@kws.com
Telefon: +49 30 816914-490


https://www.kws.com/de/de/unternehmen/investor-relations/finanzberichte/
https://www.kws.com/de/de/unternehmen/investor-relations/finanzberichte/
https://www.kws.com/de/de/unternehmen/investor-relations/finanzberichte/

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Mit dem Neubau des Laborgebaudes ,BioTechnikum 2“ bekennt sich KWS einmal mehr zum Forschungsstandort Einbeck.

KWS in Klrze

2-1,2-6

KWS unterhélt rund 140 Niederlassungen in mehr als
70 Landern. lhre Aktivitaten reichen von der Saatgut-
vermehrung Uber die Aufbereitung des Saatguts und
die Beratung der Landwirte bis zur Auslieferung des
fertigen Saatgutes an den Kunden. Unseren Kunden,
den Landwirten, bieten wir eine breite Auswahl an
Saatgut landwirtschaftlicher Nutzpflanzen. Mit Saatgut
far 24 Kulturarten, u.a. Zuckerrtiben, Mais, Raps und
Sonnenblumen, Getreidesaatgut fiir Roggen, Weizen und
Gerste, verschiedenen Gemisesorten (z.B. Spinat, Rote
Beete und Tomaten) sowie dem Vertrieb von Zwischen-
frucht- und Sojabohnensaatgut bieten wir sowohl fiir den
konventionellen als auch fiir den 6kologischen Anbau ein
breites Spektrum an Produkten an. Uber den Verkauf von
Saatgut hinaus stehen unsere AuBendienstmitarbeiter
den Landwirten fur Fragen rund um die Sortenwahl und
den Anbau zur Verfligung. Zudem bieten wir eine Fach-
beratung Uber unsere digitalen Services sowie Uber die
KWS Website an.

Seit ihrer Grindung 1856 ist KWS auf die Ziichtung,
Produktion und den Vertrieb von hochwertigem Saatgut
fur die Landwirtschaft spezialisiert. Ausgehend von der
Zuckerribenzichtung hat sich KWS zu einem inter-
nationalen und innovativen Anbieter mit einem breiten
Kulturartenportfolio entwickelt. Von der Entwicklung
neuer Sorten Uber die Vermehrung und Aufbereitung
bis hin zu der Vermarktung des Saatguts sowie der
Beratung der Landwirte deckt das Unternehmen die
komplette Wertschépfungskette eines modernen
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Saatgutanbieters ab. Die Kernkompetenz von KWS liegt
dabei in der Ziichtung neuer, leistungsstarker Sorten,
die an die regionalen Bedingungen wie Klima- und
Bodenverhéltnisse angepasst sind. Mittels zielgerich-
teter Zichtung von Resistenzen gegen z. B. Pilze oder
Viren sowie Effizienz- und Ertragssteigerungen kann
zudem der Einsatz von chemischen Pflanzenschutz-
mitteln und anderer landwirtschaftlicher Ressourcen
wie Dingemittel deutlich reduziert werden. Jede neue
Sorte bringt dem Landwirt einen Mehrwert und kann
dartber hinaus einen Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz leisten. Auf diesem Mehrwert — letztlich dem
Zichtungsfortschritt, der Optimierung der Saatgut-
qualitat und spezifischer Fachberatung — basiert das
Geschéaftsmodell der KWS.

Die KWS SAAT SE & Co. KGaA ist die Muttergesell-
schaft in der KWS Gruppe. Unter ihrem Dach ist die
strategische Fihrung aller globalen Aktivitaten von
KWS zusammengefasst. Sie hat ihren Hauptsitz in
Einbeck, Deutschland, und steuert die Zichtung des
Sortenspektrums der KWS Gruppe, betreibt Grund-
lagenforschung, die Produktion und den Vertrieb von
Zuckerriben- und Maissaatgut und umfasst einige
weitere zentrale Funktionen. Daneben existieren
derzeit 85 Tochter- und Beteiligungsgesellschaften
in 34 Landern (www.kws.com/de/de/unternehmen/
kws-weltweit/). Eine Ubersicht der relevantesten
Vertriebsregionen findet sich im Anhang (siehe Seite 72).
Im Berichtsjahr 2021/2022 waren 5.120 Mitarbeiter
weltweit fir die Unternehmen der KWS Gruppe tétig.

1 Exklusive Auszubildender und Praktikanten


http://www.kws.com/de/de/unternehmen/kws-weltweit/
http://www.kws.com/de/de/unternehmen/kws-weltweit/
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Ziichtungs- und Versuchsaktivitaten der KWS Gruppe in liber 70 Landern

" = Zlchtungsstationen
] = Versuchsstandorte

201-1

Wirtschaftliche Wertschépfung der KWS

KWS Gruppe (in Mio. €) 2021/2022 2020/2021
EBIT 155,1 137,0
Eigenkapital 1.245,9 1.053,7
Jahresuliberschuss 107,8 110,6
Bilanzsumme 2.651,8 2.376,7
Generierter wirtschaftlicher Wert (Umsatz) 1.539,5 1.310,2
Betriebskosten 1.394,2 1.194,3
Ausgaben fir Lohne und Gehalter 282,8 259,7
Ausgaben fir Sozialabgaben, Altersversorgung und

sonstige Unterstiitzung 73,1 66,6
Zahlungen an Kapitalgeber? 40,8 34,7
Steuerabgaben und sonstige Zahlungen an den Staat 31,6 31,6
Gemeinnutzige Investitionen 0,7 0,6
Sponsoring 0,6 0,8
Verteilter wirtschaftlicher Wert 1.823,8 1.588,3

1 Inklusive Herstellungskosten, Vertriebskosten, Forschungs- & Entwicklungskosten, allgemeine Verwaltungskosten (Geschaftsbericht, Konzerngesamtergebnisrechnung, S. 84)
2 Inklusive Dividendenausschittung, Zinsen (Geschaftsbericht, Konzernkapitalflussrechnung, S. 88 f., gezahlte Zinsen inkl. Transaktionskosten fiir die Begebung von Anleihen
und der Aufnahme von (Finanz-)Krediten; Geschéftsbericht, Konzernkapitalflussrechnung, S. 88 f., fir Dividendenausschittung)
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Nachhaltiges Management
bei KWS

= Strategie und Ziele

Nachhaltigkeitsmanagement —
Strategie und Ziele

Unternehmensvision, Mission und Prinzipien

2-23

Orientiert an unseren unverwechselbaren Markenwerten
arbeiten wir an einem tbergeordneten Ziel: der Vision.
Wie wir dieses Ubergeordnete Ziel erreichen, beschreibt
die Mission.

Vision

Unser leistungsstarkes Saatgut und unsere tiefe Kenntnis
der Landwirtschaft machen uns zum vertrauenswuirdigen
Lieferanten fir Generationen von Landwirten. Das ist
unser Beitrag zur weltweit wachsenden Nachfrage nach
Nahrungsmitteln.

Mission

Wir verbessern das genetische Potenzial durch heraus-
ragende Forschungs-&Zichtungsprogramme. Wir liefern
unseren Landwirten Saatgut bester Qualitat. Wir agieren
flr unsere Landwirte als vertrauenswirdige Partner Uber
ihre gesamte Wertschépfungskette hinweg. Wir sorgen
fir unternehmerische Freiheit, um jedem Einzelnen die
Entfaltung seines Potenzials zu ermdglichen. So schaf-
fen wir Vertrauen, intern und extern.

Neben unseren Markenwerten und unserer Vision und

Mission ist das verantwortungsvolle unternehmerische
Handeln mit Blick auf Mensch und Umwelt ein fest ver-
ankertes Prinzip unserer Unternehmensfiihrung.

Darlber hinaus existiert ein zentraler Handlungsrahmen
(,Group Standards®), mit dem wir ein gemeinsames
Versténdnis der Aktionsspielrdume und Entscheidungs-
prozesse innerhalb der KWS Gruppe schaffen. Die Group
Standards werden durch stetiges Monitoring und Feed-
back laufend verbessert. Sie erganzen unser bestehendes
Unternehmensleitbild, um das unverwechselbare Profil
der KWS auch mit zunehmender Internationalisierung

der Gruppe zu erhalten und die Verantwortung fiir unsere
Beschaftigten, unsere Umwelt und die Gesellschaft weiter
zu stérken.

Nachhaltigkeit als Teil der Unternehmensstrategie
201/1083

Mit Blick auf die Zukunft verstehen wir Ideen und
Entscheidungen als nachhaltig, wenn sie 6konomisch
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realisierbar, 6kologisch tragfahig und gesellschaftlich
winschenswert sind. Unser Fokus liegt dabei auf der
Optimierung unserer Produkte sowie auch unserer
internen Prozesse.

Die interne strategische Planung ist die Basis fiir die
Weiterentwicklung der KWS Gruppe. Innerhalb dieser
definieren wir strategische Ziele, Initiativen und Kern-
maBnahmen sowohl flr bestehende Aktivitdten als auch
fir mégliche neue Geschéaftsfelder. Die regelméaBige
Planung mit Blick auf die kiinftigen zehn Jahre schlieB3t
die Analyse und Bewertung von Marktentwicklungen,
Wettbewerbern und der Position der KWS Gruppe mit
ein. Als strategische Erfolgsfaktoren betrachten wir ins-
besondere unsere intensive Forschungsarbeit und die
Zuchtung neuer, nachhaltiger Sorten sowie den konti-
nuierlichen Ausbau unserer globalen Prédsenz, um unser
Know-how in den regionalen Méarkten mit ihren jeweiligen
klimatischen Besonderheiten weiter zu starken.

Unternehmensziele der KWS Gruppe

Nachhaltige Ldsungen flr die Landwirtschaft sind von
jeher die Grundlage und Treiber unseres Geschéfts-
modells. Daraus leiten wir unsere Ziele ab, die das
Rahmenwerk flr alle Geschaftsbereiche und strategi-
schen Entscheidungen bilden: Unabhangigkeit, profita-
bles Wachstum, stetige Innovation und Nachhaltigkeit.

Mittel- und langfristige Ziele der KWS Gruppe

Wesentliche strategische Themenfelder

Profitables Wachstum = Steigerung des Grup-
penumsatzes um durch-
schnittlich mindestens
5% p.a.

= EBIT-Marge >10%

" Ausschittungsquote von
20 bis 25 % vom Jahres-
Uberschuss der KWS
Gruppe

= F&E-Quote von min. 17 %
des Gruppenumsatzes

Innovation

Unabhéangigkeit = Erhaltung der familien-
gepragten Unternehmens-

struktur

® Umsetzung der KWS
Nachhaltigkeitsziele 2030

Nachhaltigkeit




Profitables Wachstum ist die essenzielle Grundlage fir
unsere zukunftige Entwicklung. Ein langfristiges profi-
tables Wachstum ist der Garant fir die Erhaltung unserer
unternehmerischen Handlungsfreiheit. Wir streben eine
durchschnittliche jahrliche Steigerung des Umsatzes

in H6he von mindestens 5 % bei einer EBIT-Marge von
mindestens 10 % an.

Innovation ist der Motor unseres Geschéftsmodells.
Der Bedarf an innovativer Technologie in der Pflanzen-
zuchtung steigt weiter an. Der Klimawandel, ein signi-
fikantes Bevolkerungswachstum und sich verandernde
Erndhrungsgewohnheiten mit einer zunehmenden
Bedeutung alternativer Proteinquellen stellen uns alle
vor Herausforderungen. Dariiber hinaus spielt die Digi-
talisierung in der Landwirtschaft eine immer wichtigere
Rolle. Mit rund 286 Mio. € haben wir im Berichtsjahr
erneut einen signifikanten Anteil unseres Umsatzes der
Forschung & Entwicklung gewidmet. Hiermit begegnen
wir diesen Herausforderungen und sehen dies als eine
Investition in kiinftiges Wachstum.

Unabhéangigkeit ist fir KWS seit jeher ein zentrales
Unternehmensziel. Sie ist Teil eines gemeinsamen
Wertegerusts unserer Kunden und Mitarbeiter. Unsere
Unabhéngigkeit und langfristige Ausrichtung ermdg-
lichen uns insbesondere, zukunftsorientiert in For-
schungs- &Zichtungsprojekte zu investieren.

Nachhaltigkeit ist und bleibt fir uns immer Verpflich-
tung und Chance zugleich. Die Landwirtschaft steht
global vor enormen Herausforderungen. Dazu zahlen
eine wachsende Weltbevélkerung, verstéarkte Folgen
des Klimawandels sowie der Schutz von Biodiversi-
tat und natirlichen Ressourcen. Bei der Bewéltigung
dieser Herausforderungen nehmen Innovationen in der
Pflanzenziichtung eine Schlusselrolle ein.

Mit unserer KWS Nachhaltigkeitsambition 2030
stecken wir klar den Rahmen fiir den Fokus der nach-
haltigen Entwicklung von KWS in den kommenden
Jahren — 6konomisch, 6kologisch und sozial — ab.

Unter dem Credo ,Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft

beginnt beim Saatgut” verfolgen wir diese konkreten
Ziele.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

In unserer 165-jahrigen Geschichte haben wir Saatgut
stets als den zentralen Ausgangspunkt fir Verbesse-
rungen in der Landwirtschaft betrachtet. Die Nahe zu
den Landwirten und der kontinuierliche Ausbau unserer
Forschung & Entwicklung haben dazu beigetragen, eine
fihrende Position als Saatgutspezialist aufzubauen.
Neue Sorten unterstitzen bereits heute die Reduzierung
von Pestiziden, Dingemitteln und anderen landwirt-
schaftlichen Betriebsmitteln auf den Feldern und sorgen
gleichzeitig fur steigende Ertrége.

Mit unserer KWS Nachhaltigkeitsambition 2030
haben wir im vergangenen Berichtsjahr den Rahmen
fur die nachhaltige Entwicklung von KWS gesetzt -
6konomisch, dkologisch und sozial. Dieser lasst sich in
zwei Kategorien und sechs Ambitionen gliedern:

Product Impact
Sicherung der Nahrungsmittelproduktion
Minimierung des Ressourceneinsatzes
Steigerung der Sortenvielfalt
Unterstltzung einer nachhaltigen Erndhrung

Corporate Responsibility
Verbesserung des 6kologischen FuBabdrucks
Starkung des sozialen Engagements

Wéhrend die ersten vier Ambitionen die Auswirkung
(Impact) unserer Produkte und L&sungen beschreiben,
orientieren sich die letzten zwei daran, welche Wirkung
wir als Unternehmen und verantwortungsbewusstes
Mitglied der Gesellschaft entfalten mdchten.

Im Berichtsjahr 2021/2022 wurden die notwendi-

gen Prozesse fir ein effektives Management und die
Messung des Zielerreichungsgrades entworfen und
teils implementiert. Die Berichterstattung der Kenn-
zahlen findet sich, wo bereits méglich, in dem dement-
sprechenden Unterkapitel.

10



Nachhaltiges Management
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= Nachhaltigkeitsambition 2030
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Nachhaltige Landwirtschaft beginnt beim Saatgut

Product Impact

Sicherung der Nahrungsmittelproduktion
= Erzielung einer jahrlichen Ertrags-
steigerung um 1,5 % (Feldfriichte) durch
g = Fortschritte in der Pflanzenziichtung
= Einsatz von digitalen Lésungen auf
> 6 Mio. Hektar

Steigerung der Sortenvielfalt
= Erhéhung der Anzahl an Kulturarten

4 mit gezielten Ziichtungsprogrammen
§ von 24 auf 27

®an

an®

Minimierung des Ressourceneinsatzes
= Beitrag zur Reduktion des chemischen
Pflanzenschutzes um > 50 %
(in Europa gemaB F2F-Strategie ")
= |nvestition von > 30 % des jahrlichen
F&E-Budgets in die Reduzierung des
Ressourceneinsatzes
= Eignung von > 25 % der KWS
Sorten fur den Anbau unter geringem
Ressourceneinsatz

Unterstiitzung einer nachhaltigen Erndhrung
= > 40 % der KWS Sorten kénnen
direkt in der menschlichen Ernéhrung
verwendet werden

(7]

Corporate Responsibility

Verbesserung des 6kologischen FuBabdrucks

= Reduktion der Scope-1- und Scope-2-
Emissionen bis 2030 um 50 %;
Realisierung des Netto-Null-Ziels
bei den Treibhausgasemissionen bis 2050

= Einfiihrung von Score Cards zur
transparenten Dokumentation des
okologischen FuBabdrucks aller
Produktionsstandorte

Starkung des sozialen Engagements
= Investition von mindestens 1 % des EBIT
A in weltweite Sozialprojekte
"' = Messung und fortlaufende Verbesserung
(4 der Mitarbeiterbindung
= Kontinuierliche Senkung der Zahl der
Arbeitsunfalle/Krankheiten

1 Farm-to-Fork-Strategie

Sicherung der Nahrungsmittelproduktion

203/103, 203-2

Unser Ziel ist es, eine durchschnittliche Ertragssteige-
rung von 1,5 % pro Jahr (Feldfriichte) zu erzielen. Zur
Realisierung dieses Ziels konzentrieren wir uns auf Fort-
schritte in der Pflanzenziichtung und die Entwicklung
von digitalen Lésungen fur die Landwirtschaft.

Fortschritte in der Pflanzenziichtung

Fortschritte in der Pflanzenziichtung leisten den wich-
tigsten Beitrag zur Sicherung der Nahrungsmittel-
produktion in Anbetracht einer wachsenden Weltbe-
vélkerung, klimatischer Verdnderungen und begrenzter
Ressourcen. Eine jahrliche Ertragssteigerung gilt somit
Ublicherweise als wichtigstes Zuchtungsziel fur alle
Kulturarten. Die angestrebte Steigerung und Stabilitat
der Ernteertrége ist eng mit anderen Zuchtungszielen
verknUpft, z. B. mit Resistenzmerkmalen oder der
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Nahrstoffeffizienz. Wissenschaftliche Studien gehen
davon aus, dass bis 2050 weltweit mindestens 60 %
mehr Nahrungsmittel erzeugt werden missen, um die
gesamte Menschheit adaquat zu erndhren, wéahrend sich
die klimatischen Verhéltnisse grundlegend veréndern.
Aktuelle Steigerungsraten reichen nicht aus, um diesen
Bedarf zu decken und zugleich Flachen flr natirliche
Lebensrdume und die Tierwelt vorzuhalten sowie den
Auswirkungen des Klimawandels zu begegnen. Vor
diesem Hintergrund haben wir beschlossen, unseren
langjéhrigen Fokus auf die kontinuierliche Ertragsstei-
gerung nicht nur beizubehalten, sondern unsere eigene
Leistung genauer als bisher zu Gberwachen und zu
analysieren. Basierend auf den Ergebnissen werden wir
zusétzliche praktische MaBnahmen einfliihren, um die
Landwirte darin zu unterstitzen, mit dem verfligbaren
Ackerland bestmdgliche Resultate zu erzielen.



Digitale Lésungen fiir die Landwirtschaft

Digitale Losungen wie die auf myKWS bereitgestelliten
Anwendungen helfen Landwirten, bessere Anbauent-
scheidungen treffen und somit ihre Ertrdge optimieren zu
kénnen. Dies reicht von der richtigen Saat-/Sortenaus-
wahl bis zu Empfehlungen zum Anbaumanagement, wie
beispielsweise der besten Aussaatmenge, der kontinuier-
lichen Uberwachung der Kulturen auf Pflanzenkrank-
heiten sowie Vorhersagen zu Ernteertrédgen und optimalen
Erntezeitpunkten. Mit unserer umfangreichen Palette an
digitalen Tools lassen sich héhere Ertrage erreichen und
Ressourcen wie Pflanzenschutzmittel intelligenter einset-
zen. Digitale Lésungen sind unserer Uberzeugung nach
ein wichtiges Instrument, um bestmdgliche Ergebnisse
mit KWS Sorten zu erzielen. Aus diesem Grund haben wir
uns ein klares Ziel gesetzt: Wir wollen bis 2030 auf einer
Anbauflache von mehr als 6 Mio. Hektar digitale Lésungen
zum Einsatz bringen. Dieses Ziel wird vor allem dadurch
erreicht werden, dass zukunftig zugelassene KWS Sorten
den Landwirten direkt mit individuellem digitalen Support
angeboten werden. Bis 2030 kdnnte so bis zu ein Viertel
der jahrlich angestrebten Ertragssteigerung von 1,5 %
durch digitale L6ésungen erreicht werden. Bereits heute
verlassen sich Landwirte in 30 Landern auf die digitalen
Tools der myKWS Plattform.

Seit der Einfihrung der myKWS Ldsung wurde bereits
eine Anbauflache von ca. 1,7 Mio. Hektar durch die
angebotenen Lésungen unterstutzt.

Der European Green Deal und die Farm-to-Fork-Strategie
geben klare Ziele fur eine nachhaltige Landwirtschaft

in Europa vor. Zu diesen Zielen gehért die Reduzierung
des Verbrauchs an chemischen Pflanzenschutzmitteln
um 50 %. Zur Erreichung dieses Ziels werden eine Uber-
arbeitung der Richtlinie zur nachhaltigen Nutzung von
Pestiziden, verbesserte Vorschriften zum integrierten
Pflanzenschutz sowie die vermehrte Erforschung und
Verwendung von wirkungsvollen Alternativen, mit denen
Ernten vor Schadlingen und Krankheiten geschiitzt
werden kdnnen, angestrebt. In diesem Szenario spielt
der Saatgutsektor auch kilinftig als Losungsanbieter eine
wesentliche Rolle. Neue Saatgutsorten kénnen Ertrége
sichern und zugleich den Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln, Dinger und anderen Ressourcen verringern.

Wir wollen dieses Ziel erreichen, indem wir mehr als

30 % unseres jahrlichen F&E-Budgets in die Reduzierung
des Ressourceneinsatzes investieren und sicherstellen,
dass mehr als 25 % der KWS Sorten flir den Anbau

mit geringem Ressourceneinsatz (Low-Input-Anbau)
geeignet sind.

Die EU mdchte mit dem Green Deal eine Vorbildfunktion
einnehmen. Fir KWS begrenzen wir die Vorgaben nicht
auf den européaischen Raum, sondern beziehen uns auf
unsere globalen Aktivitaten.

Vor rund drei Jahren startete KWS das Projekt ,,Zukunft live — Unkrautroboter im Feld“, um verschiedene

Robotersysteme zur Unkrautkontrolle zu testen. ,Denn die Unkrautkontrolle ist beim Zuckerriibenanbau

der Hauptkostenfaktor”, sagt Stefan Meldau, Projektmanager Business Development Sugar Beet, der

das Projekt bei KWS leitet.

Die Versuche mit den verschiedenen Robotersystemen werden im Rahmen von FarmerSpace durchgefihrt.

Das Experimentierfeld fir digitalen Pflanzenschutz, das durch das Bundesministerium fir Erndhrung und

Landwirtschaft geférdert wird, bietet eine Versuchsplattform fiir Akteure aus der praktischen Landwirtschaft.

Zusétzlich fuhrt KWS zusammen mit Herstellern von Systemen zur Prazisionsunkrautbekdmpfung

Einsatze bei Landwirten in mehreren Landern durch. Anhand der auf dem Feld gesammelten Daten

lassen sich klinftige Nutzungsmdglichkeiten objektiv bewerten. Im Fokus der Analysen stehen unter

anderem die Anzahl der Unkrauter und Zuckerriiben vor und nach dem Einsatz unterschiedlicher

Systeme sowie die Wirtschaftlichkeit der Systeme.
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Investition von liber 30 % des jahrlichen F&E-Budgets
in die Reduzierung des Ressourceneinsatzes

Bei der Zlichtung innovativer Sorten geht es im Wesent-
lichen um Sorten, die an die sich wandelnden Anfor-
derungen angepasst sind. Dazu zahlen veranderte
Erndhrungsgewohnheiten, neue Qualitdtsanforderungen
sowie — und ganz besonders - sich wandelnde Umwelt-
bedingungen. Die Entwicklung einer neuen Saatgutsorte
bendtigt im Durchschnitt ca. zehn Jahre. Zichtungsziele
sind daher langfristig ausgerichtet — auf globale Heraus-
forderungen wie den Klimawandel sowie auf die Erfor-
dernisse der Landwirte und ihrer Ackerbdden. Seit jeher
investiert KWS in erheblichem Umfang in die Entwick-
lung verbesserter Saatgutsorten fur die Landwirtschaft.
Im Berichtsjahr 2021/2022 flossen rund 286,4 Mio. € in
F&E-Aktivitaten; dies entspricht 18,6 % des jahrlichen
konsolidierten Nettoerldéses der KWS Gruppe.

Obwohl wir schon immer nach dem Motto ,,Mit weniger
mehr erreichen“ gehandelt haben, gehen wir nun einen
Schritt weiter. Wir wollen mehr als 30 % unseres jahr-
lichen F&E-Budgets gezielt fur die Verringerung des
Ressourceneinsatzes (Wasser, Diingemittel, Pflanzen-
schutzmittel) aufwenden. Hierflr rufen wir zielgerichtete
Projekte ins Leben, um Sorten zu entwickeln, die resis-
tenter gegenuber Krankheiten oder Krankheitserregern
sind, eine héhere Toleranz gegeniber klimatischen
Stressfaktoren wie Trockenheit aufweisen und daher
mit weniger Pflanzenschutz und Bewirtschaftungsauf-
wand seitens der Landwirte auskommen. All dies ist
nur mit vorausschauendem Denken und Handeln még-
lich, denn die Ziichtung von Pflanzen ist weniger ein
Sprint als vielmehr ein Marathon. Umso wichtiger ist es,
kunftige Entwicklungen zu antizipieren und unsere For-
schungs- &Zichtungsarbeit friih- und rechtzeitig darauf
einzustellen.

Im Berichtsjahr haben wir 19,8 % des Budgets fur die
oben genannten F&E-Arbeiten aufgewendet.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Mehr als 25 % der KWS Sorten sind fiir den Anbau
unter geringem Ressourceneinsatz (Low-Input-
Anbau) geeignet

Wachstum und Ertrag werden von der genetischen Aus-
stattung und Leistungsféahigkeit der Pflanzen sowie von
der Verfligbarkeit 6kologischer Wachstumsfaktoren wie
Licht, Wasser und Bodennahrstoffen bestimmt. Inwie-
weit sich das Potenzial der Pflanzen realisieren lasst,

ist direkt von den Umweltgegebenheiten der jeweiligen
Anbauregion abhangig. Sorten mit einer guten Standort-
anpassung zeichnen sich durch stabilere Ernteertrage
aus. Sogenannte Low-Input-Sorten kénnen die vorhan-
denen Ressourcen sehr effizient nutzen und wurden
speziell auf ihre Leistung unter Anbaubedingungen mit
geringem Ressourceneinsatz getestet. Dabei definieren
wir Low-Input-Bedingungen als geringe Dingemittel-
zufuhr, eingeschrénkte Wasserverfligbarkeit oder als
reduzierten Einsatz chemischer Pflanzenschutzmittel.
Nur hocheffiziente Sorten kénnen unter diesen Bedingun-
gen gut gedeihen. Wir wollen erreichen, dass mindestens
25 % der Sorten in unserem Portfolio dem Kriterium
»Geeignet fir den Low-Input-Anbau” entsprechen.

Bereits seit vielen Jahren investieren wir Forschungs-
kapazitaten und finanzielle Mittel, um vorhandene
Sorten aus unserem Portfolio in gro angelegten Low-
Input-Versuchen zu testen. Auf diese Weise kénnen wir
unser Produktangebot kontinuierlich erweitern und den
Landwirten verlassliche Empfehlungen hinsichtlich des
Einsparpotenzials beim Ressourceneinsatz geben.

Raps: ein wichtiger Bestandteil von Fruchtfolgen als Haupt- oder Zwischenfrucht.
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Langst ist die zunehmende Trockenheit keine Ausnahmeerscheinung mehr. Die Weltorganisation fir

Meteorologie (WMO) bezeichnet die Jahre von 2015 bis 2019 als die heiBeste Flunfjahresperiode seit

Beginn der Messungen vor rund 150 Jahren — und zwar weltweit. Durch den Klimawandel bedingte

Ernteausfélle entwickeln sich zu einem der drangendsten Themen fiir Landwirte. Deshalb forscht KWS

intensiv zum Thema Trockenstress.

Speziell in Stidosteuropa ziichtet und testet KWS intensiv Sorten, die gut an die h&ufig auftretenden

Durreperioden und die Herausforderungen in den verschiedenen Wachstumsphasen angepasst sind.

Zusétzlich werden in der Ziichtung Trockentoleranz-relevante Merkmale berucksichtigt, die zur Sorten-

stabilitat beitragen.

Unter dem Label ,,ClimaControl3“ bietet KWS trockentolerante Kérnermaissorten fiir die besonders hitzege-

plagten Mérkte in Siidosteuropa wie Ruménien, Bulgarien, Kroatien, Ungarn und Serbien/Montenegro an.

Sie entstammen einem speziell ausgerichteten Forschungs- &Ziichtungsprogramm. Die Zahl 3 im Namen

steht daflir, dass der Trockenstress fiir die Pflanzen ganz unterschiedliche Folgen haben kann - je nachdem,

zu welchem Zeitpunkt des Wachstums er auftritt: vor, wahrend oder nach der Blite. In jeder dieser drei

Phasen benétigt die Maispflanze ganz spezielle Eigenschaften, um den Schaden bei Trockenheit zu mindern.

Eine hohe Vielfalt bei den landwirtschaftlichen Nutzpflan-
zen ist essenziell, um die wachsende Weltbevdlkerung
auf Dauer erndhren und das genetische Erbe sowie die
Biodiversitat auf unseren Feldern erhalten zu kénnen.
Der Verlust an Kulturartenvielfalt kénnte die weltweite
Erndhrungssicherheit gefédhrden, da die Menschheit mit
einer kleineren Anzahl von Pflanzenarten auskommen
muisste und im Anbau weniger Fruchtfolgeoptionen zur
Verfligung stiinden, die fir die Bodengesundheit jedoch
unverzichtbar sind.

KWS setzt bereits heute auf Vielfalt und verfligt mit Zich-
tungsprogrammen fuir 24 verschiedene Kulturarten Uber
eines der breitesten Portfolios im weltweiten Saatgut-
markt. Um diese Vielfalt zu erhalten, investieren wir auch
in kleinere und weniger gut erforschte Kulturarten wie
Erbsen oder Zwischenfrliichte, um deren Attraktivitat fur
den Anbau zu erhéhen. Bis 2030 wollen wir unser Port-
folio weiter ausbauen, um dem Agrarsektor zusatzliche
Madglichkeiten fur die Fruchtfolge zu bieten, die sowohl
O0konomisch als auch 6kologisch tragféhig sind. Die KWS
setzt auf das Angebot zuséatzlicher Kulturarten, um ihren
Beitrag zum Schutz und zur Sicherung eines vielfaltigen
Ackerbaus zu leisten. So werden wir in den kommenden
Jahren die Erweiterung des Gemiiseportfolios
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vorantreiben. Auch Kulturarten, die alternative bzw. lokale
Proteinquellen bieten kénnen, stehen im Fokus. Und nicht
zuletzt prifen wir die Einbindung von Ziichtungsprogram-
men fur Kulturarten, die nachhaltige Anbausysteme und
Fruchtfolgen erméglichen bzw. komplettieren.

Konkret wollen wir die Fruchtfolge flexibilisieren, indem
wir die Zahl unserer Kulturarten mit gezielten Zichtungs-
programmen bis 2030 von 24 auf 27 erhdéhen. Insge-
samt verfigte KWS zum Geschéftsjahresende Uber
Zichtungsprogramme fir 24 Kulturarten.

Die Erweiterung unseres Portfolios bedeutet fir uns
mehr, als zuséatzliche Sorten von externen Anbietern

zu lizenzieren. Wir wollen vielmehr in die Entwicklung
von Zichtungsprogrammen fir drei neue Kulturarten
investieren und leistungsfahige Sorten entwickeln, die
den Ansprichen der Kunden entsprechen. Das gilt z.B.
im Hinblick auf ihre Resistenz gegenlber biotischen
und abiotischen Stressfaktoren und ein verbessertes
Néhrstoffprofil, das ihre Eignung als Nahrungs- oder
Futtermittel erhdht. Der Aufbau eines Zichtungspro-
gramms erfordert Durchhaltevermdgen, finanzielle Mittel
und Know-how. Nur so lassen sich wettbewerbsfahige
Produkte erreichen, die den Landwirten echten
Mehrwert bieten.
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Unterstiitzung einer nachhaltigen Erndhrung
Wir verfolgen das Ziel, dass mehr als 40 % der KWS
Sorten direkt in der menschlichen Erndhrung verwendet

werden kdnnen.

Immer mehr Menschen entscheiden sich fir eine Uber-
wiegend pflanzliche Ernahrung. Um die steigende Nach-
frage zu befriedigen, setzt die Lebensmittelindustrie

auf neue pflanzenbasierte Produkte und den Ersatz

z.B. von Fleisch, Eiern oder Milch durch Alternativen

auf pflanzlicher Basis. Parallel dazu zeigt sich, dass
Nutzpflanzen verstarkt fir die menschliche Erndhrung
anstatt als Futtermittel flr Tiere verwendet werden. Bei
der Entwicklung von Sorten und Nutzpflanzen, die fur die
pflanzenbasierte Erndhrung geeignet sind, kommt der
Pflanzenziichtung eine Schlisselrolle zu. Wir reagieren
auf diese Trends, indem wir neue Nahrungsmittel- und
Proteinpflanzen in unsere Forschungsprogramme auf-
nehmen und unsere bestehenden Zichtungsprogramme
um entsprechende Aktivitéten (z.B. fir Erbsen und
andere Gemusearten) ergéanzen.

Nachdem wir 2019 Saatgut fiir verschiedene Gemise-
arten in unser Portfolio aufgenommen haben, setzen wir
nun noch stérker auf eine vielféltige Erndhrungsbasis
und darauf, die wachsende Nachfrage nach pflanzen-
basierten Lebensmitteln zu befriedigen. Das wollen wir
erreichen, indem wir nahrstoffreiche Sorten entwickeln,
deren Ernteprodukte direkt oder in wenig aufgearbeite-
ter Form (beispielsweise als Mehl) in Nahrungsmitteln
genutzt werden kénnen. Parallel arbeiten wir weiter an
einem vielféltigen und effizienten Sortenportfolio fir die
Tierfutterung (z. B. Silomais oder Futterribe).
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Menschen und Pflanzenbau:
der Grundstein unserer Gesellschaft.

Verbesserung des 6kologischen FuBabdrucks
302/103, 305/103

Wir wollen dieses Ziel erreichen, indem wir unsere
Scope-1- und Scope-2-Emissionen bis 2030 um 50 %
verringern und bis 2050 auf netto null herunterfahren.
Die Einflihrung von Score Cards zur transparenten
Dokumentation des 6kologischen FuBabdrucks aller
Standorte fiir die Saatgutproduktion wird dieses Ziel
ergéanzen und unterstitzen.

Reduktion der CO,e-Emissionen bis 2030 und 2050
Um die Umweltauswirkungen unserer Standorte und
betrieblichen Aktivitdten zu minimieren, setzen wir auf
innovative Prozesse, umweltfreundliche Technologien
und klar definierte interne Standards. Zusatzlich zu

den gesetzlichen Vorgaben erfasst KWS bereits seit
dem Berichtsjahr 2008/2009 die Verbrauchswerte aller
Niederlassungen in Deutschland. Beginnend mit dem
Berichtsjahr 2017/2018 wurde diese Dokumentation
internationalisiert und fortlaufend verbessert. Mittler-
weile verfigt KWS Uber eine globale Plattform fiir die
Uberwachung von Treibhausgasemissionen und Wasser-
verbrauch und erfasst weltweit die entsprechenden
Daten. Auf diese Weise kénnen wir ,,Hotspots® an unse-
ren Forschungs-, Zlichtungs- und Produktionsstand-
orten feststellen und entsprechende VerbesserungsmaB-
nahmen aufsetzen. Im Berichtsjahr 2020/2021 lag der
Fokus auf der Analyse der Treibhausgasemissionen aus
betrieblichen Aktivitdten und dem Wasserverbrauch, da
diese bei der alle zwei Jahre durchgeflhrten Wesent-
lichkeitsanalyse als relevante Umweltfaktoren ermittelt
worden waren.
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Fur die kommenden Jahre hat sich KWS das ambiti-
onierte Ziel gesetzt, ihre Treibhausgasemissionen bis
2030 um 50 % zu senken. Bis 2050 wollen wir diese
Emissionen auf netto null reduzieren. Als Pflanzenziich-
ter verzeichnet KWS den hdchsten Energieverbrauch im
Produktions- & Forschungsbereich (z.B. fir Labor- und
Produktionsprozesse sowie den Betrieb von Gewachs-
h&usern). Hier werden z.B. die Verwendung ressourcen-
schonender Technologien und die effizientere Nutzung
vorhandener Anlagen und Ressourcen sowie der ver-
starkte Einsatz erneuerbarer Energien in Birogebduden,
Zichtungs- und Produktionshallen wichtige Hebel zur
Emissionsminderung sein.

KWS verpflichtet sich dazu, ihre absoluten Scope-1-
und Scope-2-Treibhausgasemissionen ausgehend von
2021 bis zum Jahr 2030 um 50 % zu verringern und
auch ihre Scope-3-Emissionen zu messen und zu redu-
zieren. Die Ziele fur die Treibhausgasemissionen aus
betrieblichen Aktivitaten (Scope 1 und 2) entsprechen
den Reduktionen, die zur Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels
notwendig sind.

Im Berichtsjahr haben sich die absoluten Scope-1- und
Scope-2-Treibhausgasemissionen der KWS Gruppe um
8 % erhdht. Weitere Details finden Sie hierzu im Kapitel
sInnerbetrieblicher Umweltschutz® (Seite 40 ff.).

Erbsen binden Stickstoff im Boden und erflllen somit
verschiedene Aufgaben in der Landwirtschaft.
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Einfiihrung von 6kologischen Score Cards an allen
Standorten fiir Saatgutproduktion

302/103, 303/103, 304/103, 305/103

Die fortlaufende Prifung unserer Prozesse und der
verantwortungsvolle Betrieb aller Standorte sind eine
Aufgabe, der wir mit groBem Ernst nachkommen.
Dariber hinaus ist uns bewusst, dass Kunden und
Regulierungsbehdérden transparentere Einblicke in Wert-
schopfungsketten und Produktionsprozesse sowie deren
Umweltauswirkungen verlangen.

Zur Erreichung der gesetzten Ziele werden wir die bis-
herigen internen Richtlinien und Audits durch spezielle
Score Cards erganzen, mit denen die Umweltperfor-
mance aller Saatgutproduktionsstandorte von KWS
bewertet wird. Das Score-Card-System wird Kriterien
wie Biodiversitat, Gewasserschutz und Emissionen
erfassen. Alle Produktionsstandorte einschlieBlich der
Verarbeitungsanlagen und der internen Flachen fir die
Saatgutvermehrung werden einzeln evaluiert. Auf diese
Weise kdnnen wir unsere Standorte und Prozesse auf
Verbesserungspotenziale Uberpriifen und den dkologi-
schen FuBabdruck unserer Aktivitaten sichtbar machen.

Anhand der Daten, die wir durch die Entwicklung und
Auswertung des Score-Card-Systems gewinnen, kénnen
wir unsere Innovationen und Prozessoptimierungen

noch starker an ihrem Impact ausrichten. Nicht zuletzt
kénnen wir so unseren Stakeholdern mehr Transparenz
bereitstellen.

Im Berichtsjahr 2021/2022 wurden auf diese Weise
bereits vier Standorte analysiert und bewertet.

Starkung des sozialen Engagements

401/1083, 403/103, 413/103

Wir wollen diese Ambition realisieren, indem wir weltweit
in soziale Projekte investieren, die Mitarbeiterbindung
messen und fortlaufend verbessern sowie die Zahl der
Arbeitsunfalle/Berufserkrankungen kontinuierlich senken.

Finanzielle Unterstiitzung weltweiter Sozialprojekte
Die KWS verpflichtet sich dazu, mindestens 1% ihres
jahrlichen EBIT in Sozialprojekte weltweit zu investieren.
Dabei sollen die Mittel sowohl in Spenden- als auch in
Sponsoringprojekte flieBen.
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Der Fokus unseres gesellschaftlichen Engagements
liegt auf der Entwicklung des meist I&ndlich gepragten
Umfeldes unserer Standorte auf kultureller, sozialer
und soziobkonomischer Ebene, um das Allgemeinwohl
der Einwohner zu fordern sowie die Attraktivitat der
Standorte insgesamt zu steigern. Kinder und Jugend-
liche liegen uns dabei besonders am Herzen. Des
Weiteren liegt ein Fokus auf der Férderung von Bildung
und Wissenschaft, vor allem im Bereich der Natur- und
Agrarwissenschaften. Mit unserem seit 2012 laufenden
kontinuierlichen Engagement in Peru und Athiopien
unterstitzen wir Nachwuchsforscher insbesondere

bei der Erhaltung pflanzengenetischer Ressourcen,
der Pflanzenziichtung und der Entwicklung von
Aussaatsystemen.

Die spezifischen Spenden- wie auch Sponsoring-
aktivitaten von KWS beliefen sich im vergangenen
Berichtsjahr auf 1,3 Mio. € (0,8 % vom EBIT).

Messung und fortlaufende Verbesserung

der Mitarbeiterbindung

Mitarbeiterengagement &uBert sich im Grad der emotio-
nalen Bindung von Mitarbeitenden an ihren Arbeitgeber
und damit in ihrer Einsatzbereitschaft, ihrem Engage-
ment und ihrer Motivation bei der Arbeit (d. h. darin,

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

inwieweit die Mitarbeitenden bereit sind, zum Erfolg und
zur Zielerreichung des Unternehmens beizutragen).

KWS wird zuklnftig ihren Mitarbeiterengagement-
Index kontinuierlich erfassen und mittels entsprechen-
der MaBnahmen auf dessen Verbesserung hinarbeiten.
Ein fir die Zukunft geplantes Projekt hierzu hat eine
regelmaBige globale Engagement-Umfrage zum Ziel,
mit der wir den Engagement-Index und die Erwartun-
gen unserer Beschaftigten ermitteln und unsere Sys-
teme und Angebote entsprechend darauf ausrichten
und verbessern werden.

Die Befragung soll in regelmaBigen Abstédnden statt-
finden, um sogenannte Engagement-Treiber (d. h.
Faktoren mit dem gréBten Einfluss auf das Mitarbeiter-
engagement) zu identifizieren. Mit den Ergebnissen
sollen gemeinsam mit den einzelnen Bereichen gezielte
VerbesserungsmaBnahmen entwickelt werden, die in
regelmaBigen Abstanden Uberprift und deren Erfolg
anhand der Umfrageergebnisse im nachsten Zyklus
gemessen werden kann. Die Erhebung des Mitarbeiter-
engagements ist somit keine einmalige Aufgabe, son-
dern ein fortlaufender, in das gesamte Unternehmen
integrierter Prozess, der Fihrungskrafte und Beschéf-
tigte gleichermaBen einbindet.

Die soziale Komponente ist ein wichtiger Teil von ganzheitlicher Nachhaltigkeit.
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Kontinuierliche Senkung der Zahl der
Arbeitsunfalle/Krankheitsrate

KWS setzt alles daran, die Arbeitsbedingungen sowie

die Gesundheit und Sicherheit der Beschéftigten am
Arbeitsplatz kontinuierlich zu verbessern. Dazu gehért die
Préavention von Unféllen ebenso wie die Verantwortung
flr die mentale Gesundheit der Beschéftigten. Aktuell
arbeiten wir an der Einfiihrung eines weltweit einheitlichen
Systems, mit dem wir die Unfallhaufigkeit und die Zahl
der betrieblich bedingten Erkrankungen dauerhaft auf ein
mdglichst niedriges Niveau bringen wollen. Zu diesem
Zweck definieren wir weltweit einheitliche Standards

und fUhren systematische Managementschulungen zum
Thema Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz durch.

Die in der Vergangenheit bereits eingerichtete zentrale
Unfalldatenbank gibt uns einen globalen Uberblick iber
AusmaB und Ursachen von Arbeitsunfallen. Auf Grund-
lage der gewonnenen Erkenntnisse werden wir unsere
Prozesse und Sicherheitsvorkehrungen weiter verbessern.

Sustainable Development Goals

2-23

KWS unterstiitzt die Erreichung der Sustainable
Development Goals (SDGs) der Agenda 2030 der Ver-
einten Nationen (UN) (www.un.org/sustainabledevelop-
ment/sustainable-development-goals/). KWS flhlt sich
dabei besonders verpflichtet und leistet durch ihre
Geschaftstatigkeit konkrete Beitrdge zu den folgenden
SDGs: Hungerbekdmpfung (2), Wirtschaftswachstum
(8), Produktionseffizienz (9), Nachhaltige Produktion (12),
Klimaschutz (13), Schutz von Landékosystemen (15) und
globale Partnerschaften (17). Bei der zukiinftigen Weiter-
entwicklung unseres Unternehmens orientieren wir uns
an den SDGs und beabsichtigen, deren Integration in die
Unternehmensgruppe kontinuierlich fortzusetzen.

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Mit der Nachhaltigkeitsambition 2030 mochte KWS ihren

positiven Effekt auf die Umwelt weiter verbessern.

Nachhaltigkeitsverantwortung

2-9

Als Leitungsorgan der KWS tragt unser Vorstand die
oberste Verantwortung fur unsere nachhaltige Unter-
nehmensentwicklung. Das operative Nachhaltigkeits-
management wird von unserem Manager Corporate
Sustainability in der Berichtslinie des Vorstandssprechers
verantwortet. Wir haben zudem ein interdisziplinares,
an den Vorstand berichtendes Gremium eingerichtet,
welches mit externer Unterstiitzung die Evaluierung
aktueller und kunftiger Nachhaltigkeitsziele und deren
Erreichung erarbeitet. Das Gremium ist mit Vertretern
aus den Bereichen Strategie, Marketing und Kommuni-
kation, Forschung & Entwicklung sowie Nachhaltigkeits-
management besetzt.

Die KWS Fokusthemen der 17 Sustainable Development Goals (SDGs)

Okonomisch

MENSCHENWURDIGE
ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM

INDUSTRIE,
INNOVATION UND
INFRASTRUKTUR

1 NACHHALTIGE/R
KONSUMUND
PRODUKTION

Okologisch

1 3 MASSNAHMEN ZUM

KLIMASCHUTZ

Gesellschaftlich

15 LEBEN KEIN 17 PARTNER-

ANLAND HUNGER SCHAFTEN
ZURERREICHUNG
DERZIELE

&
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Im Berichtsjahr 2020/2021 haben wir unsere strategische
Planung turnusgemaB aktualisiert. Dabei wurden unter
anderem die im vorherigen Kapitel erlduterten Nachhaltig-
keitsziele festgelegt inklusive einiger neuer quantitativer
ZielgréBen. Die wesentlichen Themen fir diesen Bericht
bestimmen wir zudem mittels einer regelmaBig durch-
geflhrten Materialitdtsanalyse unter Einbezug interner
und externer Stakeholder. Die letzte Materialitatsanalyse
wurde im Berichtsjahr durchgefiihrt (siehe Abbildung).

Fir die Berichterstattung orientieren wir uns an den als
materiell identifizierten Themen und der Global Reporting
Initiative (GRI). Im Berichtsjahr wurden die vorjéhrig
identifizierten Themen erneut geprift und mit den Zielen
unserer Nachhaltigkeitsambition abgeglichen. Hieraus
ergab sich eine neue Bewertung des Themas ,,6.2 Gesell-
schaftliches Engagement®, welches in die nichtfinanzielle
Berichterstattung aufgenommen wurde. Dariiber hinaus
fanden keine Anpassungen der Themen statt.

Materialitatsmatrix 2021/2022

<
8 Nichtfinanzielle Erklarung
<

(NFE)

11
M 53

3.4

21
Nachhaltigkeitsbericht 4.3

(NHB) 4.4
1.2

M54
4.4

Auswirkungen der Berichtsthemen auf KWS

3.3
4.2

oA

6.2

2.2

3.5

Nichtfinanzielle
Berichterstattung:

1.1 Governance und
Compliance
2.1 Verantwortungsvolle
Beschaffung'
3.1 Mitarbeitergewinnung
und -bindung
3.3 Mitarbeiterengagement
3.4 Menschen- und
Arbeitsrechte
3.5 Arbeitssicherheit und
Gesundheit
3.6 Ausbildung und Schulung
4.4 Treibhausgasemissionen
4.7 Wasser und Abwésser !
B 5.1 Innovatives und nach-
haltiges Produktdesign
5.2 Produktqualitat und
-sicherheit
[l 5.3 Eigentumsrechte an
genetischen Ressourcen
6.2 Gesellschaftliches
Engagement’

M52

M 51

Nachhaltigkeitsbericht:

1.2 Stakeholdermanagement

2.2 Unterstltzung von
kleinb&uerlichen Strukturen

3.2 Diversitat und
Chancengleichheit

4.1 Biologische Vielfalt und
nachhaltige Landnutzung

4.2 Energie

4.3 Anlagen- und
Prozesssicherheit

4.5 Nachhaltige Nutzung

mittel

mittel

Auswirkungen der KWS auf Berichtsthemen

von Ressourcen
4.6 Abfall

hoch
B 5.4 Nachhaltige

1 Managemententscheidung zur Inklusion der Themen in die nichtfinanzielle Berichterstattung
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Produktnutzung

6.1 Entwicklungszusammen-
arbeit und Engagement
fur die Umwelt
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Nachhaltiges Management
bei KWS

= Wesentliche
Nachhaltigkeitsthemen
und -risiken

Dariber hinaus unterliegt die KWS Gruppe der
Berichtspflicht zu nichtfinanziellen Themen geman
§§289b ff. HGB und §§315b ff. HGB. Zur Identifikation
der berichtspflichtigen Aspekte flr die nichtfinanzielle
Erklarung wurden die relevanten Themen auf Basis
einer GRI-Wesentlichkeitsanalyse im Geschaftsjahr
2020/2021 systematisch auf ihre Auswirkungen auf
Umwelt und Gesellschaft sowie ihren Einfluss auf die
Lage der KWS Gruppe hin beurteilt. Im abgelaufenen
Geschéftsjahr wurde die Analyse noch einmal gepruft.
Als Teil der Nachhaltigkeitsambition 2030 wurde Gesell-
schaftliches Engagement als weiteres wesentliches
Thema in die Berichterstattung aufgenommen. Weitere
wesentliche Themen wurden nicht identifiziert. Daher
werden die Themenbereiche Innovative & nachhaltige

Produktentwicklung, Produktqualitat und -sicherheit,
Emissionen, Wasser, Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz, Mitarbeitergewinnung & -bindung, Qualifizierung
und Weiterbildung, Mitarbeiterengagement, Menschen-
und Arbeitsrechte, Geschaftsethik & Compliance, Ver-
antwortung in der Lieferkette, Umgang mit genetischen
Ressourcen sowie Gesellschaftliches Engagement

als wesentlich im Sinne der gesetzlichen Vorschriften
definiert. Zu diesen Themen wird ebenfalls innerhalb
der im Geschéftsbericht enthaltenen nichtfinanziellen
Erklarung berichtet (siche Geschaftsbericht, Seite 43 ff)).

Die nachste Materialitdtsanalyse ist, einem zweijahrigen
Rhythmus folgend, fir das Geschéftsjahr 2022/2023
vorgesehen.

Liste der fiir KWS wesentlichen Themen gemaB GRI

201 Wirtschaftliche Leistung (Economic Performance)

203 Indirekte 6konomische Auswirkungen (Indirect Economic Impacts)

204 Beschaffungspraktiken (Procurement Practices)

205 Korruptionsbekdmpfung (Anti-corruption)

206 Wettbewerbswidriges Verhalten (Anti-competitive Behavior)

301 Materialien (Materials)

302 Energie (Energy)

303 Wasser und Abwasser (Water and Effluents)

304 Biodiversitat (Biodiversity)

306 Abwasser und Abfall (Effluents and Waste)

307 Umwelt-Compliance (Environmental Compliance)

308 Umweltbewertung der Lieferanten (Supplier Environmental Assessment)
401 Beschaftigung (Employment)

403 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz (Occupational Health And Safety)
404 Aus- und Weiterbildung (Training And Education)

405 Diversitat und Chancengleichheit (Diversity and Equal Opportunity)

406 Nichtdiskriminierung (Non-discrimination)

407 Vereinigungsfreiheit und Tarifvertrdge (Freedom Of Association and Collective Bargaining)
408 Kinderarbeit (Child Labor)

409 Zwangs- und Pflichtarbeit (Forced Or Compulsory Labor)

411 Rechte der indigenen Vélker (Rights Of Indigenous Peoples)

412 Prifung auf Einhaltung der Menschenrechte (Human Rights Assessment)
413 Lokale Gemeinschaften (Local Communities)

414 Soziale Bewertung der Lieferanten (Supplier Social Assessment)

415 Politische Einflussnahme (Public Policy)

416 Kundengesundheit und Sicherheit (Customer Health And Safety)

417 Marketing und Kennzeichnung (Marketing and Labeling)

419 Soziokonomische Compliance (Socioeconomic Compliance)

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

20


https://www.kws.com/de/de/unternehmen/investor-relations/finanzberichte/

Nachhaltiges Management
bei KWS
= Wesentliche

Nachhaltigkeitsthemen
und -risiken

fl -

Stakeholdermanagement

2-6, 2-26, 2-29

Als Saatgutproduzent nimmt KWS eine Schlussel-
position am Anfang der Nahrungswertschépfungskette
ein. Neben den Anforderungen, die unsere Kunden an
uns stellen, sind fir uns auch die Anforderungen und
Interessen weiterer Akteure entlang dieser Kette relevant.

Zu den wichtigsten Stakeholdergruppen z&hlen, neben
unseren direkten Kunden — den Landwirten —, unseren
Anteilseignern und unseren Mitarbeitern, verschiedene
Anspruchsgruppen entlang der landwirtschaftlichen
Wertschdpfungskette, z. B. Zuckergesellschaften,
Lebensmittelverarbeiter, Handel und Endverbraucher,
sowie Politik, Behdrden, Nichtregierungsorganisationen
wie auch Wissenschaft und Medien.

Je nach Stakeholdergruppe, Thema und Region pflegen
wir den kontinuierlichen Dialog auf verschiedenen
Wegen — vom taglichen Geschéft Uber unsere umfang-
reiche Verbandsarbeit bis hin zu Stakeholderdialogen
auf lokaler sowie internationaler Ebene. Dabei gehen
wir auf externe Anfragen ein, beteiligen uns aber

auch proaktiv an globalen Diskussionen. RegelméBig
nehmen KWS Mitarbeiter an diversen Veranstaltungen
als Sprecher bzw. Diskussionsteilnehmer teil. Zum
Beispiel engagiert sich KWS Uber Industrieverbande
wie Euroseeds und die International Seed Federation
(ISF) dafir, praktikable Wege fiir den nachhaltigen
Zugang zu genetischen Ressourcen und deren Erhalt
jetzt und in Zukunft zu sichern.

2-6

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Dialog mit Kunden

2-29

Mit unseren Kunden stehen wir weltweit durch fach-
kundige Berater in Kontakt. Diese bieten standortspe-
zifische Beratungen zur Sortenauswabhl, Fruchtfolge,
Bodenbearbeitung, Diingung und zu MaBnahmen zum
Pflanzenschutz an. Je nach Region wird das Angebot
durch regionale Feldtage erganzt, bei denen unsere
Vertriebsberater mit Kunden und Interessenten Uber
aktuelle Themen diskutieren, neue und bewéhrte Sorten
im Feld vorstellen und in entspannter Atmosphare fir
Fragen und Anregungen zur Verfiigung stehen. Die Feld-
tage erfolgen in Abhangigkeit vom Wachstumsverlauf
der jeweiligen Kulturpflanzenart und von der Jahreszeit,
in der die einzelnen Sortenleistungen auf dem Feld fir
die Landwirte am besten sichtbar werden. In Deutsch-
land ist KWS zudem auf den zweijéhrlich stattfindenden
Feldtagen der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft
(DLG) prasent.

AuBerdem betreiben wir in Deutschland seit 2004
unsere Agrarforen an diversen Standorten sowie auch
digital als myKWS Agrarforen. Bei diesen Veranstal-
tungen wird den Landwirten jeweils ein attraktives
Programm zu Themen aus dem Pflanzenbau, der
Betriebsfiihrung sowie der Tierhaltung durch unter-
schiedliche Experten geboten und auch ausgiebig
diskutiert. Mit speziellen Agrarforen fiir den Okoland-
bau bieten wir Landwirten eine etablierte Plattform zum
Austausch und teilen Erfahrungen aus unserem Oko-
betrieb in Wiebrechtshausen.

Distribution

Landwirte

Miihlen,
Zuckerfabriken,
Raffinerien

GroBhandel,
Einzelhandel,
Verbraucher

Regierung und Behorden, Verbénde, Initiativen, NGOs, Wissenschaft, Kommunen, Medien etc.
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In Sliddeutschland hat KWS neben den Agrarforen die
~Orangen Agrarzirkel“ etabliert, mit denen wir — wie
auch auf den Agrarforen — die Landwirte mit Fachinfor-
mationen fur die aktuelle Vegetationsperiode versorgen.

Auch in diesem Jahr haben wir die myKWS
Agrarforen online Ubertragen — live und direkt
aus dem KWS Studio in Einbeck. Wir haben
vier verschiedene Veranstaltungen durch-
gefiihrt, die mit interessanten Kurzvortrédgen
und Diskussionen geflillt waren. Schauen Sie
gerne noch einmal in die Aufzeichnungen rein!

>

www.kws.com/de/de/beratung/
veranstaltungen/agrarforen/

Dialog mit der Wissenschaft, Verbanden
und Initiativen

Erfolgreiche Ziichtungsarbeit bedarf neuester wissen-
schaftlicher und technischer Erkenntnisse. Partner-
schaften mit 6ffentlichen und privaten Forschungsein-
richtungen sind daher von groBer Bedeutung. Unsere im
letzten Jahr geschaffene Funktion ,Global Lead Scientific
Affairs* ermdglicht einen direkten wissenschaftlichen
Austausch mit Hochschulen und deren Studierenden
bzw. Absolventen auf Augenhdhe. Sie steht in kontinuier-
lichem Austausch mit der Forschungs- & Entwicklungs-
abteilung und kann so aktuelle Anforderungen unserer-
seits und die Erwartungen interessierter Absolventen an
KWS effektiv zusammenbringen.

Wir sind zudem in diversen Organisationen und Verb&n-
den aus den Bereichen Pflanzenforschung und -zlichtung
sowie Biodkonomie vertreten. Dadurch leisten wir einen
Beitrag zur Férderung von Wissenschaft und Forschung
und zum Erhalt der wissenschaftlichen Exzellenz weltweit
und ermdéglichen interdisziplindre Forschungsallianzen.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

Weiterhin sind wir unter anderem langjahriges Mitglied
der Gemeinschaft zur Férderung von Pflanzeninno-
vation e.V. (GFPi) sowie des Institut International de
Recherches Betteraviéres (IIRB) und engagieren uns

in dem vom IIRB ins Leben gerufenen Ausschuss fur
Feldphanotypisierung. Gemeinsam mit Wissenschaft-
lern aus unterschiedlichen Bereichen diskutiert dieser
Ausschuss zukilnftige Anwendungsmadglichkeiten und
Forschungsfragen zur Nutzung neuer Technologien

der Feldphénotypisierung in der Pflanzenziichtung,

um davon ausgehend neue Forschungsansétze zu
entwickeln. AuBerdem engagiert sich KWS seit vielen
Jahren im Biodkonomierat, dem unabh&ngigen Bera-
tungsgremium der deutschen Bundesregierung, und
arbeitet als Mitgliedsunternehmen der Klimaschutz- und
Energieeffizienzgruppe der Deutschen Wirtschaft e. V.
(-Klimaschutz-Unternehmen®) an einer kontinuierlichen,
6kologisch nachhaltigen Entwicklung (

).

Aufgrund unseres Hauptsitzes in Deutschland sind

viele unserer Verbandsaktivitaten auf den deutschen
Sprachraum ausgerichtet. Aber auch auf internationaler
Ebene sind wir vertreten, z. B. im Filhrungsgremium der
International Seed Federation (ISF) oder als aktiver Part-
ner von Thought For Food (TFF), einer weltweit tétigen
gemeinnultzigen Innovations- und Kooperationsplattform
fiir die Zukunft der globalen Landwirtschaft. Uber unsere
Mitgliedschaften bei ISF und Euroseeds vertreten wir
die Position unserer Branche unter anderem beim Inter-
national Treaty on Plant Genetic Resources for Food
and Agriculture der Food and Agriculture Organization
(FAO) der Vereinten Nationen. Unsere Ziele als Branche
sind unter anderem dabei eine Modernisierung des
Standard Material Transfer Agreement, die Aufnahme
weiterer Kulturpflanzen in den Annex des Abkommens
sowie die Umstellung des Opt-in-Verfahrens auf ein
Subskriptionsmodell.

Eine Ubersicht aller relevanten Mitgliedschaften befindet
sich im Anhang des Nachhaltigkeitsberichts (Seite 73).
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Nachhaltiges Management
bei KWS

= Corporate Governance &
Compliance

fl -

Corporate Governance & Compliance

Unternehmensleitung und -kontrolle

2-9,2-23

Die verantwortungsvolle Geschéaftsfihrung der KWS
Gruppe obliegt dem flinfkdpfigen Vorstand der Komple-
mentérin. Gemeinsam mit unserem Aufsichtsrat ist er fur
die Fihrung und Begleitung unseres Unternehmens in
eine nachhaltige Entwicklung verantwortlich. Aufgrund
der Trennung der Kompetenzen und der personellen
Zusammensetzung beider Organe agieren Geschafts-
leitung und Aufsichtsrat unabhangig voneinander (www.
kws.com/de/de/unternehmen/unternehmensfuehrung/).
Das Aufgabengebiet der Geschéftsleitung ist in
Geschéftsbereiche aufgeteilt. Deren Abgrenzung und
die gegenseitige Vertretung fur den Fall der voriberge-
henden Verhinderung eines Geschéftsleitungsmitglieds
ergeben sich aus dem im Folgenden abgebildeten
Verteilungsplan.

Mit der KWS SAAT SE&Co. KGaA ist die Muttergesell-
schaft der KWS Gruppe eine Kommanditgesellschaft
auf Aktien. Die Rechtsform der KGaA erlaubt es der
KWS Gruppe, kiinftige Wachstumsmdglichkeiten agil
und flexibel zu nutzen und dafiir benétigtes Eigen-
kapital aufzunehmen, ohne dass der Charakter unserer
Gesellschaft als bérsennotiertes Familienunternehmen
verloren geht.

Die Komplementérin der Gesellschaft, die KWS SE,
wird mehrheitlich von Beteiligungsgesellschaften der

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Aktionarsfamilien C.-E. Buchting und Arend Oetker
getragen. Sie Gbernimmt einige Rechte und Pflichten,
die bei einer Aktiengesellschaft oder SE im Aufsichtsrat
angesiedelt sind. Daher verfugt der Aufsichtsrat der
KGaA insbesondere Uber keine Personalkompetenz in
Bezug auf die Geschéftsfihrung. Er hat damit keine
Kompetenz zur Bestellung von persdnlich haftenden
Gesellschaftern und zur Regelung von deren vertrag-
lichen Bedingungen, zum Erlass einer Geschéfts-
ordnung fiur die Geschéftsflihrung oder zur Festlegung
von zustimmungspflichtigen Geschéaften.

KWS erfiillt weitestgehend die Vorgaben des Deutschen
Corporate Governance Kodex. Die Entsprechens-
erklarung gemaB § 161 AktG inklusive der Grinde fur
Abweichungen ist abrufbar unter www.kws.com/de/de/
unternehmen/investor-relations/entsprechenserklae-
rung.html.

Diversitat im Vorstand und Aufsichtsrat

405/103, 405-1

Die fiinfkopfige Geschéaftsfiihrung der KWS Gruppe war
am 30.Juni 2022 mit einer Frau und vier M&nnern und
der sechsképfige Aufsichtsrat mit drei Frauen und drei
Mannern besetzt. Der Anteil von weiblichen Mitgliedern
im Vorstand und Aufsichtsrat betrug demnach 20 %
bzw. 50 %. Die 2017 gemaB § 111 Abs.5 AktG und Ziffer
5.4.1 DCGK gesetzten ZielgréBen zum 30. Juni 2022
lauten flr den Vorstand und Aufsichtsrat jeweils 25 %.

Hagen Duenbostel, | Dr. Felix Biichting | Dr. Peter Hofmann m Nicolas Wielandt
CEO

® Corn China/Asia ® Research ® Sugar Beet " Global Finance & = Corn Europe and
= Corn North " Breeding " Vegetables Procurement South America
America = Global Human = Cereals = Global Controlling
= Group Strategy Resources = Qilseed Rape/ = Global Transaction
= Farming Special Crops Center
® Organic Seeds " Global Legal

" Global Marketing &
Communications

Services & IP

= Global Information
Technology

= Group Compliance
Office und Group
Governance & Risk
Management
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Vorstand und Aufsichtsrat nach Geschlecht

Anteil im Anteil im
Vorstand Aufsichtsrat
Weiblich 20% 50%
Mannlich 80 % 50%

Vorstand und Aufsichtsrat nach Altersgruppe

Anteil im Anteil im
Vorstand Aufsichtsrat

Junger als
30 Jahre 0% 0%

Zwischen
30 und
50 Jahren

Uber
50 Jahre

40 % 33 %

60 % 67 %

Manager to Worker Pay Ratio?

2IOQOI 19,2 2I1 18,8 195
2019/2020 2020/2021 2021/2022

M Deutschland M International (exkl. DE)

Vergiitung von Vorstand und Aufsichtsrat

201/1083

Das Vergiitungssystem des Vorstands ist darauf aus-
gerichtet, eine nachhaltige Unternehmensentwicklung
zu férdern sowie den Zielsetzungen von ARUG Il sowie
des Deutschen Corporate Governance Kodex zu ent-
sprechen. Zur Gesamtverglitung z&hlen neben einem
Grundgehalt jeweils auch leistungsbasierte Kompo-
nenten, die an den Unternehmenserfolg geknipft sind,
sowie Nebenleistungen. Die Verglitung des Vorstands
wird von der Komplementérin der Gesellschaft fest-
gelegt und von der Hauptversammlung gebilligt. Die
Aufsichtsratsvergitung ist in der Satzung geregelt und
orientiert sich an der GréBe des Unternehmens und der
Verantwortung der Aufsichtsratsmitglieder. Durch eine
fixe Vergutungsstruktur wird der Kontrollfunktion nach
Auffassung der Gesellschaft Rechnung getragen. Die
Zusammensetzung und Hohe der Gesamtvergltung ist
im separaten Vergitungsbericht 2021/2022 dargelegt
und ist auf unserer Website www.kws.de/ir zugénglich.
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1 Exklusive aller Beschaftigungsverhdltnisse von Saisonarbeitskréften

Die ,Manager to Worker Pay Ratio*, welche nach GRI
das Verhaltnis der Gesamtvergitung des héchstbe-
zahlten Mitarbeiters zur Median-Gesamtvergiitung aller
Beschéftigten — mit Ausnahme des héchstbezahlten
Mitarbeiters — angibt, betrug im Berichtszeitraum fir
alle deutschen Gesellschaften 18,8 (19,2). Fiir die KWS
Gruppe wurde die Pay Ratio auf Basis der Grundvergi-
tung erstellt; sie betragt 19,5 (20,1).

Compliance

205/103, 206/103, 307/103, 403/103, 412/103, 419/103
Unser Compliance-Konzept hat zum Ziel, unsere Mit-
arbeiter, die Reputation und das Vermdgen des Unter-
nehmens zu schiitzen sowie das Vertrauen der Kunden
durch ethisches Handeln zu gewinnen und zu erhalten.
Es basiert dabei auf unserer Unternehmenskultur, unse-
ren Unternehmenswerten und -prinzipien.

Die gruppenweite Einhaltung grundlegender geschéfts-
ethischer Prinzipien verstehen wir als unsere ,licence to
operate”, und zwar auch dann, wenn gesetzliche Stan-
dards auf Landerebene niedriger sind. Entsprechend
gelten unsere Compliance-Regeln weltweit, fur alle
Beschaftigten der KWS Gruppe.

Durch Informationen, Trainings und eine intensive Bera-
tung wird die Integration von Compliance in Geschéfts-
prozesse geférdert und das Management darin unter-
stlitzt, geschéftliche Entscheidungen auf Basis der
Unternehmenskultur zu treffen.
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Uber den Stand des Compliance-Management-Systems
sowie aktuelle Entwicklungen werden der Vorstand und
der Prifungsausschuss des Aufsichtsrats einmal jéhrlich
informiert.

Verhaltenskodex und internes Regelwerk

Die grundlegenden und Ubergeordneten geschéfts-
ethischen Prinzipien der KWS Gruppe sind in Form
unseres Verhaltenskodex, des ,,Code of Business
Ethics”, definiert. Der Code mit seinen begleitenden
Richtlinien enthalt Vorgaben zur Einhaltung der Gesetze,
zum fairen Wettbewerb, zur Verhinderung von Korruption
und Geldwasche, zur Sicherheit am Arbeitsplatz, zum
Umweltschutz und zum respektvollen Umgang mitein-
ander sowie mit Kunden, Geschéftspartnern, Behérden
und sonstigen Dritten.

Der Code of Business Ethics dient unseren Mitarbeitern
als Orientierung bei ihrer taglichen Arbeit. Jeder Beschaf-
tigte hat sich zu seiner Einhaltung zu verpflichten,

indem dieser die Compliance-Erkldrung unterzeichnet
und bestatigt, die Compliance-Vorgaben gelesen und
verstanden zu haben sowie bei Compliance-relevanten
Bedenken den Kontakt zur Compliance-Abteilung

zu suchen.

Der Code of Business Ethics wird durch die KWS

Group Standards zu wichtigen Einzelthemen erganzt,
z.B. zum fairen Wettbewerb, zur Verhinderung von
Geldwésche sowie zur Vermeidung und Bekéampfung
von Bestechung. Weiterhin gibt es Regelungen zum
Insiderrecht und zum Daten- und Know-how-Schutz.
Der Code definiert auBerdem das internationale Anti-
korruptionsmanagement als integralen Bestandteil
unseres Compliance-Managements. Aufbauend auf den
Regelungen des Codes gilt das Null-Toleranz-Prinzip
gegeniber jeder Art von Korruption bei der Geschéfts-
tatigkeit von KWS als wichtiger Bestandteil des Wer-
temanagements. Dieses Prinzip ist in gruppenweiten
Antikorruptionsstandards festgeschrieben und regelt die
entsprechenden Verantwortlichkeiten, Prozesse und Vor-
gaben zur Verhinderung von Korruption und Bestechung
in der KWS Gruppe. Somit gilt der Standard unabhangig
davon, ob Bestechung im jeweiligen Land gesetzlich
verboten, toleriert oder nicht geregelt ist.
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In unseren international gtiltigen Group Standards regeln
wir eine Vielzahl von wichtigen Themen, z. B. Mitarbeiter-
belange, IT-Standards oder Qualitatssicherungsaspekte.
Die Verantwortung fir die Einhaltung der Group
Standards an allen Standorten liegt bei den jeweiligen
lokalen Entitaten. Die Group Standards werden im Sinne
der kontinuierlichen Verbesserung stetig weiterentwickelt,
Uberarbeitet und ergénzt.

Haltung und Kommunikation

Die Compliance-Abteilung berat alle Geschéftsbereiche
der KWS Gruppe in Fragen zur Einhaltung von Gesetzen,
Vorschriften und internen Verhaltensregeln. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf den Themen Kartellrecht, Anti-
korruption, Geldwaschepravention, Datenschutz und
Kapitalmarktrecht.

In Schulungen, Informationsveranstaltungen und Work-
shops informieren die Compliance Officer regelmaBig
Uber das Compliance-System und dessen Prinzipien
sowie Uber haufig gestellte Fragen und aktuelle Entwick-
lungen. Unseren Mitarbeitern steht neben diesen Infor-
mationen auch ein breites Angebot von Hilfsmitteln zur
Verfligung. Checklisten, Toolkits, Merkblatter und andere
Ratgeber geben praktische Hinweise zur Umsetzung der
Compliance-Regeln im Alltag. Alle Informationen und
Verhaltensregeln sind im Compliance-Portal im KWS
Intranet weltweit flr die Mitarbeiter zugénglich. Der Anteil
der Mitarbeiter, die Zugriff auf das Compliance-Portal
haben, deckt rund 80 % (81 %) der Gesamtibelegschaft
ab. Weiterhin ist jeder Vorgesetzte verpflichtet, die ihm
zugeordneten Mitarbeiter Uber Compliance-Themen

zu informieren.

Wegen der weltweiten Reiserestriktionen und Home-
office-Regelungen wurde das gesamte Schulungs-
system flr Compliance-Trainings und -Workshops auf
Online-Veranstaltungen umgestellt. GroBe On-Site-
Workshops wurden durch eine Vielzahl kleinerer Online-
Trainings ersetzt.

Im Berichtsjahr wurde das E-Learning fiir Antikorruption
und Kartellrecht weiter ausgerollt und zuséatzlich
insgesamt 2.285 Mitarbeiter zur Teilnahme einge-
laden. Von diesen hatten rund 1.658 Mitarbeiter
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(73 %) das elLearning bis zum Berichtsjahresende
absolviert. Dartber hinaus wurde im letzten Quartal
des Geschéftsjahres ein Datenschutztraining fir die
Mitarbeiter der EU-Gesellschaften in das E-Lear-
ning-Programm integriert. Insgesamt 3.384 Mitarbeiter
wurden fiir das Training angemeldet. Bis zum Berichts-
jahresende haben 2.332 (69 %) der eingeladenen Mit-
arbeiter das Datenschutztraining absolviert. Weitere
E-Learning-Module sind in Vorbereitung und werden
schrittweise eingefuhrt.

Meldung von Verst6Ben gegen unsere Prinzipien
205/103, 206/103, 307/1083, 403/103, 412/103, 419/103
Sollte im Zuge einer Uberpriifung oder durch interne
Anzeigen ein Indiz fur einen Compliance-VerstoB
erkennbar werden, wird die Untersuchung nach den
KWS Regelungen ,Verfahren bei internen Compliance-
Anzeigen® durchgefihrt. Die KWS Mitarbeiter sind zur
Anzeige von Verdachtsfallen verpflichtet, hierfur gilt das
Prinzip der offenen Tur: Informationen Uber Verdachts-
félle kbnnen an den Vorgesetzten, an die Compliance-
Abteilung oder die Compliance-Reporting-Plattform
erfolgen. Mit der Plattform kénnen Informationen in allen
Landessprachen versendet werden. Verdachtsanzeigen
kénnen auch anonym abgegeben werden. Die gemel-
deten Verdachtsfalle werden von KWS untersucht. Hin-
weisgebern entsteht kein Nachteil durch ihre Mitteilung
— es sei denn, die Anzeige ist erkennbar missbrauchlich
erfolgt. Der Hinweisgeber erhélt eine Bestéatigung tber
den Eingang seiner Anzeige und wird ggf. Gber das

Portal mit der Bitte um weitere Informationen kontaktiert.

Zuletzt wird er Uber den Abschluss der Untersuchung
informiert. Bei bestatigten Verdachtsféllen greift das
Sanktionssystem. Es ist grundsétzlich fur alle Arten von
Compliance-VerstéBen anwendbar und ist ebenfalls
den Mitarbeitern zuganglich. Das Sanktionssystem
beschreibt verschiedene Kriterien, nach denen sich die
zu ergreifenden MaBnahmen richten, z. B. Schwere der
VerstoBe, MaB der Pflichtwidrigkeit des Betreffenden,
Funktionsebene, Verhalten nach der Tat — Mitarbeit bei
der Aufklarung oder Vertuschungsversuche —, Folgen
des VerstoBes wie drohender oder entstandener Scha-
den. Die Spannweite der Sanktionen reicht dementspre-
chend von Belehrung und Ermahnung bis hin zur frist-
losen Kiindigung und Strafanzeige.
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Uberpriifung der Einhaltung und

kontinuierliche Verbesserung

205-3, 206-1, 307-1, 419-1

Die Compliance Officer fllhren zusammen mit den
Funktionen Finance und Risk Management Risiko-
bewertungen mit Compliance-Bezug durch. Auf Basis
der Ergebnisse werden Entscheidungen bezlglich
weiterer Untersuchungen innerhalb unserer einzelnen
Gesellschaften getroffen und VerbesserungsmaBnahmen
abgeleitet.

Die Implementierung und Einhaltung bestimmter
Compliance-Aspekte und -Vorschriften sowie die Einhal-
tung von Prozessvorgaben in den Group Standards wird
im Rahmen interner und externer Audits Uberprift. Zu
auditierende Gesellschaften werden nach den Risikobe-
wertungen vom vorhergehenden Berichtsjahr bestimmt.

Im Berichtsjahr 2021/2022 wurden der Compliance-
Abteilung keine wesentlichen VerstéBe gegen Gesetze
im sozialen, wirtschaftlichen und 6kologischen Bereich
oder gegen unsere Compliance-Prinzipien gemeldet,
die arbeitsrechtliche Konsequenzen oder behdérdliche
MaBnahmen wie BuBgelder nach sich gezogen hétten.

In der Interaktion wird unser Code of Business Ethics gelebt.
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Verantwortung in der Lieferkette

2-6, 204/103

Unsere Zulieferer beeinflussen maBgeblich den Wertbei-
trag unserer Produkte, deren Nachhaltigkeit und 6ko-
logischen FuBabdruck. Daher streben wir mit unseren
Lieferanten langfristige Partnerschaften und ein struk-
turiertes Lieferantenmanagement an. Unsere Einkaufs-
abteilung verfligt Uber spezielle Expertenteams, die mehr
als 120 Einkaufskategorien zentral verwalten und die
Beschaffung aus den lokalen Regionen organisieren, in
denen KWS aktiv ist. Dabei kaufen wir eine breite Palette
verschiedener Materialien fir die Ziichtung, Vermehrung,
Verarbeitung und Verpackung unseres Saatguts ein
sowie flr unsere administrativen Prozesse.

Unsere Einkaufsvolumina werden insbesondere durch
die Saatgutvermehrung und -aufbereitung, den Labor-
bedarf fir Forschung & Entwicklung sowie durch Investi-
tionen in technische Anlagen bestimmt.

Saatgut, Saatgutvermehrung, Pestizide, Diingemittel
und Verpackungsmaterial sowie logistische Dienst-
leistungen kaufen wir als direkte Materialien und
Dienstleistungen ein. Die zugehdrigen strategischen
Lieferanten werden von einem Expertenteam fir direkte
Materialien betreut.

Digitalisierung verbessert die Transparenz von Lieferketten.

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Investitionen in Produktions- und Ziichtungsanlagen
oder Laborgerate und andere technische Giiter und
Dienstleistungen werden von einem weiteren Team von
Experten geleitet.

Ein drittes Team ist spezialisiert auf indirekte Dienst-
leistungen und Materialien mit Einkaufskategorien
wie Energie, Blroausstattung und Dienstleistungen in
Bereichen wie z.B. IT, Beratung und Marketing.

Unser Lieferantennetzwerk umfasst etwa 28.000 Zu-
lieferer weltweit. Die Bemihungen, die Beschaffung
weiter zu zentralisieren, sind nahezu abgeschlossen. Dies
ermdglicht eine einheitliche und standardisierte Steu-
erung der Lieferanten. Zudem fuhrt die Blindelung der
Einkaufsaktivitdten zu einer Starkung unserer Einkaufs-
kraft. Unser zentrales digitales Lieferantenmanagement-
system wurde und wird mit wichtigen Investitionen in die
Prozessdigitalisierung weiter ausgebaut. Die Zusammen-
arbeit mit unseren externen Partnern wird vereinfacht
und transparenter. Unser Ziel ist die kontinuierliche Uber-
wachung der Einhaltung unserer Geschéftsstandards
durch die Lieferanten und méglichst eine Uberpriifung
von potentziellen Geschaftspartnern, bevor wesentliche
Geschafte mit ihnen abgeschlossen werden.
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Gute Geschaftsbeziehungen mit klaren Standards sind uns wichtig.

Unsere Erwartung an unsere Geschaftspartner
2-23, 203/103, 205-2, 206/103, 308/103, 403-7, 406/103,
407/103, 408/103, 409/103, 412/103, 414/103

Wir fordern von unseren Geschaftspartnern, die
Einhaltung unserer Geschéftsethik sicherzustellen.
Hierbei erwarten wir von unseren Lieferanten, Dienst-
leistern, deren Mitarbeitern und Subunternehmern,
Beratern und sonstigen Geschéaftspartnern (zusammen
sLieferanten“ genannt), dass sie ethisch, sozial ver-
antwortlich, fair und nachhaltig handeln und sich zu
den in unserem Code of Business Ethics for Suppliers

genannten geschéftsethischen Grundséatzen bekennen.

Um dies sicherzustellen, verpflichten sich unsere
Lieferanten bei Vertragsabschluss mit KWS zur Ein-
haltung unseres Code of Business Ethics for Suppliers
(www.kws.com/corp/en/company/suppliers/code-of-
business-ethics-for-suppliers.html/).

Die Einhaltung grundlegender Menschenrechte ist
Bestandteil unseres Code of Business Ethics for
Suppliers. Er enthélt Anforderungen an die Vergltung,
das Mindestbeschaftigungsalter, die Arbeitssicherheit,
die Vereinigungs- und Versammlungsfreiheit sowie

die Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung von
Mitarbeitern. Weitere wichtige Bestandteile des Kodex

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

sind die Sicherheit am Arbeitsplatz, Produktsicherheit,
Umweltschutz und Korruptionsvermeidung sowie das
Gebot des fairen Wettbewerbs, des Schutzes von
personenbezogenen Daten und des Know-hows Dritter.

Unsere Lieferanten miissen den Kodex unterzeichnen,
bevor wir eine Geschaftsbeziehung mit ihnen eingehen,
womit sie sich zur Einhaltung von Umwelt- und Sozial-
standards verpflichten. VerstdBt ein Lieferant gegen den
Kodex oder ergreift keine KorrekturmaBnahmen, hat
KWS das Recht, den Vertrag nach eigenem Ermessen zu
kiindigen und Schadensersatz zu verlangen.

Zur strukturierten Uberwachung von VerstéBen unserer
Lieferanten gegen Menschenrechts- und Umweltanfor-
derungen arbeiten wir derzeit an der Einflhrung einer
softwarebasierten L&sung, die uns bei der Auswahl von
Lieferanten alle bendétigten Daten und Fakten zur Verfu-
gung stellt.

Im Berichtszeitraum wurden keine signifikanten
VerstdBe gegen den Lieferanten-Kodex festgestellt und
keine Vertrage aufgrund mangelnder Einhaltung des
Kodex beendet.
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Moderne Pflanzenzuchtung

201/1083, 203/103

Zwei wesentliche Merkmale der Pflanzenziichtung sind
ihre langen Entwicklungszyklen und ihre Forschungs-
intensitat. FUr die Entwicklung einer neuen Sorte missen
Elternlinien gekreuzt und deren Nachkommen tber meh-
rere Jahre hinweg auf gewilinschte Eigenschaften gepriift
und ausgelesen werden. Zur Erreichung unserer Ziich-
tungsziele setzen wir bei KWS diverse Methoden im Mix
ein — von der Kreuzung und Selektion tber die Hybrid-
zlichtung bis hin zu biotechnologischen Methoden. Ent-
scheidend ist dabei immer, welche Eigenschaften einer
Pflanze verbessert werden sollen. Von der ersten Kreu-
zung bis zur Markteinfiihrung vergehen durchschnittlich
zehn Jahre. Die KWS Gruppe unterhalt daher fir die ver-
schiedenen Fruchtarten langfristig angelegte und global
aufgestellte Zichtungsprogramme und kann auf ein
weltweites Netzwerk an Ziichtungs- und Prifstationen
zuriickgreifen. Auf diese Weise testen wir Sortenkandi-
daten unter verschiedenen Standort- und Umweltbedin-
gungen und passen sie speziell an diese an.

Unsere Ziichtungsziele sind langfristig ausgerichtet

und adressieren sowohl globale Herausforderungen als
auch lokale landwirtschaftliche Bedarfe. Internationale
wissenschaftliche Untersuchungen prognostizieren,

dass Wetterextreme wie Dirre oder Starkregen zukinf-
tig zunehmen. Durch klimatische Anderungen kénnen
zudem verstarkt Schadorganismen auftreten, die bisher
als unaufféllig galten und nur in w&rmeren geografi-
schen Lagen vorkamen. Vor diesem Hintergrund arbeiten

wir als Pflanzenziichter an neuen, angepassten Sorten,
um die Stabilitat der landwirtschaftlichen Ertrage zu
sichern, denn unser Saatgut entscheidet Uber Ernteerfolg
und Agrarrohstoffqualitat mit. Uber die Entwicklung der
klimatischen Bedingungen hinaus stellen kurzfristige
oder wechselnde Anderungen der gesetzlichen Rahmen-
bedingungen Herausforderungen flir unsere Ziichtungs-
arbeit dar.

Wir zielen darauf ab, jedes Jahr mit unserem Saatgut
eine durchschnittliche Ertragssteigerung von 1,5 % zu
erreichen. Um diesen Ziichtungsfortschritt zu erzielen,
missen wir einen kontinuierlich steigenden Aufwand
einsetzen. Aufgrund klimatischer Verdnderungen werden
immer mehr zuséatzliche Merkmale, wie Resistenzen
gegenulber Pflanzenkrankheiten und Schédlingen, fir
die Zichtungsarbeit relevant. Gleichzeitig muss eine
Sorte attraktiv fir den Anbau bleiben und einen hohen
Ertrag erzielen. Deshalb haben wir mit unseren neuen
Nachhaltigkeitszielen, wie bereits im Kapitel ,,Nachhaltig-
keitsmanagement” erwéhnt, weitere Ziichtungsziele in
unsere Strategie aufgenommen.

Solch eine Kombination von Entwicklungen lasst sich
nur durch intensive Feldprifungen und den vermehrten
Einsatz von modernen Zichtungsmethoden erreichen,
was auch zu steigenden Ausgaben in unserer Produkt-
entwicklung fuhrt. Der Aufwand fiir Forschung & Entwick-
lung lag im Berichtsjahr 2021/2022 bei 286,4 Mio. €, das
entspricht 18,6 % des Gesamtumsatzes.

Ausgaben fiir Forschung & Entwicklung

2021/2022 = 2020/2021 | 2019/2020

F&E-Aufwand in Mio. € 286,4 252,2 236,1
F&E-Quote in % 18,6 19,3 18,4
1 In % vom Umsatz
KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022 30
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Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Moderne Zichtungsmethoden ermdglichen die Entwicklung neuer Sorten in einem Bruchteil der ansonsten notwendigen Zeitspanne.

Moderne Ziichtungsmethoden

2-26, 203/1083, 203-2

Neben unseren Zichtungsprogrammen arbeiten wir im
Rahmen eigener Forschungsaktivitdten auch an mole-
kularbiologischen, informatischen oder technischen
Anséatzen, um unsere Ziichtungsmethodik weiter zu
optimieren und neue Produkteigenschaften zu entwi-
ckeln. Erganzt werden diese Aktivitaten durch Partner-
schaften mit 6ffentlichen Forschungseinrichtungen
und privaten Unternehmen. Die Forschungsarbeit der
letzten Jahre hat dabei gezeigt, dass die Ziichtungs-
arbeit durch den Einsatz moderner Methoden
beschleunigt und effizienter gestaltet werden kann.

Genome Editing

Genome-Editing-Ansétze sind molekularbiologische
Verfahren, die in der Pflanzenziichtung zur Anpassung
der pflanzlichen DNA eingesetzt werden. Je nach
Anwendung kdnnen Pflanzen entwickelt werden, die
identisch zu konventionell geziichteten Pflanzen sind
oder natirlicherweise hatten entstehen kénnen. Auch
gentechnisch verénderte Pflanzen kdnnen so entwickelt
werden. Durch die Anwendung von Genome Editing
bietet sich uns die Méglichkeit, Ziichtungsziele schneller
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und vor allem sehr prézise zu erreichen. Dartber hinaus
kénnen auch kleine Kulturarten, die nur mit sehr hohem
Aufwand gezlichtet werden kdnnten, von Genome Editing
profitieren. Durch den Einsatz dieser Verfahren kénnen
wir dem Landwirt schneller als bisher neue Sorten zur
Verfligung stellen, die den Herausforderungen in der
landwirtschaftlichen Praxis gewachsen sind. Entspre-
chende Zichtungsziele sind z.B. eine héhere Ertrags-
sicherheit, Resistenzen gegen Pflanzenkrankheiten, ein
verringerter Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, erhdhte
Trockentoleranz sowie eine bessere Nahrstoffeffizienz.

Der Européische Gerichtshof hat im Juli 2018
entschieden, dass gemaB der europaischen Gentechnik-
Richtlinie alle Pflanzen als gentechnisch veréndert zu
bewerten sind, die durch Genome Editing erzeugt wur-
den, auch wenn diese identisch zu natirlicherweise oder
mittels klassischer Ziichtung entstandenen Pflanzen
sind. Da diese pauschale Einstufung als ,,gentechnisch
veréndert® fur Pflanzenziichter einen hohen zeitlichen
und monetéren Aufwand fur die Zulassung in der EU
bedeuten wiirde und auch keine Marktakzeptanz fiir
Gentechnik in der EU besteht, bleibt das Potenzial der
Methoden dem européischen Markt faktisch verwehrt.

31



Die KWS Gruppe vertritt die Position, dass Pflanzen,
die sich nicht von konventionell geziichteten Pflanzen
unterscheiden oder auch natirlicherweise entstehen
kénnten, nicht wie gentechnisch veréanderte Organismen
reguliert werden sollten, da sie keine fremde oder
rekombinante DNA enthalten. Wir setzen uns daher
dafir ein, dass die europdische Gesetzgebung mittel-
fristig dahingehend angepasst wird, dass solche
innovativen Methoden auch in der européischen
Landwirtschaft genutzt werden kénnen. Wir begriiBen
deshalb auch die im April 2021 von der Européaischen
Kommission vorgelegte Studie zur Beurteilung neuer
Zuchtungsmethoden. Die Ergebnisse belegen, dass
diese Zichtungsmethoden das Potenzial haben, im
Rahmen der Ziele des européaischen Green Deal und
der Farm-to-Fork-Strategie zu einer nachhaltigeren
Lebensmittelversorgung beizutragen. Des Weiteren
identifiziert die Studie deutliche Hinweise darauf, dass
die geltenden Rechtsvorschriften nicht mehr zweck-
maBig sind und an den wissenschaftlichen und techni-
schen Fortschritt angepasst werden mussen.

KWS nutzt Genome Editing derzeit verstérkt in der
Forschung und evaluiert fir die Entwicklung von genom-
editierten Sorten besonders die Markte, in denen diese
Methoden nicht wie Gentechnik reguliert werden.

Methodische Fortschritte konnten wir in den letzten
Jahren auch durch den Einsatz genomischer Analysen
erreichen. Die meisten biologischen Merkmale, die
zlichterisch verbessert werden sollen, sind komplex
und damit von vielen Genen abh&ngig. Das macht den
Zichtungsprozess kompliziert und zeitaufwéandig. Mit
Hilfe der sogenannten genomischen Selektion l&sst
sich das Potenzial einer Pflanze fiir die weitere Ziich-
tung ermitteln, so dass nur ein Teil der Nachkommen
aus einer Kreuzung im Feld geprift werden muss. Die
Leistung des restlichen Materials kann anhand der
genomischen Daten mithilfe von Computermodellen
vorhergesagt werden. Die genomische Selektion bietet
den Vorteil, dass deutlich mehr Pflanzenmaterial bei
gleichem Zichtungsbudget geprift und selektiert wer-
den kann. Effizienzsteigerungen in der Materialentwick-
lung und bei der Generierung von genomischen Daten
haben in den vergangenen Jahren zu einem weiteren
starken Anstieg in der Anwendung dieser Technologie
gefihrt. KWS nutzt genomische Selektion inzwischen
bei fast allen Fruchtarten ihres Produktportfolios.
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Phéanotypisierung & Phytopathologie

Trotz moderner Methoden sind Feldtests ein unverzicht-
bares Element in der Zichtung. Dabei ist es wichtig,
pflanzliche Merkmale wie Wuchshéhe oder einen
mdoglichen Krankheitsbefall genau zu beurteilen; in der
Fachsprache wird dies Phanotypisierung genannt. Das
zlichterische Auge wird dabei inzwischen durch techno-
logische Weiterentwicklungen unterstiitzt. Zur Messung
des Phanotyps stehen Werkzeuge fiir Aufnahme und
Auswertung digitaler Bilder und hyperspektraler Mess-
daten im Fokus. Unsere KWS Experten verwenden
hierzu unter anderem mit Spezialkameras und moderns-
ter Software ausgestattete Drohnen, die Farbe, GroBe,
Form oder Temperatur der Blatter beim Flug tGbers Feld
erkennen. GroBe Pflanzenbesténde werden so digital
erfasst und deren Phanotyp dadurch prézise und stan-
dardisiert beschrieben. Unseren Ziichtern stehen damit
umfangreichere Informationen zur Verfliigung, die ihnen
helfen, ihre Selektionsentscheidung zu treffen. Darliber
hinaus kommen in unseren Gewachshausern inzwischen
Roboter, modernste Kamera- und Beleuchtungstechno-
logien sowie Methoden der kinstlichen Intelligenz und
Klimasteuerung zum Einsatz. Auf diese Weise lassen
sich beispielsweise neue zlichterische Erkenntnisse zum
Wasserhaushalt von Mais- und Zuckerribenpflanzen
gewinnen, die eine wichtige Grundlage fur die Entwick-
lung trockenheitstoleranter Sorten darstellen.

Ein weiterer wichtiger Bereich fir die Entwicklung von
Pflanzensorten ist die Phytopathologie. Das Verbot
einiger chemischer Pflanzenschutzmittel, der Klima-
wandel und die Globalisierung bringen viele Pflanzen-
krankheiten und -schédlinge zurlick und erfordern
neue Ansatze, um Ertrage auf nachhaltigere Weise

zu sichern. Die Phytopathologie leistet hierbei einen
wichtigen Beitrag. In diesem Bereich wird genau
beobachtet, welche Pflanzenkrankheiten und Schad-
linge sich ausbreiten oder ob Resistenzen in Sorten
unwirksam werden. Wichtige Krankheitserreger werden
kultiviert und gezielt auf Sortenkandidaten ausge-
bracht. Auf diese Weise lasst sich im Gewé&chshaus
oder auf dem Feld fundiert bewerten, wie anféllig oder
resistent eine Pflanzenlinie ist. Darliber hinaus werden
in der Phytopathologie Tests entwickelt, um Pflanzen-
krankheiten sicher zu diagnostizieren und den Befall im
Zuchtungsmaterial bonitieren zu kénnen.
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Bei allen Forschungs-&Entwicklungsarbeiten sowie Pro-
duktionsprozessen sind die Qualitat und die Sicherheit
unseres Saatguts unsere wichtigsten Wettbewerbs-
faktoren. Mit unserem internationalen Qualitéts-
management unterstttzen wir in allen Bereichen des
Unternehmens die Erreichung unserer produkt- und
prozessbezogenen Standards.

Vorsorgeprinzip in der Pflanzenziichtung

Um Okosysteme zu schiitzen und die Erndhrungsbeddirf-
nisse der Menschen zu befriedigen, sind Pflanzenzlichter
auf zukunftsweisende Innovationen angewiesen. Klar

ist jedoch: Es darf keinen Fortschritt um jeden Preis
geben. Es ist wichtig, Innovationen auf mégliche Risiken
zu prufen. Jede neue Technologie kdnnte unerwartete
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt entfalten. Vor-
sorge zu ergreifen, liegt deshalb in der Verantwortung
des Menschen.

Wichtig ist jedoch, das Vorsorgeprinzip ausgewogen
anzuwenden. Denn auf Grundlage des Vorsorgeprinzips
schrankt der Gesetzgeber unter anderem die Nutzung
neuer Technologien ein. Dabei kénnen auch ungesi-
cherte wissenschaftliche Erkenntnisse als ausreichend
flir ein Verbot bestimmter Innovationen angesehen
werden. Das stellt hohe Erwartungen an Forscher und
Erfinder. Voraussetzung fiir eine ausgewogene Vorsorge
ist aus unserer Sicht also eine aktuelle wissenschaft-
liche Risikobewertung sowie die Aufkldrung tber
potenzielle Gefahren.

Bei KWS verwenden wir das Vorsorgeprinzip in verschie-
denen Prozessschritten der Forschung & Ziichtung.

Qualitdtsstandards und -priifungen

Wir wollen unseren Landwirten Saatgut bester Qualitét
liefern. So entwickelt und etabliert KWS regelmaBig
neue Technologien und Verfahren zur Verbesserung
von Produktqualitat und -sicherheit. Dazu zahlen z.B.
das Rdéntgen von unbehandeltem Zuckerribensaat-
gut, um Informationen Uber den Entwicklungszu-
stand des Keimlings zu erhalten, oder der Einsatz
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bildanalytischer Verfahren bei der Untersuchung der
Keimgeschwindigkeit.

Dariliber hinaus setzen wir uns interne Qualitatsstan-
dards, die Uber die gesetzlichen Anforderungen hinaus-
gehen, und begleiten den gesamten Prozess von der
Zichtung bis zur Saatgutaufbereitung mit umfassenden
Qualitatsprufungen. So liegen wir z. B. mit unserem
internen Qualitdtsstandard Quality Plus fir Getreide in
allen relevanten Kriterien tber den gesetzlichen Min-
destnormen und fihren zuséatzliche Kontrollen durch.
Anforderungen, Zeitpunkt, Verantwortlichkeiten und
Dokumentation der Prifungen und der zu ergreifenden
MaBnahmen im Falle von Abweichungen sind dabei
genau definiert. Qualitdtsuntersuchungen werden groB-
tenteils in eigenen Labors und nach den methodischen
Vorgaben der International Seed Testing Association
(ISTA) durchgefiihrt.

Die Regeln, Standards und Prozesse zur Qualitats-
sicherung sind in unseren international glltigen Group
Standards zusammengefuhrt. Dieses Regelwerk bildet
neben dem internen Auditmanagement eine wesent-
liche S&ule unseres Integrierten Managementsystems.

Auf Basis des Integrierten Managementsystems durch-
laufen wir regelmaBig Zertifizierungsprozesse fir unsere
Standorte. Die Entscheidung Uber die externe Zertifizie-
rung unserer Standorte ist vom Wertbeitrag zum Unter-
nehmenserfolg abhdngig und wird regelméaBig evaluiert.

Zum Berichtsjahresende war die Mehrheit der deut-
schen Standorte nach ISO 9001 (Qualitatsmanagement)
zertifiziert. Die Zertifizierung nach 1ISO 14001 (Umwelt-
management) war bisher auf den Standort Einbeck
beschrankt und wurde im Berichtsjahr 2021/2022 auf
alle deutschen Standorte ausgeweitet, die ebenfalls
schon nach ISO 9001 zertifiziert wurden. Innerhalb

der KWS sind verschiedene Standorte individuell

nach weiteren Standards zertifiziert, z. B. das Saatgut-
labor Wohlde nach ISO 17025 oder GMP+ B3 fir die
Qualitat von Futtermitteln im Getreide. Wichtig ist auch
der Branchenstandard SeedGuard, der die sachge-
rechte Anwendung von Beizmitteln in den Vordergrund
stellt. Aktuell sind sieben Beizstellen in Deutschland
SeedGuard-zertifiziert.
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Produktverantwortung
= Produktqualitat und -sicherheit

Einen besonderen Stellenwert hat seit jeher der verant-
wortungsvolle Umgang mit gentechnisch verénderten
Organismen. KWS arbeitet mit dem speziell auf diesen
Bereich zugeschnittenen internationalen Branchen-
standard ,ETS - Excellence Through Stewardship“. Auch
hier greift der Leitspruch des Qualitdtsmanagements
splan — do — check — act“: Dokumentierte Prozesse Uber
den gesamten Lebenszyklus, Trainings, definierte Qua-
litdtskontrollen, ein Netzwerk lokaler Ansprechpartner,
interne und externe Audits sowie ein standardisierter
Umgang mit unvorhergesehenen Ereignissen sind die
wesentlichen Saulen des Systems. Seit 2015 ist KWS
gruppenweit auch nach diesem Standard zertifiziert,
Anfang 2022 wurde die Zertifizierung bestatigt.

Vor allem aber werden unsere Produkte kontinuierlich
durch KWS, Behdrden oder Institute, beispielsweise in
Bezug auf die Konstanz der Sortenleistungen, tberprft
—auch noch nach Marktzulassung. In der EU erhalten
Sorten nur dann eine Zulassung, wenn sie einen
slandeskulturellen Wert“ besitzen, sich also signifikant
von den schon zugelassenen Sorten unterscheiden
und eine Optimierung im Anbau oder in der Weiter-
verarbeitung liefern. Unser Ziichtungsfortschritt und
die Qualitét unserer Produkte spiegeln sich demnach
unter anderem in den j&hrlichen Sortenzulassungen
fir neue KWS Sorten wider. Im Berichtsjahr haben wir
486 Sortenzulassungen erhalten.

Anzahl Sortenzulassungen der KWS Gruppe

484 492 486

2019/2020 2020/2021 2021/2022

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

Umwelt- und Gesundheitsschutz bei der Anwendung
von Pflanzenschutzmitteln

304-2, 416/103

In unseren internen Prozessen kommen betriebsbedingt
Pflanzenschutzmittel zur Anwendung. Diese werden

bei KWS insbesondere in der Forschung & Zlichtung, in
der Anwendung auf den Versuchsflachen und als Saat-
gutbeize genutzt und nach den gesetzlichen Vorgaben
und den Regeln der guten fachlichen Praxis angewandt.
Je nach Versuch, Pflanzenart und Krankheits- bzw.
Schéadlingsdruck miissen verschiedene Produkte in
unterschiedlichen Mengen verwendet werden, um die
Pflanzen in ihren Vegetationsphasen zu schitzen.

Die von uns eingesetzten Pflanzenschutzmittel werden
vor ihrem Einsatz grundsétzlich auf ihre Wirkstoffkon-
zentration im betriebseigenen Labor kontrolliert. Auch
die Ausstattung des Saatguts mit einem Pflanzenschutz-
mittel (Beizung) unterliegt strengen Regelungen. Die
Beizung dient dazu, das Korn zu desinfizieren und den
jungen Keimling vor Schaderregern im Boden zu schiit-
zen. So erreichen wir den bestmdglichen Feldaufgang
des Saatguts. Die technischen Verfahren fir die Saatgut-
behandlung sowie die entsprechenden Rezepturen und
Zusétze werden von KWS selbst entwickelt und vor ihrer
Anwendung an kommerziellem Saatgut intensiv getestet.

Ferner entwickeln wir seit einigen Jahren Biologicals
als Alternative bzw. Ergénzung zur chemischen Saat-
gutbehandlung. Sie umfassen Mikroorganismen wie
Pilze und Bakterien sowie Substanzen, die aus Pflanzen
oder Mikroorganismen gewonnen werden. Seit dem
Geschéftsjahr 2019/2020 wird die Saatgutbehandlung
mit Biologicals in den Kulturarten Zuckerriibe, Raps,
Mais und Roggen angewandt. Fir weitere Kulturarten
wie Sorghum sind biologische Applikationen in der
Entwicklung. Im Berichtszeitraum wurden weitere
Zulassungen eingereicht, so dass von uns entwickelte
biologische Saatgutbeizen in weiteren Landern ange-
boten werden kdnnen. Dariiber hinaus haben wir die
Screening-Kapazitédten zur ldentifizierung nutzbarer
Biologicals erweitert und unterstitzen in akademischen
Forschungskooperationen die Entwicklung dieser
nachhaltigen Applikationen.
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Unser Transparenzanspruch und erforderliche
Produktkennzeichnungen

417/103, 4171

Neben der Kennzeichnung unserer Produkte, die sich
an den nationalen gesetzlichen Vorschriften orientiert,
verpflichten wir uns zu gréBtmaglicher Transparenz
bezliglich unserer Produkte und unserer Lieferkette.
Kennzeichnungen beziehen sich insbesondere auf
gebeiztes Saatgut, um einer unsachgeméaBen Verwen-
dung vorzubeugen. Auf dem GroBteil unserer Verpa-
ckungen verwenden wir die Piktogramme der European
Seed Association (ESA) - einer Initiative der Saatgut-
und Pflanzenschutzmittelindustrie. Weiterhin werden
die Landwirte mit Informationsmaterial wie Broschiren
versorgt, die zuséatzlich Erlauterungen zu den auf den
Verpackungen angebrachten Warnhinweisen enthalten.
Weitere Produktkennzeichnungen referenzieren unsere
eigens entwickelten Qualitatstechnologien.

Umgang mit fehlerhaften Produkten,
Beanstandungen und Kundenzufriedenheit

416/103

Der Umgang mit fehlerhafter Rohware sowie fehlerhaf-
ten halbfertigen und fertigen Produkten ist in internen
Anweisungen festgelegt und dokumentiert. Ziel ist es,
eine unbeabsichtigte, irrtimliche Weiterverarbeitung
oder Auslieferung von Rohware, halbfertigen Erzeug-
nissen und Produkten zu verhindern, die nicht unseren
Qualitéatsanforderungen entsprechen. Auch Bean-
standungen von Produkten werden nach festgelegten
Ablaufen erfasst, beschrieben, dokumentiert und zentral
berichtet. Jede Reklamation wird genau geprift und mit
dem Kunden gemeinsam besprochen, um individuelle
Lésungsansétze zu finden.

Im Rahmen unserer ETS-Zertifizierung wurde ein
standardisierter Incident-Prozess im Umgang mit
transgenem Material eingefuhrt. Sollten wir feststel-
len, dass durch Abweichungen interne oder externe
Standards und Vorschriften verletzt werden kénnten,
umfasst dieser Prozess klare Vorgaben und Ablaufe fir
umgehende Korrekturen.
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Um daruber hinaus die Zufriedenheit unserer Kunden
mit unseren Produkten sowie die Betreuung und Bera-
tung durch KWS bewerten zu kdnnen, fihren wir regel-
maBig Kundenzufriedenheitsstudien durch. Dies hilft
uns, etwaigen Handlungsbedarf zu identifizieren und
entsprechende MaBnahmen einzuleiten.

Weiterentwicklung der Saatgutqualitat

416-2

Die Sicherung einer hohen Saatgutqualitat sowie die
Weiterentwicklung wesentlicher Qualitatsparameter
sind kontinuierliche Prozesse und bilden einen Schwer-
punkt unserer Forschungs- & Ziichtungsarbeiten. Alle
Arbeiten im Bereich der Saatgutqualitat werden von
einem multidisziplindren Team konzipiert, koordiniert
und durchgefihrt. Die Spanne der Aktivitdten umfasst
neben Grundlagenforschung und Ziichtungsaktivitaten
auch praxisorientierte Projekte wie z.B. die Optimierung
der Agrotechnik im Bereich Saatgutvermehrung und die
Weiterentwicklung der Verfahrenstechnik in den Berei-
chen Aufbereitung und Pillierung. Dabei stellen die Ent-
wicklung und Nutzbarmachung neuer oder alternativer
Methoden zur Verbesserung der Saatgutqualitat einen
der zentralen Forschungsschwerpunkte dar. Die Projekte
werden teilweise in Kooperation mit Universitdten und
anderen Fachinstitutionen durchgefuhrt.

Im Berichtszeitraum sind den verantwortlichen Abteilun-
gen keine VerstoBe gegen gesetzliche Gesundheits- und
Sicherheitsstandards bekannt geworden.




Die KWS Gruppe unterhalt ein weltweites Netz von
Zichtungsstationen und Versuchsfeldern fir die Saat-
gutziichtung. Hier testen wir eigenes oder extern
bezogenes genetisches Material fir die jeweiligen
Anwendungsgebiete.

Diese Aktivitdten gehen mit einem hohen Aufwand
einher. Zur Erhaltung der wirtschaftlichen Attraktivitat
ist der Schutz des geistigen Eigentums fiir uns als KWS
Gruppe von grundlegender Bedeutung. Der Sorten-
schutz stellt ein bewahrtes Instrument zum Schutz
unserer Pflanzensorten dar, das Uiber den Zlichtervor-
behalt zugleich den Zugang zu pflanzengenetischen
Ressourcen fur die Weiterzlichtung gewahrleistet.
Wichtig sind fur uns ein ungehinderter Zugang zu
biologischem Ausgangsmaterial und der Schutz unseres
geistigen Eigentums bezlglich innovativer Pflanzen-
sorten und neuer Zichtungstechnologien.

Da Innovationen und Ideen nicht erst dann schiitzens-
wert sind, wenn sie patent-, urheberrechts- oder
markenféhig sind, sieht KWS ein umfassendes internes
Informations- und Know-how-Management als beson-
ders wichtig an. Daflir etablierten wir eine interne Richt-
linie zum Schutz unseres Know-hows.

In der Pflanzenzlichtung dient der Schutz des geistigen
Eigentums der Entwicklung neuer Sorten zum Nutzen
der Gesellschaft. Dazu gibt es in der Pflanzenzlichtung
zwei Systeme: den Sortenschutz und das Patentrecht.
Beide Schutzrechtssysteme erganzen sich und werden
parallel von KWS angewandt. Die Mdglichkeit der
Patentierung technologischer Erfindungen im Bereich
der Pflanzenzlichtung ist wichtig, weil sie langjéhrige
und kostenintensive Forschungsprojekte erlaubt und
Anreize flr deren Finanzierung schafft. Dennoch sollte
sich Patentschutz nicht auf Pflanzen beziehen, die aus-
schlieBlich durch im Wesentlichen biologische Verfahren
gewonnen werden.
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Um neue Sorten mit besseren Eigenschaften zu ziichten,
bendtigen Ziichter eine méglichst breite Vielfalt beim
genetischen Ausgangsmaterial. Im Rahmen des Sorten-
schutzsystems ist die genetische Vielfalt innovativer,
kommerzieller Sorten durch die sogenannte Ziichteraus-
nahme frei verfligbar. Enthalt eine Sorte jedoch einen
patentierten Trait, wird der durch den Sortenschutz
gewdébhrleistete Zichtervorbehalt ausgehebelt. Daher
spricht sich KWS flir eine dahingehende Regelung des
IP-Rechtes aus, welche den weiteren Zuchtungsfort-
schritt und die Diversitat sicherstellt, so wie es beim
Zlchtervorbehalt der Fall ist. Gleichzeitig sollten Patente
nicht zum Aufbau von Monopolstellungen genutzt wer-
den, sondern vielmehr, um nachhaltige Innovationen zum
Nutzen der Gesellschaft zu férdern.

Die KWS engagiert sich daher in Lizenzplattformen, die
einen fairen Zugang zu patentierten Elementen sichern.
Im Bereich Gemuse ist KWS Mitglied der International
Licensing Platform Vegetable (ILP), die ihren Mitgliedern
freien Zugang zu kommerziellen Sorten fiir die Zichtung
sowie garantierte Lizenzen zu fairen Konditionen fir
Traits einrdumt. Fur alle im CPVO-Katalog benannten
Feldfriichte wird von einer Gruppe von Unternehmen
unter Beteiligung von KWS derzeit eine prinzipiell &hn-
liche Plattform, die Agricultural Crop Licensing Platform
(ACLP), entwickelt und noch dieses Jahr implementiert.

In allen Regionen, in denen genetisches Material genutzt
wird, sind die Rechte der Bevoélkerungsgruppen der
Ursprungsregionen zu bertcksichtigen. KWS ist sich
diesbezlglich ihrer Verpflichtungen bewusst und unter-
stltzt die verschiedenen internationalen ,,Access and
Benefit Sharing“-Rahmenwerke. Hier sind an erster
Stelle die Biodiversitatskonvention mit dem Nagoya-Pro-
tokoll sowie das lebensmittel- und landwirtschaftsspezi-
fische ,International Treaty on Plant Genetic Resources
for Food and Agriculture” (ITPGRFA) zu nennen. Ins-
besondere ITPGRFA ist fir die Regelung des Transfers
von genetischen Ressourcen relevant. Uber Industrie-
verbénde, wie Euroseeds und die International Seed
Federation (ISF), engagiert sich KWS, um praktikable
Wege fir den nachhaltigen Zugang zu genetischen Res-
sourcen und deren Erhalt jetzt und in Zukunft zu sichern.
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Um die Konformitat mit diesen Richtlinien sicherzustellen,
haben wir einen Due-Diligence-Prozess implementiert.
Alle Mitarbeiter, die mit genetischem Material arbeiten,
sind dazu verpflichtet, sdmtliche genutzten Materialien
digital zu registrieren. Eine Uberpriifung der Herkunft
des genetischen Materials wird anschlieBend durch
unsere Intellectual-Property-Abteilung veranlasst. Zudem
werden Schulungen fur neue Mitarbeiter angeboten und
ein jahrliches Seminar fir alle involvierten Mitarbeiter
durchgefiihrt. Sollte wahrend einer Priifung festgestellt
werden, dass Herkunft oder Beschaffungsprozess des
genetischen Materials nicht eindeutig nachvollzogen
werden kdnnen, verzichten wir auf dessen Nutzung.

Im Geschéftsjahr 2021/2022 wurden im Rahmen des
erlauterten Due-Diligence-Prozesses keine Abwei-
chungen identifiziert. Im Rahmen des Breeding Infor-
mation Circle hat KWS begonnen, die IT-Prozesse zur

Produktverantwortung

= Geistiges Eigentum

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Dokumentation und Genehmigung des Zugangs zu
neuen genetischen Ressourcen zu optimieren. Der
Breeding Information Circle ist eine in der Entwicklung
befindliche digitale Plattform zur Integration von For-
schungsinformationen aller Nutzpflanzen von KWS. Mit
Hilfe dieser Plattform kénnen Informationen, die derzeit
in einzelnen Tools gespeichert und genutzt werden,
miteinander verbunden und aggregiert werden.

Im Laufe eines Jahres findet ein regelméaBiger Aus-
tausch mit dem fir Forschung &Ziichtung zustandigen
Geschéftsfihrungsmitglied statt, sowohl im Zusammen-
hang mit den halbjahrlichen Tagungen der ISF als auch
bei Bedarf. Ein jahrlicher Bericht an die Geschafts-
fihrung wird nur formuliert, wenn spezifische Themen
oder Vorfalle zu dem erlduterten Due-Diligence-Prozess
identifiziert wurden. Im Berichtsjahr wurden keine ent-
sprechenden Vorfélle gemeldet.

Erde: die Basis aller Aktivitdten der KWS und Quelle genetischer Vielfalt.
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Ob bei der Energieversorgung oder anderen Prozessen: Arbeitssicherheit und Umweltschutz
haben immer einen hohen Stellenwert.

Umweltmanagement bei KWS

302/103, 303/103, 304/103, 305/103, 306/103

Uber unser globales HSE-Management (Health,
Safety & Environment) setzen wir gruppenweite
Standards zu dem Schutz der Umwelt, dem ressour-
censchonenden Betrieb unserer Standorte, dem
Arbeits- und Gesundheitsschutz sowie dem Schutz
des Betriebsvermdgens um.

Im Bereich Umwelt gehdren dazu interne Vorgaben zur
Luftreinhaltung, Abfallentsorgung und zum Umgang mit
Gefahrstoffen. Diese Vorgaben sind insbesondere fur
unsere Produktions- und Forschungsstandorte relevant,
haben aber auch dartber hinaus in der gesamten KWS
Gruppe bindenden Charakter. Grundsétzlich erfolgt der
Betrieb aller KWS Standorte gemaB den jeweils lokal
geltenden gesetzlichen Anforderungen. In Regionen mit
niedrigen gesetzlichen Standards gewéhrleisten unsere
internen Vorgaben die Einhaltung eines gruppenweit
gultigen Mindeststandards.

Wir entwickeln unser HSE-Management kontinuierlich
fort und fihren regelmaBig Neuerungen ein. So wurde
z.B. im abgelaufenen Berichtsjahr die HSE-Guideline in
Bezug auf die KWS Nachhaltigkeitsziele Gberarbeitet und
auch die Fuhrungskrafte dahingehend mehr in die Pflicht
genommen. Weiter wurden am Standort Deutschland
zwei neue Procedures zu den Themengebieten Unter-
nehmer- und Betreiberpflichten als begleitende Doku-
mente zur HSE-Guideline eingefihrt. Insbesondere das
flachendeckende Wahrnehmen von Betreiberpflichten
stellt in Bezug auf das Umweltmanagement einen
wesentlichen Baustein dar.
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Kontrolle unserer HSE-Vorgaben im Bereich Umwelt
302/103, 303/103, 304/1083, 305/103, 306/103

Die Anlagen- und Prozesssicherheit ist — neben der Ver-
meidung von Arbeitsunfallen — auch ein wesentlicher
Aspekt zur Vermeidung negativer Umwelteinfllisse. Daher
liegt hierauf ein besonderer Fokus bei unseren HSE-Rege-
lungen. So fiihrt z. B. unser Sachversicherer an Standorten
der KWS Gruppe jahrlich mehrere Risikobewertungen
durch, um unter anderem Brand- und Explosionsschutz-
maBnahmen zu priifen und gegebenenfalls entsprechende
Empfehlungen auszusprechen. Im Berichtsjahr wurde
der Standort Einbeck nach HPR (Highly Protected Risk)
unseres Sachversicherers ausgezeichnet. KWS erfillt
damit an diesem Standort einen sehr hohen Industrie-
standard im Sachschutz und in der Notfallorganisation.

Dariiber hinaus werden im Rahmen des internen
Qualitdtsmanagements HSE-Audits durchgefihrt.
Nachdem pandemiebedingt in 2020/2021 die ersten
international geplanten Audits ausfallen mussten, wur-
den im Geschaftsjahr 2021/2022 zehn HSE-Audits
durchgefuhrt.

AuBerhalb unseres HSE-Managementsystems existieren
zusétzlich weitere, bereits im letzten Kapitel aufgefihrte
Audit- und Kontrollsysteme, die ebenfalls Umweltrisiken
minimieren. Zu nennen sind hier z. B. die Beizstellen-
zertifizierung nach SeedGuard oder die Umweltmanage-
mentnorm ISO 14001.

Eine Ubersicht iber unsere aktuell giiltigen Zertifikate
findet sich hier: www.kws.com/de/de/unternehmen/
unternehmensverantwortung/quality-stewardship/.
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Emissionen- und
Ressourcenmanagement

302/1083, 303/103, 303-3

KWS ist als Saatgutunternehmen ein Teil der landwirt-
schaftlichen Wertschdpfungskette. Produktionsbedingt
entfallt ein wesentlicher Anteil der Ressourcennutzung auf
die Saatgutentwicklung, -vermehrung und -verarbeitung.
So nutzt KWS in der Forschung & Entwicklung von
Zuckerriben Kuhlzellen zur Simulation einer kalte-
bedingten Ruhephase. In der Vermehrung von Saatgut
ist die Versorgung der Pflanzen mit Wasser und N&hr-
stoffen, aber auch Pflanzenschutzmitteln von Relevanz.
Wahrend der Vorreinigung und weiteren Verarbeitung
wird dann wiederum vermehrt Energie zur Trocknung
und Beizung des Saatguts genutzt.

Um die 6kologischen Auswirkungen unserer Standorte
und unserer operativen Aktivitdten méglichst gering zu
halten, strebt KWS eine kontinuierliche Verbesserung
interner Prozesse, genutzter Technologien und inner-
betrieblicher Standards an. Die konkrete Handhabung
und operative Umsetzung ressourcenschonender
MaBnahmen wird hierbei dezentral von den Standorten
verantwortet. Durch konkrete Mindestanforderungen
unseres globalen HSE-Managements fiir Arbeitssicher-
heit und Umweltschutz (Health, Safety & Environment)
verfolgen wir eine vergleichbare Ausrichtung aller

KWS Standorte.

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

= Emissionen- und
Ressourcenmanagement

Wir ermitteln seit dem Geschaftsjahr 2008/2009 Ver-
brauchskennzahlen fir alle deutschen Standorte. Die
Erfassung wurde im Geschéaftsjahr 2017/2018 inter-
nationalisiert und wird seitdem kontinuierlich ausgebaut.
Im Geschéftsjahr 2019/2020 setzte die interne Wesent-
lichkeitsanalyse den Fokus unter anderem auf firmen-
eigene Emissionen und den Wasserverbrauch. Als Teil
der KWS Nachhaltigkeitsambition 2030 wurden Score
Cards fir die Evaluation interner Produktionsstandorte
einschlieBlich der Verarbeitungsanlagen und der inter-
nen Flachen fir die Saatgutvermehrung eingefiihrt und
flr einige Standorte bereits ausgewertet. Die verbesserte
Transparenz bzgl. unserer Produktionsstandorte soll

in der Zukunft genutzt werden, um eine nachhaltige
Standortwahl und Investitionsplanung zu unterstitzen.
Als Teil der Nachhaltigkeitsambition 2030 werden neue
Anséatze und Entwicklungen dem Vorstand présentiert
und besprochen. Darliber hinaus werden im Rahmen
der jéhrlichen Berichterstattung der Vorstand und der
Aufsichtsrat Uber die Fortschritte im Nachhaltigkeits-
management informiert. Die eingesetzten Mengen an
Ressourcen schwanken jahrlich, da sie einerseits von
der Produktionsmenge, andererseits aber auch z.B. von
externen Faktoren wie den Witterungsbedingungen oder
im Falle der Pflanzenschutzmittel vom Auftreten von
Krankheiten und Schéadlingen abhéngig sind (siehe auch
Umwelt- und Gesundheitsschutz bei der Anwendung
von Pflanzenschutzmitteln auf Seite 34).

Landwirtschaftliche Wertschoépfungskette

Veredelung/
Verarbeitung

. Vertrieb & Landwirt-
. Weiterver- . o . Ver-
F&E Vermehrung Vorreinigung ) Verpackung Adminis- Distribution schaftliche
arbeitung . braucher
tration Erzeugung
[ KWS Aktivitaten mit hohem Wasser-/Energieverbrauch
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bei KWS
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Energie &Emissionen

302/103, 305/103

Im Geschéftsjahr 2020/2021 wurde das Ziel einer konti-
nuierlichen Reduktion der durch KWS verursachten
Emissionen quantitativ festgelegt: Bis zum Jahr 2030
wird eine 50%ige Reduktion aller von KWS verursach-
ten Scope-1- und Scope-2-Emissionen angestrebt.
Bis zum Jahr 2050 sollen diese dann nach aktuellen,
wissenschaftlich fundierten Standards auf ,,net zero*
reduziert werden. Die Basis ist hierbei das Geschéfts-
jahr 2020/2021. Eine Ausweitung der Zielsetzung auf
Scope-3-Emissionen, die z. B. auf eingekaufte Guter
und die Nutzung von Dienstleistungen zuriickzuflihren
sind, wird fur die Zukunft angestrebt.

305-1, 305-2

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

= Emissionen- und
Ressourcenmanagement

In Scope 1 enthaltene Emissionen werden direkt durch
die Nutzung von Ressourcen (z.B. Verbrennung von Gas,
Emissionen durch Felddiingung) emittiert. In Scope 2
enthaltene Emissionen werden hingegen indirekt durch
den Einkauf von Energie, Fernwarme und -kalte ver-
ursacht. Alle Emissionen werden weltweit erfasst und
zentral konsolidiert. Dabei werden, ausgenommen von
Holdinggesellschaften, alle KWS Gesellschaften mit
einem Eigentumsanteil von Uber 50 % berlcksichtigt.
Im aktuellen Geschéftsjahr wurden die durch die Aus-
bringung von Dingemitteln von KWS verursachten
Emissionen in die Datenerfassung aufgenommen.

Die gesamten Emissionen beliefen sich im Geschéfts-
jahr 2021/2022 auf 70.388 (65.398) t CO,e, wobei

die Muttergesellschaft KWS SAAT SE & Co. KGaA
23.443 (22.979) t CO,e emittierte.

Emissionen’ der KWS Gruppe und der KWS SAAT SE & Co. KGaA? in tsd. Tonnen CO,e **

70,4
65,4 [ @ °
Scope 1° | — ")
Scope 1° | 41,6 50 A)
37,7° [
— davon
ii?ﬁg"s AAT SE & Co. KGaA KWS SAAT SE & Co. KGaA
530 °- 15,5
5,3
I : -100%
Scope 2 Scope 2
27,7 28,8
davon davon
KWS SAAT SE & Co. KGaA KWS SAAT SE & Co. KGaA
7.7 7,9
2020/20217 2021/2022 bis 2030 bis 2050

I Scope 1 KWS Gruppe Scope 2 KWS Gruppe

1 Berechnung nach Greenhouse Gas Protocol unter Anwendung der standortbezogenen Methode

2 Standortspezifische Emissionen kénnen auf Basis des Geschéftsjahres oder des Kalenderjahres berechnet werden.
3 Nach Ecoinvent cut-off 3.8 — IPCC 2013-climate change-GWP 100a-(kg CO2-Eq) per 1 unit of reference product

4 Bei den Gesamtemissionen werden ebenso die Emissionen aus Biomasse inkludiert.

5 Emissionen aus Diingemitteln wurden berechnet nach ,Metodologia do GHG Protocol da agricultura® (https:/ghgprotocol.org/sites/default/files/standards_supporting/Metodologia.pdf).

6 Wert um durch Diingemittelausbringung verursachte Emissionen korrigiert
7 Fehlerkorrekturen von Vorjahreswerten durchgefiihrt
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305-1, 302-1

Energieeinsatz

in GJ 2021/2022 2020/2021

Energieeinsatz gesamt 1.165.569 1.093.662

Erneuerbare

Energiequellen
Maisspindeln 128.007 103.276°
Biogas 93.080 107.404
Hackschnitzel 14.058 25.166
Solar 1.932 1.352
Ethanol? 1.136 989

Nicht erneuerbare

Energiequellen
Erdgas 339.786 297.230°
Strom?2 233.139 212.2943
Diesel’ 183.261 182.020°3
Liquefied Petroleum Gas' 95.401 86.026
Benzin' 49.123 37.740°
Propangas' 21.113 32.789
Heizol 2.762 5.009
Fernwarme 2.771 2.329
CNG! 0 38

1 Inklusive Leasingfahrzeugen und landwirtschaftlicher Maschinen
2 Landesspezifischer Strommix
3 Korrektur der Vorjahreszahlen aufgrund von Erfassungsfehlern

Wasser

303/103, 303-1

Wasser ist fur uns als Saatgutspezialist und Pflanzen-
zlichter eine geschéftsrelevante Ressource. In jeder
Phase der Saatgutproduktion — von der Forschung bis
zum verkaufsfertigen Produkt — ist Wasser ein essen-
zieller Bestandteil. Wir sehen es als unsere Pflicht an,
den Wasserverbrauch so effizient und umweltschonend
wie moglich zu gestalten. Neben unserer HSE-Guideline
verweist das HSE-Handbuch darauf, dass eine
ressourcenschonende Arbeitsweise angestrebt und
prozessbedingte Abwésser, soweit mdglich, vermieden
werden sollen. Auch hat KWS im Berichtsjahr 2019/2020
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Innerbetrieblicher
Umweltschutz

= Emissionen- und
Ressourcemmanagemem

eine Guideline verabschiedet, die eine Prifung der
Nutzung von regenerativen Ressourcen als Bestandteil
bei Bauvorhaben definiert, um so z.B. die Grundwasser-
nutzung weiter zu reduzieren. An unserem Standort in
Einbeck nutzen wir zudem Regenwasser fiir den Betrieb
der Sanitaranlagen.

Neben dem Wasserverbrauch in Biros und Forschungs-
gebduden wird die gréBte Menge an Frischwasser fiir die
Bewasserung der Pflanzen an unseren Versuchs- und
betriebsinternen Vermehrungsstandorten verwendet.
Dies ist erforderlich, um die bestmdglichen Bedingungen
fir gesundes Saatgut zu schaffen und einen hohen
Ertrag bei der Vermehrung zu gewahrleisten. Das
bendtigte Wasser wird den lokalen Trinkwassernetzen
entnommen oder es wird, sofern geografisch die
Médglichkeit besteht, Grund-, Oberflachen- oder Regen-
wasser genutzt.

Eine langfristige Minimierung der absoluten Wasserver-
bréuche ist bei wachsender Geschéftstatigkeit und den
starken variablen Einfliissen externer Umstande (z. B.
Temperatur, Niederschlédge) unwahrscheinlich. Unsere
weltweiten Wasserverbrduche werden zurzeit erfasst
und konsolidiert. Die Entwicklung einer normativen
Kennzahl und geeigneter Prifungssysteme wurde im
Berichtsjahr 2020/2021 im Vorstand diskutiert und wird
fur die Zukunft angestrebt.

303-3

Wasserkonsum

in m2 (international) 2021/2022 2020/2021

Wasserkonsum gesamt 1.010.659 881.782
Leitungswasser 86.174 130.517
Brunnen-/Grundwasser 788.490 409.689
Zisternen-/Regenwasser 3.603 3.376
Oberflachenwasser 132.392 338.200
Meerwasser - -
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Abfall und Abwasser

303/1083, 303-2, 306/103

Im Rahmen unseres globalen HSE-Managements
verfolgen wir den Anspruch, ressourcenschonend zu
arbeiten und die Entstehung von prozessbedingten
Abféllen und Abwéssern weitestgehend zu vermeiden.
Abfélle werden entsprechend ihrer stofflichen
Zusammensetzung in dafiir geeignete interne oder
externe Verwertungsschienen und dafir zugelassene
Entsorgungswege abgegeben.

Grundsétzlich werden unsere Abfélle und Abwasser
an allen Standorten gemaB der lokalen Gesetzgebung
entsorgt. Beauftragte Entsorger missen Uber die ent-
sprechende Fachkunde und Zulassung verfiigen.

Unser HSE-Management regelt die Handhabung
von Abféllen und Abwassern auch in Regionen, in
denen keine gesetzlichen Mindestanforderungen
verankert sind. Dazu gehdéren im Wesentlichen die
folgenden Prozesse:

= Die Erfassung, Ableitung und Entsorgung von im
Betrieb anfallendem Ab- und Oberflaichenwasser wird
stets baulich und organisatorisch sichergestellt.

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

= Emissionen- und
Ressourcenmanagement

= Abwasserstrome wie Oberflichenwasser, prozess-
bedingte Abwésser und hdusliche Abwasser werden
getrennt erfasst.

= Die Mengen an Abféllen und prozessbedingten
Abwaéassern werden dokumentiert.

= Beim Anschluss an die 6ffentliche Kanalisation werden
bauliche MaBnahmen ergriffen, um den Rickfluss von
Abwasser zu verhindern.

= Abwassersysteme fir das Betriebsgeldnde werden
regelmaBig Uberwacht, gewartet und gereinigt.

Unsere Abwaésser sind gréBtenteils Spul- und Reinigungs-
abwasser aus Produktions- und Forschungsanlagen,
welche als sogenannte flissige Abfélle gehandhabt
werden. Die signifikantesten Abfallstrdme treten in der
Produktion in Form von Abfallsaatgut, Filter- und Wind-
sichter-Rickstanden und Verpackungsmaterialien auf.
Bei der Pillierung von Zuckerribensaatgut anfallende
organisch-mineralische Stdube werden komplett in den
Prozess zurtickgefihrt. Die mit Pflanzenschutzmitteln
belasteten Staube werden zusammen mit nicht mehr ver-
kaufsfahigem gebeizten Saatgut als Sonderabfall entsorgt.

Die Erfassung der Abfallmengen wird derzeit auf einen
internationalen Rahmen erweitert und standardisiert.

Abwassertestung und -aufbereitung: ein wichtiger Bestandteil von Wassermanagement im Unternehmen.
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Ressourcenschonende Produkte

Als auf die Herstellung von Saatgut spezialisiertes Unter-
nehmen kénnen wir mit unseren Produkten und Dienst-
leistungen langfristig Einfluss auf die Biodiversitat in der
Landwirtschaft nehmen, und zwar tberall dort, wo Land-
wirte unser Saatgut anbauen und unsere Beratung wahr-
nehmen. Durch die kontinuierliche Verbesserung unseres
Saatguts und die daraus resultierende Ertragssteigerung
auf bestehenden landwirtschaftlichen Flachen tragen

wir dazu bei, den Einsatz von Agrochemie so gering wie
mdglich zu halten, den Bedarf an natirlichen Ressourcen
zu minimieren, Emissionen der Landwirtschaft zu redu-
zieren und naturnahe Flachen zu erhalten.

Neben der Ertragssteigerung unserer Sorten als zentra-
lem Zichtungsziel verfolgen wir auch Anforderungen an
Sorteneigenschaften, die den Einsatz von Ressourcen
betreffen. Diese Anforderungen wurden in diesem
Berichtsjahr als Teil der Nachhaltigkeitsstrategie in
konkreten Zielsetzungen festgelegt. Hierzu gehdéren z. B.
die Nahrstoffeffizienz und Trockenheitstoleranz bzw.
Resistenzen gegenliber Schadlingen und Pflanzen-
krankheiten einer Sorte. Die fruchtartspezifischen Ent-
wicklungsziele werden jahrlich zwischen der Forschung,
den jeweiligen Ziichtungsabteilungen, der Produktion
und dem Vertrieb abgestimmt, dem Vorstand zur Verab-
schiedung vorgelegt und an den Aufsichtsrat berichtet.
Auch die Fortschritte der letzten Jahre werden in diesem
Rahmen regelmaBig Uberpriift und berichtet.

Biotische Resilienz durch Zwischenfriichte
und Mischkulturen

Einen positiven Beitrag zur Artenvielfalt leisten wir Uber
unser diversifiziertes Produktportfolio, z. B. mit unseren
Zwischenfriichten, Mischkulturen und leistungsstarken
Sorten auch fiir den Okolandbau. Die Bedeutung von
Zwischenfrichten nimmt im Rahmen einer moder-

nen Landwirtschaft insbesondere in Europa zu. Die
Auflockerung der Fruchtfolge durch den Anbau von
Zwischenfriichten bietet diverse Vorteile. Dazu gehdren
die Férderung von Bodenleben und Insektenvielfalt, die
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natlrliche Bekdmpfung von Schadlingen wie Nematoden,
hohe Biomasseaufwiichse Uber einen ldngeren Zeitraum,
die Verringerung von Bodenerosion durch Wind und
Wasser und damit eine Reduktion des Nahrstoffaustrags.
So tragt der Anbau von Zwischenfriichten dazu bei, die
Ertragsfahigkeit des Bodens langfristig zu erhalten und
die Stickstoffeffizienz der gesamten Fruchtfolge zu ver-
bessern. Der zusatzlich gewonnene Stickstoff reduziert
den Dungemitteleinsatz fir den Landwirt bei gleichzeitig
gunstigem CO,-FuBabdruck in der Erstellung.

Uber die letzten Jahrzehnte etablierten wir in unserem
KWS FITANEXT Zwischenfrucht-Mischungsprogramm
erfolgreich Zwischenfriichte wie Phacelia, Senf und OI-
rettich und erweiterten unser Portfolio der verschiedenen
Zwischenfruchtmischungen mit Arten wie Bienenweide,
Italienischem Weidelgras, Steckriiben und Buchweizen.

Biodiversitat durch Saatgut fiir den
o6kologischen Landbau

Die 6kologische Landwirtschaft hat im Vergleich zur
konventionellen Landwirtschaft einen positiveren Einfluss
auf die Biodiversitat, da sie unter anderem keine che-
mischen Pflanzenschutzmittel einsetzt und naturnahe
Flachen starker fordert. Aus Sicht von KWS liegt der
Schlissel zur Entwicklung einer nachhaltigeren Landwirt-
schaft in der effektiven Kombination von Elementen aus
der dkologischen und der konventionellen Landwirtschaft.

Im 6kologischen Landbau haben wir in den vergan-
genen Jahren den Fokus auf die Sortenentwicklung
gelegt. Hierfir haben wir sowohl fur die Zichtung

als auch fur die Versuchstechnik neues Personal

mit spezieller, auf den Okolandbau ausgerichteter
Expertise eingestellt. Mit einem Betrieb in Wiebrechts-
hausen verfiigt KWS Uber einen eigenen Standort fir
Okolandbau in Deutschland. Dariiber hinaus wurden
Versuchsfldchen ausgeweitet und die Versuchsqualitéat
durch statistische Analysen verbessert, so dass eine
noch prazisere Selektion der Sortenkandidaten unter
6kologischen Bedingungen erfolgen kann.
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Die Entwicklung von ressourcenschonendem Saatgut

ist immer ein Balanceakt und steht haufig in direktem
Bezug zu anderen nichtfinanziellen, aber auch finanziellen
Aspekten. So kdnnen Pflanzen mit wenig Nahrstoffen
versorgt oder einem hohen Schadlingsdruck ausgesetzt
sein und dennoch Uberleben, bilden dann aber eventuell
auch dementsprechend weniger Pflanzenmasse aus,
wodurch sich die Ernte verringert.

KWS versteht ihre Aufgabe darin, einen sicheren Ertrag
von Fruchtarten mit ressourcenschonenden Eigen-
schaften zu verbinden. Diese Eigenschaften reichen von
Resistenzen gegenliber Krankheiten — wodurch weniger
Pflanzenschutzmittel gebraucht werden - Uber die
Ausbildung spezifischer Toleranzen, wodurch bei beson-
deren Boden- oder Wetterbedingungen weniger Diinger
oder Wassergabe notwendig ist, bis hin zur Nutzung von
alternativen Beizmitteln in der Saatgutproduktion, um
schon wahrend der Produktion Ressourcen zu sparen.

In diesem Sinne hat KWS zusammen mit 54 weiteren
Pflanzenziichtungsunternehmen das Weizenprojekt
PILTON gestartet. Mit dem Projekt soll gepriift werden,
welchen Nutzen neue Ziichtungsmethoden fiir eine
ressourcenschonende und produktive Landwirtschaft
haben. Konkret geht es darum, das Potenzial zur Ein-
sparung von Pflanzenschutzmitteln zu evaluieren.

Dartiber hinaus haben wir in den vergangenen Jahren
intensiv an der Roggen-Mutterkornabwehr gearbeitet
und unsere PollenPlus-Technologie zlichterisch durch
weitere Pollenausschiittungsgene ergénzt. Das Ergebnis
sind Sorten wie KWS GATANO oder TREBIANO, die eine
stark erhéhte Pollenausschittung aufweisen und des-
halb Gber eine auBerordentlich hohe Mutterkornabwehr
verfligen. Der Erfolg bestatigt sich auch in der 2021 neu
zugelassenen Sorte KWS TUTOR. Diese besticht durch
eine der besten Mutterkornresistenzen im Sortenver-
gleich der offiziellen Prifungen. In den kommenden
Jahren wird die Mutterkornabwehr fir Roggenanbauer
vermutlich weiter in den Fokus riicken. Mit dem Ziel,
die Lebensmittelsicherheit noch einmal deutlich zu
verbessern, setzt die EU-Kommission ab 2024 die
Hoéchstgehalte an Mutterkornsklerotien und Ergotal-
kaloiden fiir Konsumroggen herab. Wir erwarten daher
eine steigende Nachfrage nach Roggensorten mit sehr
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hoher Mutterkornresistenz. Um einer solchen Entwick-
lung nachhaltig begegnen zu kénnen, werden wir in den
kommenden Jahren den Anteil an Roggenhybriden mit
stark erhéhter Pollenausschittung in unserem Portfolio
weiter erhdhen.

In vielen Regionen, in denen wir mit CONVISO®
SMART-Sorten erfolgreich auf dem Markt sind, ist auch
der Befallsdruck durch Cercospora sehr hoch. Um Land-
wirten, die von dem CONVISO® SMART-Unkrautkontroll-
system Uberzeugt sind, auch die Mdglichkeit zu geben,
von unserer Cercospora-Resistenz CR+ zu profitieren,
vereinen wir jetzt beide Technologien in einem Produkt.
Erste Sortenkandidaten, die beide Eigenschaften tragen,
wurden bereits entwickelt und werden 2022 zum ersten
Mal in den offiziellen Zulassungsversuchen geprift.
Zuckerribensorten mit der CR+-Eigenschaft bieten
hdchste Blattgesundheit und ein sehr hohes Leistungs-
niveau bei starkem sowie bei geringem Befallsdruck
durch den phytopathogenen Pilz.

Ein weiterer wichtiger Ansatz fiir eine nachhaltige
Landwirtschaft sind Biostimulanzien und biologische
Pflanzenschutzmittel natlrlichen Ursprungs, sogenannte
Biologicals. Dazu zahlen Mikroorganismen wie Pilze und
Bakterien, aber auch verschiedene Substanzen, die aus
Pflanzen oder Mikroorganismen gewonnen werden und
einen positiven Effekt auf das Pflanzenwachstum haben.
Mit einem speziellen Verfahren kénnen wir die Biologicals
schonend haltbar machen und dauerhaft am Saatgut von
vielen Fruchtarten als Beize applizieren. Nach der Aus-
saat vermehren sich die Mikroorganismen an der Wurzel,
etablieren sich im Boden und schaffen dabei glinstige
Wachstumsbedingungen fiir die Pflanzen. Vor allem unter
Stressbedingungen kann das Pflanzenwachstum nach-
weislich gestarkt oder die Resistenz gegen Schadlinge
erhoht werden. Inzwischen wird die Saatgutbehandlung
mit Biologicals in den Kulturarten Zuckerriiben, Raps,
Mais und Roggen angewandt. Fir weitere Kulturarten
wie Sorghum sind biologische Applikationen in der Ent-
wicklung. KWS hat zudem die Screening-Kapazitaten
zur Identifizierung nutzbarer Biologicals erweitert und
unterstiitzt in akademischen Forschungskooperationen
die Entwicklung dieser nachhaltigen Applikationen.
Zulassungen von intern entwickelten biologischen
Saatgutapplikationen wurden auch im Berichtszeitraum
2021/2022 vorangetrieben, so dass diese Beizen in
weiteren Landern angeboten werden kdnnen.
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Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales
Umweltschutz

= Ressourcenschonende
Produkte

Vom Feld bis zum fertigen Produkt: Digitalisierung und Automatisierung spielen eine wichtige Rolle.

Digitalisierung und Automatisierung bei KWS

Die Digitalisierung durchdringt immer mehr Bereiche
unserer Forschung & Entwicklung. Mit Hilfe groBer
Datenmengen und der Anwendung von Algorithmen
kénnen wir zunehmend ziichterische Entscheidungen
ableiten. An anderer Stelle Uibertragen wir wichtige
Prozessablaufe auf technische Systeme, um Arbeits-
ablaufe im Labor, Gewachshaus oder auf dem Feld zu
automatisieren und effektiver zu gestalten.

Ein Beispiel fur die Automatisierung zlichterischer
Prozesse ist unser mobiles Ernte- und Laborsystem
PUMA. Die Ernte und anschlieBende Prifung der
Zuckerriben-Leistung ist eine logistische Herausforde-
rung. An Versuchsstandorten kénnen bis zu 1.000 Tonnen
Riben anfallen, die auf ihren Ertrag, Zuckergehalt sowie
weitere wertbestimmende Eigenschaften analysiert
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werden mussen. In klassischen Ernteprozessen musste
das gesamte Erntematerial dafiir in zentrale Analyselabors
transportiert werden - ein logistischer Kraftakt. Hoch-
moderne mobile Erntesysteme kénnen dazu beitragen,
diesen Ernteprozess deutlich effizienter zu gestalten.

Schon vor mehr als 15 Jahren entwickelte KWS ein
erstes mobiles Labor fiir Zuckerriiben. Das Beet-Mobil
konnte die Riben zwar noch nicht ernten, aber direkt
auf dem Versuchsfeld zur Analyse aufbereiten. Unser
Erntesystem neuester Generation — der KWS PUMA -
integriert alle Arbeitsgdnge vom Roden bis zur Analyse
in einem Prozess. Das Hightech-System ist in der
Lage, zwei Parzellen gleichzeitig zu ernten, zu verarbei-
ten und Uber ein von KWS entwickeltes NIRS-Verfahren
sofort zu analysieren. Schneller kdnnen die Daten den
Zichtern nicht bereitgestellt werden.
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Arbeits- und Sozialstandards

403/103, 405/103, 406/103, 408/103, 409/103, 419/103
KWS setzt sich gruppenweit fiir angemessene Arbeits-
und Sozialstandards ein und stellt deren Einhaltung
sicher. Grundlage dafir bilden die jeweils gesetzlich und
ggf. kollektivrechtlich bestimmten standortspezifischen
Arbeits- und Sozialstandards.

Unsere wesentlichen Arbeitsstandards, die wir in
unseren KWS Group Standards verankert haben, sind:

= |n allen Arbeitsverhéltnissen der KWS Gruppe werden
die jeweiligen arbeits- und sozialversicherungsrecht-
lichen Bestimmungen berlicksichtigt.

= KWS setzt weltweit die lokal geltenden gesetzlichen
Regelungen zum Grundsatz ,gleiche Vergtitung fur
gleiche Téatigkeiten unter Bertcksichtigung der jeweili-
gen individuellen Fachkompetenz, der Berufserfahrung
und der lokalen Marktgegebenheiten® um.

B Zu unseren Arbeitsstandards gehéren des Weiteren
technische, organisatorische und arbeitsmedizinische
VorsorgemaBnahmen zur Vermeidung von Arbeits-
unféllen und Erkrankungen.

® Zur Einhaltung von Menschenrechten bei der
Rekrutierung, Einstellung und Beschéftigung von
Mitarbeitern orientieren wir uns an den geltenden

2-7

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

Soziales

= Arbeits-
und Sozial-
standards

Innerbetrieblicher
Umweltschutz

Antidiskriminierungsgesetzen und den Standards der
Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) zu Kinder-,
Zwangs- und Pflichtarbeit.

= Unsere Arbeits- und Sozialstandards gelten fiir alle
Mitarbeiter der KWS Gruppe.

Vertragliche Bindung unserer Beschaftigten

2-7

Gruppenweit hatten im Berichtszeitraum 92 %
(Deutschland: 89 %) unserer Mitarbeiter ein unbefriste-
tes Beschaftigungsverhaltnis. ' Darliber hinaus beschéf-
tigte KWS 1.526 Saisonarbeitskrafte fur Erntearbeiten
und 27 externe Mitarbeiter bzw. Zeitarbeitnehmer. Die
Voraussetzungen fir den voriibergehenden Einsatz von
Zeitarbeitnehmern als flexibles und komplementéares
Personalinstrument werden in Betriebsvereinbarungen
geregelt oder unterliegen, wo dies nicht der Fall ist,
individuellen Vertrégen. Der Einsatz von Saisonarbeits-
kraften ist fir KWS von besonderer Bedeutung, denn
sie verrichten einen wichtigen Anteil der Arbeit auf dem
Feld, u.a. Erntearbeiten. Saisonarbeiter sind zum Teil
direkt bei KWS, aber auch bei Agenturen angestellt. Die
Dauer ihrer Beschéaftigung kann in Abh&éngigkeit vom
Aufgabenbereich variieren.

1 Exklusive aller Beschaftigungsverhéltnisse von Saisonarbeitskraften

Beschiftigte nach Vertragsart

Anteil weiblich/mannlich/divers

2020/2021 2020/2021 2021/2022 2021/2022
Unbefristet Befristet Unbefristet Befristet

(in %)

Vollzeit 31/69/0 45/55/0 31/69/0 45/55/0

Teilzeit 79/21/0 56/44/0 79/21/0 56/44/0

Saisonarbeitskréfte ! 31/69/0 32/68/0
1 Bei Saisonarbeitskréaften wird nicht zwischen befristeter und unbefristeter Anstellung unterschieden.

Beschaftigte nach Beschaftigungsverhaltnis

Anzahl Mitarbeiter 6.646 '

Saisonarbeitskrafte2 23 % W B 77 % Feste Mitarbeiter
1 Durchschnittliche Mitarbeiterzahlen
2 Bei Saisonarbeitskraften wird nicht zwischen befristeter und unbefristeter Anstellung unterschieden.
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Interner Dialog und kollektive Interessenvertretung
407/103

Ein offener und vertrauensvoller Dialog hat fir KWS
global einen hohen Stellenwert. Die jeweiligen national
gewdhlten Mitbestimmungsgremien der Beschéftigten,
die zustandigen Gewerkschaften und die Geschéafts-
leitungen arbeiten in diesem Sinne zusammen und
stehen in einem regelmaBigen und vertrauensvollen
Austausch. Mit dem European Employee Committee
(EEC) besteht bereits seit 2015 eine européische
Mitarbeitervertretung, die fur grenziiberschreitende
Angelegenheiten in der EU zustandig ist. Die Zusammen-
arbeit erfolgt offen und auf Augenhdhe und hat sich
sowohl aus Sicht der Beschaftigten als auch aus Sicht

der Unternehmensleitung sehr bewéhrt.

Soziales

= Arbeits-
und Sozial-
standards

In Deutschland werden die Interessen der Mitarbeiter
Uber die gewéhlten Betriebsrate, die Jugend- und Aus-
zubildendenvertretung und die Schwerbehinderten-
vertretung reprasentiert, welche eng und vertrauensvoll
mit der Geschaftsleitung zusammenarbeiten. Mitbestim-
mungsgremien der Arbeitnehmer gibt es auch in anderen
Landern, z.B. in Frankreich. In den Treffen mit der
Geschéftsleitung werden Themen offen angesprochen
und konstruktiv gemeinsame Ldsungen erarbeitet.

Auch in Landern, in denen keine kollektive Mitarbeiter-
vertretung besteht, pflegen wir einen wertschatzenden
Umgang sowie einen offenen und vertrauensvollen
Austausch mit den Beschaftigten. Besteht in der Beleg-
schaft der Wunsch nach einer kollektiven Mitarbeiter-
vertretung oder ist eine solche gesetzlich vorgesehen, so
unterstitzen wir unsere Beschéftigten bei der Errichtung.
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Nachhaltiges Management
bei KWS

fl -

Vielfalt innerhallo der Belegschaft

2-7

Produktverantwortung

Innerbetrieblicher Soziales Gesellschaftliches
Umweltschutz = Vielfalt Engagement
innerhalb der
Belegschaft

Mitarbeiter nach Regionen’
Anzahl Mitarbeiter 5.120

Ubriges Ausland 193 m
Nord- und Stidamerika 1.007 B

M 2.294 Deutschland
B 1.626 Europa (ohne Deutschland)

Mitarbeiter nach Funktionen'
Anzahl Mitarbeiter 5.120

Verwaltung 863 M
Vertrieb 1.384 W

O
O

M 1.834 Forschung & Entwicklung
W 1.039 Produktion

1 Exklusive Auszubildender, Praktikanten und Saisonarbeitskraften

Demografische Daten

2-7, 405-1

Im Geschéftsjahr waren weltweit durchschnittlich
5.120 (4.833) Mitarbeiter (ohne Saisonkréafte) in der
KWS Gruppe tétig. Damit stieg die Mitarbeiterzahl
um rund 6 % gegenliber dem Vorjahr.

In Deutschland waren mit 2.294 (2.201) rund 44,8
(45,6) % der Mitarbeiter tatig. Der gréBte Bereich war
nach wie vor die Forschung & Entwicklung mit einem
Anteil von 35,8 (34,5) % an der Gesamtbelegschaft.

Die Altersstruktur der Belegschaft erwies sich wie in
den vergangenen Jahren als ausgeglichen: Ca. 61 % der
Mitarbeiter sind zwischen 30 und 50 Jahre alt, ca. 18 %
sind jlinger als 30 Jahre und ca. 21 % sind &lter als

50 Jahre. Das Durchschnittsalter unserer Belegschaft
betrug im Berichtszeitraum ca. 40 Jahre.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

405-1

Mitarbeiter nach Geschlecht' in %

Gesamtzahl der Mitarbeiter: o 6.646

63 64
37 36
0 0
2020/2021 2021/2022
B Maénnlich B Weiblich Divers

1 Durchschnittliche Mitarbeiterzahlen inkl. Teilnehmern an Ausbildungsprogrammen
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2-30

Produktverantwortung

Innerbetrieblicher Soziales Gesellschaftliches
Umweltschutz = Vielfalt Engagement
innerhalb der

Belegschaft

Mitarbeiter nach Altersgruppen’

KWS Gruppe 2021/2022  2020/2021 | 2019/2020

<30
30-50
>50

18,3% 20,5% 20,3%
60,8 % 58,5 % 58,6 %
20,9% 21,0% 21,0%

Deutschland 2021/2022  2020/2021 | 2019/2020

<30
30-50
>50

18,0% 21,8% 19,9%
57,9 % 54,6 % 55,6 %
24,2% 23,6 % 24,5%

1 Durchschnittliche Mitarbeiterzahlen exklusive Saisonarbeitskréften

Vielfalt und Antidiskriminierung

405/103, 406/103

KWS ist in Uber 70 Landern aktiv. Angesichts dieser
Internationalitat treffen bei KWS nicht nur unterschiedli-
che Sprachen aufeinander. Menschen aus verschiedenen
Kulturen, Altersgruppen, Fachgebieten und mit unter-
schiedlichen persénlichen Hintergriinden arbeiten bei
uns zusammen und bereichern so unsere Unternehmens-
kultur. Wir sehen Vielfalt als einen entscheidenden
Erfolgs- und Wettbewerbsfaktor fir KWS, nicht nur in
der Produktentwicklung und -vermarktung, sondern
auch im Hinblick auf die Entwicklung der Potenziale aller
Mitarbeiter. Vielfalt fordert Kreativitat und Innovations-
kraft und starkt unser Verstandnis fir unterschiedliche
Kulturrdume. Durch Vielfalt und den Aufbau interkultu-
reller Kompetenz kénnen wir weltweit auch in anderen
Regionen und Markten erfolgreich aktiv sein und weiter
wachsen. Vielfalt und eine miteinbeziehende Unter-
nehmenskultur haben einen positiven Einfluss auf den
wirtschaftlichen Erfolg der KWS. Die Grundsétze der
Vielfalt bestimmen auch, wie wir unsere Teams zusam-
mensetzen, Fihrungskrafte entwickeln und ein Unter-
nehmen schaffen und erhalten, das jeden Einzelnen
wertschatzt.

Zur Verwirklichung von Vielfalt stellen wir uns zudem
gegen jegliche Form der Diskriminierung. KWS bekennt
sich zu gleichen Chancen und gleichen Rechten fir alle
Beschaftigten, unabhangig von Geschlecht, Religion
oder Glauben, ethnischer Herkunft, Alter, Behinderung,
Hautfarbe, Sprache oder sexueller Neigung. Unsere
Antidiskriminierungsrichtlinien und Regeln fur einen

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

respektvollen Umgang miteinander sind ein fester
Bestandteil des fir alle Beschéftigten verbindlichen
internen Code of Business Ethics (siehe auch Corporate
Governance & Compliance auf Seite 23 ff.). Wir arbeiten
kontinuierlich an der weiteren Starkung von Vielfalt in der
KWS Gruppe.

Faire Entlohnung

2-30, 405/103

Das Gesamtvergiitungspaket jedes Beschéftigten der
KWS Gruppe wird unter Beruicksichtigung der jeweiligen
individuellen Fachkompetenz und der lokalen Markt-
gegebenheiten zusammengestellt. Es besteht aus einem
Grundgehalt, Sozialleistungen, eventuellen leistungs-
bezogenen Vergiltungen und — wo lokal verfligbar — auch
Mitarbeiterbeteiligungsprogrammen fir den Kauf von
Unternehmensaktien.

Gleiche Vergiitung fur gleiche Téatigkeiten unter Bertck-
sichtigung der jeweiligen individuellen Fachkompetenz,
der Berufserfahrung und der lokalen Markigegebenheiten
ist dabei ein wichtiger, in unseren Group Standards
enthaltener Grundsatz unserer Vergltungspolitik. Dieser
Grundsatz tragt unter anderem dafiir Sorge, dass
Beschaftigte fur die Ausfihrung gleicher Tétigkeiten bei
vergleichbarer Fachkompetenz und Berufserfahrung an
den einzelnen Standorten gleich entlohnt werden, und ist
auch in unseren Tarifvertrdgen verankert.

International sind mehr als die Hélfte der Beschaftigten

durch Tarifvertrage abgedeckt. In Deutschland sind dies
Uber 96 % unserer Belegschaft.
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Am 1. Juli 2021 trat der neu verhandelte
Haus-Manteltarifvertrag zwischen der
Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
(IG BAU) und der KWS SAAT SE & Co. KGaA
in Kraft. In diesem Zusammenhang sind
sukzessive diverse Regelungen Uberarbeitet
und an die aktuellen Erfordernisse des
Arbeitsmarktes angepasst worden. Hierzu
zahlen insbesondere Regelungen zu Arbeits-
zeit, Urlaub, Dienstreisen und Altersteilzeit.
Bis auf die Regelung zur Altersteilzeit sind
die Regelungen im aktuellen Berichtszeit-
raum in Kraft getreten.

Die weitaus gréBte Verédnderung brachte hier-
bei die Neugestaltung der Arbeitszeitkonten
mit sich, die eine héhere Flexibilitat, gleich-
zeitig aber auch den Schutz der Mitarbeiter
und die Ermdglichung von angemessenen
Erholungszeiten im Fokus hatte. Zum 1. Juli
2022 endete der Ubergangszeitraum, dann
waren alle Zeitkonten entsprechend abgeldst
und umgestellt.

Es ist unser Ziel, Diversitat in allen Ebenen der

KWS Gruppe zu férdern. Im Jahr 2017 hat der Vor-
stand fir den Frauenanteil in den beiden Fihrungs-
ebenen unterhalb der Geschéftsfuhrung gemas

§ 76 Abs. 4 AktG ZielgréBen und -fristen festgelegt.
Demnach ist ein Anteil von mindestens 15 % in der
FUhrungsebene 1 (Top Management) und von mindes-
tens 10 % in der Filhrungsebene 2 (Senior Manage-
ment) bis zum 30. Juni 2022 zu erreichen.

Zum Stichtag 30. Juni 2022 stieg der Frauenanteil in
der Fihrungsebene 1 von 16,7 % zum Vorjahresstichtag
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auf 21,1 %. In der Fihrungsebene 2 stieg dieser Pro-
zentsatz von 23,7 % auf 27,6 %. Wie zum Ende des
Berichtsjahres 2020/2021 liegen die aktuellen Frauen-
anteile somit Uber den beschlossenen Zielquoten.

Die Ermittlung internationaler Diversitatskennzahlen fir
weitere Teile der Organisation befindet sich momentan
im Aufbau und ein dementsprechendes Reporting ist
fir kommende Berichtsjahre geplant.

KWS engagiert sich fiir ein familienfreundliches Arbeiten.
Die Lebenssituationen unserer Mitarbeiter sind dabei
héchst unterschiedlich und individuell - dementspre-
chend sind auch die Bediirfnisse in Bezug auf die
Arbeitszeit und den Arbeitsort verschieden.

Einer der Einflussfaktoren, die unseren Beschéftigten
eine gute Work-Life-Balance ermdglichen, ist unsere
Vielzahl von Arbeitszeitmodellen. Flexible Arbeitszeit-
modelle sind flir nahezu alle Mitarbeiter verfligbar. Wir
haben eine globale Richtlinie entwickelt, die unseren
Mitarbeitern grundsatzlich mobiles Arbeiten ermdglicht,
soweit dieses mit der konkreten Tétigkeit und der lokalen
Gesetzgebung vereinbar ist.

In den Produktionsbereichen unterliegt die Arbeit einer
starken Saisonalitdt und muss zudem direkt in den
Produktionsbereichen stattfinden. Mobiles Arbeiten ist
in diesen Bereichen daher grundsétzlich nicht méglich.
Auch kénnen flexible Arbeitszeitmodelle in der Saison
hier nicht angeboten werden. Die in der Saison ange-
sammelten Stunden kénnen jedoch nach Abschluss der
Kampagnen schrittweise durch Freizeithahme wieder
abgebaut werden.

Neben der Flexibilisierung der Arbeitsmodelle, die den
Arbeitsort und die Lage der Arbeitszeit inkludieren
kénnen, kommen auch unterschiedliche Teilzeitmodelle
zum Einsatz. Im Berichtsjahr 2021/2022 arbeiteten rund
9% (Deutschland: 20 %) unserer Beschéaftigten weltweit
in Teilzeit.
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Mitarbeitergewinnung und
-qualifizierung

401/1083, 404/103

KWS ist ein weltweit fihrendes Saatgutunternehmen
mit internationaler Prédsenz und kontinuierlichem
Wachstum. Die Gewinnung und Qualifizierung von
geeigneten Mitarbeitern sind daher fir uns von beson-
derer Bedeutung. Bei der Implementierung der globalen
Recruiting-Strategie finden lokale Unterschiede und
Anforderungen besondere Beachtung.

Unsere Personalabteilung hat diverse Programme,
Initiativen und MaBnahmen entwickelt, um passende
Kollegen fir KWS zu gewinnen und weiterzuentwickeln.
So wurde ein globaler Standardprozess fir die Personal-
gewinnung geschaffen und ein global agierendes Team
etabliert, welches mit der neuesten Recruiting-Plattform
~SuccessFactors® von SAP arbeitet. Uber unser Aus-
wahlverfahren, die darin definierten Standards und
eingesetzten Instrumente méchten wir eine exzellente
Mitarbeitergewinnung sicherstellen und gleichzeitig den
Kandidaten einen sehr guten ersten Eindruck von KWS
als potenziellem Arbeitgeber vermitteln.

Nahe: einer unserer vier Grundwerte, welcher auch in der Interaktion
miteinander zum Tragen kommt.

Soziales

= Mitarbeiter-
gewinnung und
-qualifizierung

Die langfristige Bindung der Mitarbeiter an unser Unter-
nehmen ist fir uns von hoher Bedeutung. Unser Ziel ist
es daher, zukinftig das Mitarbeiterengagement fort-
laufend zu messen, um auf Grundlage der Ergebnisse
Handlungsfelder zu identifizieren und MaBnahmen zu
entwickeln, die zur weiteren Starkung des Mitarbeiter-
engagements beitragen. Unser Anspruch ist, flr jede
Phase des Beschéftigungsverhéltnisses geeignete Rah-
menbedingungen zu schaffen. So legen wir bei unserem
Onboarding groBen Wert darauf, dass neue Mitarbeiter
nicht nur in den jeweiligen Arbeits- und Einsatzbereich
eingeflihrt, sondern auch unternehmensspezifische
Werte vermittelt werden. Mit diesem Ziel haben wir das
»Local Ambassador Program*® entwickelt, das weltweit
zum Einsatz kommt. Unsere ,,Botschafter vor Ort* sind
erfahrene, engagierte Mitarbeiter, die die lokalen Ein-
fihrungsveranstaltungen organisieren, unsere neuen
Kollegen in den ersten Tagen und Wochen begleiten und
ihnen als Ansprechpartner fir samtliche Fragen zur Seite
stehen, damit sie sich von Anfang an bei uns wohlfiihlen
kénnen. Wahrend der COVID-19-Pandemie wurden Teile
des Onboarding-Prozesses virtuell durchgefiihrt, wie z.B.
die monatlichen Einflhrungsveranstaltungen in Berlin
oder Einbeck. Zusétzlich findet einmal im Jahr speziell fir
Fihrungskréafte, die neu ins Unternehmen kommen oder
aus ihrer bisherigen Position in eine Managementposi-
tion beférdert wurden, ein mehrtégiger internationaler
Onboarding und Networking Summit (IONS) statt. Die
Teilnehmer erhalten umfangreiche Einblicke in sdmtliche
Unternehmensbereiche einschlieBlich der Unternehmens-
und jeweiligen Bereichsstrategie sowie die Méglichkeit,
sich untereinander und mit dem Top Management zu
vernetzen.

Entwicklung globaler Netzwerke

2-29, 401/103, 404/103

Der Aufbau von Netzwerken und die Pflege von
Kontakten zu relevanten Berufsgruppen sind wichtiger
Bestandteil der Recruiting-Strategie. Um mit potenziellen
Bewerbern in Kontakt zu treten, nutzen wir sowohl digi-
tale als auch traditionelle Kanéle. Dies ermdglicht eine
zielgruppengerechte Ansprache, beispielsweise Uber
die sozialen Netzwerke wie LinkedIn, Xing, Glassdoor,
kununu und Facebook. So konnten wir die Anzahl unse-
rer direkten Follower erhéhen, indem wir gezielte Kam-
pagnen beispielsweise in Berlin durchgefiihrt und aktiv
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Stellenausschreibungen Uber diese Netzwerke veréffent-
licht haben. Neben der Nutzung der gangigen digitalen
Kanale haben wir im Geschéftsjahr 2021/2022 weiterhin
an virtuellen Karrieremessen teilgenommen. Dabei hat-
ten Studierende die Mdglichkeit, an Online-Prasentatio-
nen und -Workshops teilzunehmen und direkt mit Mitar-
beitern zu chatten.

Um unsere Position in der Wissenschaft zu starken,
setzen wir Uber den Global Lead of Scientific Affairs im
Bereich Forschung & Entwicklung verstérkt auf einen
direkten Austausch mit Hochschulen und Forschungs-
einrichtungen. Ziel ist es, die Zusammenarbeit mit diesen
Institutionen zu starken, um die Mitarbeitergewinnung

zu intensivieren. Schilern und Studierenden geben wir
Uberdies die Mdglichkeit, bei Praktika, Abschlussarbeiten
oder Exkursionen erste Einblicke in die Berufswelt der
KWS zu gewinnen. Gleichzeitig présentieren wir uns
dabei der nachsten Generation von Berufseinsteigern
als attraktiver Arbeitgeber.

Darlber hinaus nutzen wir weiterhin digitale und tradi-
tionelle Kanéle, um potenzielle Bewerber und Talente
gezielt anzusprechen. Hierzu dienen uns unter anderem
maBgeschneiderte Kampagnen, z. B. liber soziale Netz-
werke wie LinkedIn und Facebook.

Berufsausbildung und Einstiegsprogramme

401/1083, 404/103

Mit der Berufsausbildung férdern wir eine praxisorien-
tierte Entwicklung unserer Mitarbeiter, die vielfaltige
Wahlmdglichkeiten zwischen Lehrberufen und dualem
Studium enthalt. Im Ausbildungssystem in Deutschland
begleiten unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauf-
tragten die Auszubildenden in sieben verschiedenen
Lehrbereichen auf ihrem Weg zum Berufsabschluss.

Soziales

= Mitarbeiter-
gewinnung und
-qualifizierung

Im vergangenen Berichtsjahr haben wir dafuir einen voll-
sténdig mit charakteristischem KWS Orange beklebten
Linienbus sechs Monate lang mit der Botschaft ,,Ausbil-
dung bei KWS* durch Einbeck und den Landkreis Nort-
heim fahren lassen. Mit dem Werbeslogan ,,Pflanz Dir
Deine Zukunft“ und dem Hashtag ,,#AusbildungbeiKWS*
wurde die junge Zielgruppe zu einer Bewerbung aufge-
fordert. Unterstitzt werden diese zielgruppenspezifi-
schen Personalmarketingaktivitdten von Social-Media-
Posts auf vielen relevanten Plattformen wie LinkedIn,
Facebook, Instagram, YouTube oder TikTok.

Um friihzeitig Potenzialtréager fir die KWS zu erreichen,
startete im Oktober 2021 ein neues Graduiertenprogramm
flr eine sorgfaltig ausgewahlte Gruppe von Talenten,

die das erste Mal in den Arbeitsmarkt eintreten. Das
zweijéhrige Programm hat zwei Pfade: zum einen das
wirtschaftlich gepréagte Growing into the Future, das sich
aus vier sechsmonatigen Rotationen in verschiedenen
Geschafts- und Funktionsbereichen aufbaut, und zum
anderen das forschungsausgerichtete Growing with
Science, das aus einem Baustein von zwolf Monaten inner-
halb der Forschung und vier dreimonatigen Rotationen in
forschungsnahen Bereichen aufgebaut ist. Beide Pfade
enthalten mindestens eine internationale Rotation. Das
Programm wird zukUnftig kontinuierlich weitergefihrt.

Mittels unserer diversen Programme haben wir im
Berichtszeitraum erneut viele junge Menschen erfolgreich
auf ihrem Weg in den Beruf begleitet. Der Anteil von Teil-
nehmern an Ausbildungsprogrammen unter den Mitar-
beitern lag fir unsere deutschen Standorte bei rund 3 %.

Unsere vielféltigen Ausbildungsprogramme zahlen auf
die Attraktivitat von KWS als Arbeitgeber ein.

Teilnehmer an Ausbildungsprogrammen in Deutschland

Jahresdurchschnitt liber alle Quartale

2021/2022 | 2020/2021 | 2019/2020

Schiler 9,0 18,2 18,0
Auszubildende 89,0 76,2 77,0
Praktikanten 31,8 22,8 22,5
Trainees 5,0 7,3 7,5
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Der anhaltende Geschéftserfolg von KWS beruht neben
dem Engagement, der unternehmerischen Freiheit und
der Zufriedenheit unserer Mitarbeiter auf persénlichen
und fachlichen Qualifikationen. Da das globale Wachs-
tum und unsere regionalen Mérkte laufend neue Anfor-
derungen an unsere Mitarbeiter stellen und ein hohes
MaB an Anpassungsféhigkeit erfordern, sind vielfaltige
Qualifizierungsangebote besonders relevant. Dafiir
haben wir diverse zentrale und lokale Entwicklungspro-
gramme implementiert, die sich an bestimmte Zielgrup-
pen richten. Individuelle WeiterbildungsmaBnahmen wer-
den in jahrlichen Entwicklungsgesprachen gemeinsam
mit der jeweiligen FUhrungskraft festgelegt.

Zusatzlich zu den individuellen Entwicklungsgespréachen
zwischen Mitarbeitern und Fihrungskréften haben wir
im Berichtsjahr den globalen Talent- und Nachfolge-
managementprozess weitergefiihrt. Innerhalb dieses
Rahmens identifizieren wir Talente bis zur vierten Ebene
und kritische Positionen bis zur dritten Ebene unter-
halb des Vorstands, um die (Nach-)Besetzung von
erfolgskritischen Positionen bei KWS sicherzustellen.
Das bis zum Pandemiebeginn jéhrlich durchgefihrte
Orientation Center (OC), eine intensive Evaluierung von
potenziellen Nachfolgekandidaten fiir Management-
positionen auf den oberen Filhrungsebenen, wurde im
Berichtszeitraum pandemiebedingt ausgesetzt. Das
Konzept des Orientation Center wurde im laufenden
Geschaftsjahr Gberarbeitet und wird ab September 2022
fur das neue Geschéftsjahr in kiirzeren Intervallen wieder
durchgeflihrt.

Unsere kontinuierlich optimierten Lern- und Ent-
wicklungsangebote sind vielfaltig und unterstitzen
unterschiedliche Lernziele. So gewinnen, neben der
Wissensvermittlung in verschiedenen Themengebieten
und Sprachkursen, auch interkulturelle Trainings, die
Weiterentwicklung von Soft Skills sowie die inter-
nationale (Nachwuchs-)Fuhrungskréfteentwicklung
zunehmend an Bedeutung.
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Um den weiteren Ubergang zu unserer GLOBE-Zielstruk-
tur (Global Business Excellence) fiir die administrativen
Funktionen und die damit einhergehende Implementie-
rung der Rolle des Business Partner zu untersttitzen,
haben wir im Oktober 2020 eine Business Partner
Academy fir KWS Business Partners aller Funktionen
gestartet und im Berichtszeitraum kontinuierlich weiter-
gefiihrt. Die Business Partner Academy umfasst
EntwicklungsmaBnahmen, die sich auf die Rolle des
Business Partner und die erforderlichen Schliissel-
kompetenzen sowie die Vertiefung des Wissens Uber
die Geschaftsaktivitaten von KWS konzentrieren.
Ungeféhr 70 Business Partners nahmen seit Beginn des
Programms im Oktober 2020 an den verschiedenen
Modulen der Academy teil. Auch kiunftig werden wir
einen Schwerpunkt auf die Qualifizierung und Entwick-
lung unserer Mitarbeiter sowie der Fiihrungskréfte legen
und daflr unser Trainingsportfolio national wie inter-
national weiter ausbauen.

Im International Development Program (IDP) geben

wir identifizierten Potenzialtragern die Chance, durch
funktionslibergreifende Projektarbeit in einem internationa-
len Team Erfahrungen zu sammeln und ihre Management-
und Fuhrungsfahigkeiten zu entwickeln. Das etablierte
Entwicklungsprogramm ist im abgelaufenen Geschafts-
jahr mittels Interviews und speziell auf diese Gruppe von
Potenzialtragern ausgerichteter psychometrischer Tests
um einen verfeinerten Auswahlprozess erweitert worden.
Dies ermdglichte eine zielgerichtetere Auswahl der fina-
len Teilnehmer. Die begleitenden Veranstaltungen wurden
im Berichtszeitraum virtuell und in Présenz durchgefihrt.

Die qualifizierte Fihrung und Begleitung aller Mitarbeiter
durch ihre Fihrungskréafte sind uns ein besonderes
Anliegen. Daher wurde das bisherige Kompetenz-
modell bei KWS, welches die Kernkompetenzen von
FlUhrungskréaften definiert, in den letzten zwei Jahren mit-
tels Interviews und einer Mitarbeiterumfrage partizipativ
weiterentwickelt und in ,Leadership Capability Model“
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umbenannt. Die Einflhrung des neuen Modells ist fir das
Geschaéftsjahr 2022/2023 vorgesehen. Ziel des weiterent-
wickelten Modells ist es, die Entwicklung der gesamten
Organisation vor dem Hintergrund einer zunehmend
agilen und dynamischen Arbeitswelt zu unterstiitzen und
zusétzlich erforderliche Kompetenzen zu reflektieren.

Darliber hinaus wird unser Fihrungsentwicklungs-
programm, das wir Ende 2018 gestartet haben, kontinu-
ierlich erweitert. Das neue Modul ,Leading Leaders” fur
erfahrene Flhrungskréfte wurde im Mai 2022 ausgerollt.
Im aktuellen Berichtszeitraum haben ca. 95 Teilnehmer
entweder das Basismodul ,Leading Self* oder das
Modul ,Leading Individuals® durchlaufen oder das Modul
sLeading Leaders" gestartet.

Das im Oktober 2020 speziell fir unsere Fihrungskrafte
in der Forschungs- & Entwicklungsorganisation gestar-
tete FUhrungsentwicklungsprogramm wurde weiter aus-
gebaut und weitergeflhrt. Dieses Programm unterstitzt
den Aufbau von Filhrungskompetenzen, die Innovation
und Flexibilitat bei der Entwicklung von Lésungen for-
dern. Uber einen Zeitraum von drei Jahren sollen rund
200 Fihrungskréafte an dem Programm teilnehmen.

Zu den Inhalten gehéren Themen wie Feedback- und
Innovationskultur, Fiihrung in unsicheren Zeiten und
Konfliktmanagement.

401-1

Soziales

= Mitarbeiter-
gewinnung und
-qualifizierung

Weiterentwicklung des Personalwesens

404/103

Seit Ende 2019 ist ein Projektteam mit der Implemen-
tierung des SAP-Lernmanagementsystems ,,Success-
Factors Learning“ beschéftigt, das wir in der vorherigen
Berichtsperiode an unseren deutschen Standorten
ausgerollt haben. International ist das System bislang
auch in UK, der Schweiz, Osterreich und Skandinavien
ausgerollt. Weitere Roll-outs an anderen internationalen
Standorten sind flr die Zukunft geplant. Das System
bundelt alle unsere Trainingsangebote auf einer perma-
nent verfliigbaren Online-Plattform, ermoglicht regel-
maBige Erweiterungen des Angebots und wird so allen
unseren Mitarbeitern weltweit zur Verfligung stehen.

Langjahriges Vertrauen unserer Mitarbeiter

401-1

Die Dauer der durchschnittlichen Betriebszugehérig-
keit unserer Beschéftigten auf Konzernebene liegt bei
ca. neun Jahren, was uns zeigt, dass sich unsere Mit-
arbeiter bei KWS wohlfiihlen und zufrieden mit uns als
Arbeitgeber sind. Im Berichtszeitraum liegt die Fluktu-
ationsrate global bei 9,9 % und die Neueinstellungsrate
bei 17,1 %.

Details zur Beschiftigung unserer Mitarbeiter!

Jahresdurchschnitt 2021/2022  2020/2021 | 2019/2020

Neueinstellungsrate (in %)? Global 17,1 11,1 8
Fluktuationsrate (in %)2 Global 9,9 9,6 9,5
(Deutschland) 6,7) (5,8) (4,6)
Betriebszugehorigkeit (in Jahren) Global 8,9 9,0 9,04
(Deutschland) (11,0) (11,2 (11,6)*
1 Berechnung exklusive Saisonarbeitskraften und Teilnehmern an Ausbildungsprogrammen
2 Prozentualer Anteil der durchschnittlichen Gesamtbelegschaft
3 Anteil an Mitarbeitern, die das Unternehmen innerhalb des Berichtsjahres verlassen
haben, im Verhaltnis zur Gesamtbelegschaft
4 Korrektur der Vorjahreszahlen aus dem Nachhaltigkeitsbericht 2019/2020
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KWS mdochte allen Mitarbeitern ein sicheres und gesundes
Arbeitsumfeld gewahrleisten. Unser bereits erldutertes
HSE-Management (sieche Umweltmanagement bei KWS
auf Seite 39) bietet der gesamten KWS Gruppe einen
einheitlichen Rahmen zur Umsetzung dieses Anspruchs.

Es gilt fUr alle Mitarbeiter weltweit und deckt auch Saison-
arbeitskrafte und Zeitarbeithehmer ab. Die arbeits-
sicherheits- und gesundheitsrelevanten Inhalte unseres
HSE-Managementsystems sind inhaltlich an deutsche
Arbeitsschutzvorgaben und die ILO-Standards angelehnt.

KWS hat im Berichtsjahr das in den Vorjahren aufgesetzte Pandemiemanagement fortgesetzt. An allen

Standorten weltweit existieren der lokalen Situation angemessene MaBnahmen zum Gesundheitsschutz

unserer Mitarbeiter. Neben den jeweils lokalen rechtlichen Vorgaben setzen wir weiterhin auch interne

einheitliche Vorgaben um, z.B. im Rahmen von grenziiberschreitenden Reisen. Unsere Vorgaben wer-

den aufgrund der regional stark unterschiedlichen Verlaufe der Pandemie kontinuierlich weiterentwickelt

und kommuniziert.

An allen unseren Produktions- und Ziichtungsstand-
orten weltweit sind lokale HSE-Manager prasent, um
die Vorgaben umzusetzen und ihre Einhaltung zu tber-
wachen. Die HSE-Manager werden teilweise durch
Arbeitssicherheitsfachkréfte sowie durch externe Fach-
leute unterstitzt. Dazu gehdren - je nach Land - z. B.
Arbeitsmediziner, die am jeweiligen Standort zur arbeits-
medizinischen Beratung und Vorsorge zur Verfiigung
stehen. Im Rahmen des lokalen Pandemiemanagements
stellen die HSE-Manager gemeinsam mit der jeweiligen
Standortleitung die tragende Saule fiir den Arbeits- und
Gesundheitsschutz unserer Mitarbeiter dar.

In Deutschland werden in unseren vierteljahrlich durch-
geflihrten und gemaB Arbeitssicherheitsgesetz parita-
tisch besetzten Arbeitssicherheitsausschissen aktuelle
und sicherheitsrelevante Themen in Zusammenarbeit mit
Betriebsmedizinern, dem Betriebsrat und der Unterneh-
mensflhrung besprochen. Im Berichtsjahr 2021/2022
wurden diese Treffen aufgrund der anhaltenden
Pandemiesituation als Online-Meetings weitergefiihrt.
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Unsere Mitarbeiter binden wir auch direkt in unser
HSE-Management ein, z. B. Uber die Teilnahme an
Standortbegehungen zur Gefahrenanalyse.

Analog zu den umweltspezifischen Vorgaben sind auch
die Vorgaben zum Arbeitsschutz in unserer HSE-Guide-
line festgehalten. So existieren unter anderem Vorgaben
zu den Themen Gefahrdungsbeurteilungen, Unterwei-
sungen, personliche Schutzausriistung oder Verhalten
bei Notféllen. Lokal durchgefuhrte Gefdhrdungsbeur-
teilungen gewahrleisten, dass potenziell auftretende
Gefahren bekannt sind und in der Folge durch entspre-
chende MaBnahmen reduziert werden. Die ermittelten
Arbeitssicherheitsrisiken werden unter Berlicksichtigung
der Wahrscheinlichkeit des Eintritts und der méglichen
Schadensschwere beurteilt. Im Anschluss werden
geeignete MaBnahmen zur Risikominimierung geman
einer festgelegten MaBnahmenhierarchie bestimmt.
Dazu gehdren z.B. technische, organisatorische oder
persoénliche SchutzmaBnahmen.
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Gefahrdungsbeurteilungen werden bei maBgeblichen Ver-
anderungen im Betrieb, z.B. durch die Einfihrung neuer
Anlagen, sowie nach Stérfallen und nach Arbeitsunfallen
Uberprift und ggf. aktualisiert. An unseren deutschen
Standorten finden zudem regelméaBige Standortbegehun-
gen gemeinsam mit der Berufsgenossenschaft statt.

Fuhrungskrafte sind verantwortlich, Mitarbeiter regelméBig
zu den sicherheitsrelevanten Themen zu schulen. Die Hau-
figkeit der Schulungen richtet sich nach der Rechtslage im
jeweiligen Land sowie der identifizierten Gefédhrdungslage.
Ublicherweise werden Schulungen mindestens einmal j&hr-
lich sowie grundsétzlich bei allen Anderungen von Abléufen
oder Aufgabenbereichen durchgefiihrt. Die fir die Schu-
lungen mindestens abzudeckenden Themen leiten sich aus
unseren internen HSE-Vorgaben ab. Es ist vorgesehen,
Fuhrungskrafte bei ihren Aufgaben zuklnftig mittels einer
Trainingssoftware zu unterstitzen. Der weltweite Ausbau
der Trainingsplattform wird durch den Fachbereich Human
Resources verantwortet und noch einige Zeit in Anspruch
nehmen. In ersten L&ndern ist sie seit dem Berichtsjahr
verfligbar.

Praventive Gesundheitsférderung

403-6

Neben den MaBnahmen unseres HSE-Managements exis-
tieren weitere Aktivitaten zur Gesundheitsférderung unserer
Mitarbeiter. An unseren deutschen Standorten sind die
verschiedenen MaBnahmen zur Férderung des Wohlbefin-
dens im Programm ,,KWS Gesunde Arbeitswelt” gebiindelt.
Unter der Pramisse ,,Bewusstsein schaffen” begleitet ein
Fitnessstudio ganze Abteilungen und unterstitzt gezielt bei
der Vorbeugung und Reduzierung kérperlicher Fehlhaltun-
gen, die z.B. durch Schreibtischarbeit oder schwere kor-
perliche Belastungen in der Produktion entstehen kénnen.

Weiterhin werden Vorsorgeuntersuchungen, Erndhrungs-
beratung, Sportkurse oder auch Entspannung im firmen-
eigenen Erholungsheim angeboten. Dartber hinaus
besteht die Mdglichkeit, zu speziellen Konditionen
~JObR&der” zu erwerben oder Mitgliedschaften in
Fitnessstudios wahrzunehmen.
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Soziales

= Arbeits-
sicherheit und
Gesundheit

Arbeitsschutzrelevante Vorfalle und Ausfalltage

im Berichtsjahr

4083-9

Im Berichtsjahr 2020/2021 haben wir erstmals eine zentrale
Erfassung von Arbeitsunféllen in der KWS Gruppe eingefihrt.
Hierzu wurde ein Prozess implementiert, mit welchem wir
global eine hohe Transparenz Uiber Unfallzahlen und Ausfall-
tage aus allen Unternehmensbereichen anstreben. Erfasst
werden alle Arbeitsunfélle sowie arbeitsbedingten Verletzun-
gen und Erkrankungen aus allen Unternehmensbereichen
weltweit. Dies umfasst auch Tatigkeiten temporérer Mitarbei-
ter, wie unserer Saisonarbeitskréfte.

Weltweit verzeichneten wir insgesamt 132 arbeitsschutz-
relevante Vorfélle in elf Ladndern, die zu 1.536 Ausfalltagen
fahrten. Ein Ausfall dauerte durchschnittlich 20 Tage. Leider
haben wir Ende April in Chile einen unserer Kollegen bei
einem schweren Arbeitsunfall wahrend der Beseitigung eines
Unwetterschadens verloren. Im Geschéftsjahr hatte KWS eine
Unfallrate (OSHA-Quote) von 1,2.

403-9

Arbeitsschutzrelevante Vorfille und Ausfalltage

2021/2022 2020/2021

Arbeitsschutzrelevante

Vorfélle 132 229

davon Vorfalle mit

Ausfalltagen 76 105

davon Todesfélle 1 1

Ausfalltage gesamt 1.536 1.594

Durchschnittliche

Ausfalldauer (Tage) 20 15

Lander, in denen Unfélle

dokumentiert wurden 11 11
1 Exklusive aller Beschaftigungsverhaltnisse von Saisonarbeitskraften
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Auch auBerhalb unserer direkten geschéftlichen Akti-
vitdten nehmen wir Verantwortung wahr und tragen so
unsere Unternehmenswerte wie Weitsicht, Nahe und
Verlasslichkeit Uber die Unternehmensgrenzen hinweg in
die Gesellschaft. Damit méchten wir aktiv zu Lésungen
gesellschaftlicher Problemstellungen beitragen.

KWS begreift sich als verlassliches und aktiv gestalten-
des Mitglied der Gesellschaft, was sowohl durch tber-
regionales als auch durch regionales Engagement zum
Ausdruck gebracht werden soll. Den Stellenwert des
gesellschaftlichen Engagements unterstreicht KWS mit
der Ambition, bis 2030 rund 1 % des Betriebsergebnisses
(EBIT) fur gesellschaftliches Engagement und soziale
Projekte einzusetzen.

Im Bereich des Uberregionalen gesellschaftlichen
Engagements stehen Aktivitdten und Wissensvermittlung
im Bereich der Natur- und Agrarwissenschaften im
Vordergrund. So soll ein Beitrag zu aktuellen sowie
zuklnftigen Problemstellungen des Agrarwesens und
der Nahrungssicherheit geleistet werden. Im Vordergrund
des regionalen Engagements steht, die meist [andlich
gepragten Regionen um die KWS Standorte zu férdern
und so die Attraktivitat der Standorte zu steigern, was
sowohl unseren Mitarbeitern als auch der lokalen Bevol-
kerung zugutekommen soll. Definierte Handlungsfelder
unseres regionalen Engagements sind die regionale
Strukturférderung, Bildung, Kunst&Kultur sowie Soziales,
Gesundheit&Sport. Dartiber hinaus liegen uns die Kultur
der gesellschaftlichen Vielfalt und Offenheit sowie die For-
derung von Kindern und Jugendlichen besonders am Her-
zen. Nach Ausbruch des Krieges mit Russland im Februar
2022 forderte die Situation in der Ukraine ein besonderes
Augenmerk. So wurden beispielsweise Uber das firmenin-
terne Risikomanagement in zentraler Funktion international
Unterkinfte fir Angehérige von Mitarbeitern organisiert.

Im Geschéftsjahr 2021/2022 haben wir weltweit rund
1,3 Mio. €' — und damit etwa 0,8 % des Betriebsergeb-
nisses (EBIT) — fur das gesellschaftliche Engagement
der KWS bereitgestellt. Hiervon wurden ca. 0,7 Mio. €
fir Spendenaktivitaten und Entwicklungsprogramme
in Peru, Athiopien und Sambia aufgewendet sowie

0,6 Mio. € fur Sponsoringaktivitaten.
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Spenden- und SponsoringmaBnahmen werden
regional, eigenstandig und eigenverantwortlich von
den jeweiligen KWS L&ndergesellschaften ausgewahlt,
koordiniert und budgetiert.

Darliber hinaus obliegt die Vergabe, Verwaltung, Budge-
tierung und Abwicklung von Hochschulstipendien

sowie fachbezogenen Spenden und Sponsorings dem
Bereich Forschung & Entwicklung. Sonstige fachbe-
zogene Sponsorings werden in der Verantwortung der
entsprechenden Fach- und Geschéftsbereiche budge-
tiert und verwaltet.

Die Budgetplanung fur unser gesellschaftliches
Engagement erfolgt aufgrund von Erfahrungswerten
und voraussehbaren Projekten in Abstimmung mit
der Geschéftsleitung, die jahrlich Gber die Hohe des
zur Verfigung stehenden Budgets fir das kommende
Berichtsjahr entscheidet.

Zur Vergabe von Férdermitteln wurden interne Richt-
linien veroffentlicht. Demnach haben Organisationen die
Méglichkeit, einmal innerhalb eines Berichtsjahres eine
Férderung von KWS zu erhalten. Keine Férderung oder
keinen sonstigen gemeinniitzigen Einsatz des Unter-
nehmens erhalten: Privatpersonen, Organisationen und
Unternehmen, die in enger geschéftlicher Beziehung
zur KWS stehen, sowie solche, die auf Basis von unter
anderem Geschlecht, Geschlechtsidentitét, sexueller
Orientierung, Behinderung, Alter, ethnischer oder geo-
grafischer Herkunft diskriminieren oder illegale Aktivi-
taten unterstitzen. Die Unterstitzung religidser Inter-
essenvertretungen ist nur dann zuléssig, wenn sie nicht
inh&rent religidse Zwecke, z.B. die Missionierung, verfol-
gen. Auch politische Parteien oder Personen férdern wir
grundsétzlich nicht.

Im aktuellen Berichtszeitraum wurden Workshops im
Bereich Kommunikation durchgefiihrt, um die regionalen
Handlungsfelder zu prifen und die Standards im Unter-
nehmen weiter zu verbreiten.

1 Nicht enthalten sind KWS Peru S.A.C., KWS Maroc S.A.R.L.A.U.,

Kant-Hartwig & Vogel GmbH sowie KWS Vegetables Italia SRL a Socio Unico und
KWS Vegetables Mexico S.A. de C.V.
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Uberregionales Engagement

Als internationales, innovationsgetriebenes Unternehmen
sind uns die Themen Bildung und Wissenschaft beson-
ders wichtig. Durch die Férderung von zukunftsgerich-
teten Projekten und Initiativen sowie jungen Forschern
und Wissenschaftlern mdchten wir einen dauerhaften
Beitrag leisten. So unterstiitzt KWS kontinuierlich diverse
Stipendienprogramme und unterhélt verschiedene
Initiativen im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit.

Stipendien und Wissenstransfer

Der Bereich Global Human Resources der

KWS Berlin GmbH unterstitzt jahrlich mit zehn
Deutschlandstipendien Studierende, die sehr gute
universitére Leistungen zeigen und sich darlber hinaus
sozial fir die Gesellschaft engagieren. Ziel dieser
finanziellen Unterstitzung ist es, jungen Menschen
die Konzentration sowohl auf das Studium als auch
auf ein gesellschaftliches Engagement zu ermdéglichen.

Die KWS LOCHOW GMBH vergibt seit 2015 jahrlich das
Ferdinand-von-Lochow-Stipendium der KWS an junge
und engagierte Studierende der Agrarwissenschaft.
Angeboten wird es an der Hochschule Osnabriick, der
Martin-Luther-Universitat Halle-Wittenberg und der Uni-
versitdt Hohenheim. Die Férderung dient vornehmlich

Die Férderung junger Studierender ist KWS ein Anliegen.

Gesellschaftliches
Engagement

= Uberregionales
Engagement

der agrarwissenschaftlichen Aus- und Fortbildung als
Ansporn fir Unternehmergeist bei Nachwuchstalenten.

Der Bereich Pflanzenforschung am Standort Einbeck
unterstitzt wissenschaftliche Tagungen und Konferen-
zen, die sich mit dem wissenschaftlichen Diskurs zu
neuesten Forschungen beschéaftigen. Dartber hinaus
wird wissenschaftlicher Nachwuchs durch Stipendien
gefordert. Derzeit besteht eine Beteiligung an 30 Promo-
tionsprojekten. Der Wissensaustausch und das Teilen
von Erkenntnisfortschritten in der Grundlagenforschung
spielen bei den Programmen eine wichtige Rolle, wobei
insbesondere dem wissenschaftlichen Nachwuchs die
Gelegenheit zum Austausch gegeben werden soll.

KWS Cereals in den USA unterstitzte im Berichts-
zeitraum die ,,Plains Nutrition Council Conference*“.

Des Weiteren wurde die jahrliche ,,American Society

of Animal Science” unterstitzt, eine Konferenz flir
Bildungszwecke, auf der Forschung aus allen Teilen der
USA mit tierwissenschaftlichem Schwerpunkt présentiert
wird und an der Fachleute und Studierende teilnehmen,
um Einblicke in aktuelle Forschungsbemiihungen und
Perspektiven fir die Zukunft der Tierwissenschaften und
der Tierproduktionsforschung zu gewinnen.

61



Nachhaltiges Management
bei KWS

fl -

Development Cooperation — Saatgutprojekte in Peru,
Athiopien und Sambia

203/103, 203-2, 304/103

Seit dem Jahr 2012 engagiert sich KWS kontinuierlich

in Peru und Athiopien, um insbesondere junge Forscher
bei der Erhaltung pflanzengenetischer Ressourcen, der
Pflanzenziichtung und dem Aufbau von Saatgutsystemen
zu unterstitzen. In diesem Rahmen setzt KWS Vorgaben
des internationalen Abkommens Uber pflanzengenetische
Ressourcen fir Erndhrung und Landwirtschaft um. In
Peru liegt der Fokus auf Mais und Quinoa, in Athiopien
auf Gerste und Weizen. Im Berichtszeitraum kam ein
weiteres Projekt in Sambia hinzu. Hier liegt der Fokus
auf Mais, Sonnenblumen, Bohnen und Sorghum.

Peru:

Um die Ernahrungssicherheit peruanischer Kleinbauern
zu erhdhen, konzentriert sich KWS auf drei wichtige
Ziele: Férderung der Entwicklung neuer Mais- und
Quinoasorten, nachhaltige Erhaltung der genetischen
Vielfalt und Ausbildung junger peruanischer
Wissenschaftler.

Im Berichtszeitraum konnte der Registrierungsprozess
von neuen Quinoasorten vorangetrieben werden, die
durch ein KWS finanziertes Ziichtungsprogramm an der
National University of the Altiplano (UNAP) entwickelt
wurden. An dem Projekt arbeiten sowohl ortsanséssige
peruanische Studierende als auch ein peruanischer
Doktorand, der seitens der Universitdt Hohenheim
betreut wird.

Athiopien:

Athiopien ist ein Zentrum der Vielfalt fir verschiedene
Kulturpflanzenarten, einschlieBlich Gerste. Die
Verfligbarkeit robuster Sorten, die Klimavariabilitat

und Umweltdegeneration standhalten, ist in Athiopien
begrenzt ebenso wie der Zugang von Kleinbauern zu
Qualitatssaatgut. Ziel der Initiative in Athiopien ist es
daher, die nationale Genbank am athiopischen Biodi-
versitatsinstitut (EBI) zu professionalisieren, Pflanzen-
zichtungsprogramme am athiopischen Institut fir Agrar-
forschung (EIAR) mit dem Schwerpunkt Gerste effizienter
zu gestalten und den Zugang von Kleinbauern zu hoch-
wertigem Gerste- und Weizensaatgut zu verbessern.

KWS Gruppe | Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022

Produktverantwortung

Gesellschaftliches
Engagement

= Uberregionales
Engagement

Innerbetrieblicher Soziales

Umweltschutz

Diversitat fordern und erhalten — mit internationalen Kooperationen.

Im Berichtszeitraum lag der Fokus der Initiative in Athio-
pien, die in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesell-
schaft fUr Internationale Zusammenarbeit (GIZ) umge-
setzt wird, auf der Starkung der Ziichtungsprogramme fir
Gerste und Ackerbohnen sowie der Saatgutproduktion
der friihen Generation am &thiopischen Institut fur
Agrarforschung (EIAR). Das Gerstenziichtungsprogramm
wurde durch die Nutzung der Nahinfrarotspektroskopie
(NIRS-Technik) zur Bewertung von Korn- und Brauquali-
tatsmerkmalen ertragreicher Versuchssorten untersttitzt.

Sambia:

Im Jahr 2021 startete KWS mit Unterstitzung der
Deutschen Investitions- und Entwicklungsgesellschaft,
des Zambia Agricultural Research Institute und eines
leistungsstarken Start-up-Unternehmens namens Good
Nature Agro Seeds for Zambian Income and Livelihoods
(SeZIL) ein Saatgutprojekt in Sambia. SeZIL mdchte

ein Netzwerk von Landwirten in Ostsambia mit allem
Notwendigen ausstatten, um Saatgutversuche auf ihren
eigenen Feldern durchfihren zu kdnnen und so die
Gesprache der Gemeinschaft tber die Anforderungen
der Landwirte an Merkmale und Ernteleistung zu férdern.
Ziel der gemeinsamen Initiative ist, dass die Landwirte
bis zum Abschluss des Projekts kritische Fahigkeiten flr
die Bewertung ihres Saatguts entwickelt und ihr Wissen
Uber und ihren Zugang zu verschiedenen Maissorten,
Sonnenblumen, Bohnen und Sorghum verbessert haben.
Im Berichtszeitraum hat das Projekt bereits 1.018 Land-
wirte erreicht, von denen rund 44 % Frauen und 18 %
unter 30 Jahre alt sind.

62



Der Schwerpunkt des regionalen Engagements liegt auf
dem Unternehmenshauptsitz in Einbeck. Aber auch an
anderen Standorten engagiert sich KWS und mdéchte die
Regionen um die KWS Standorte bedUrfnisorientiert for-
dern. Dabei sind die Formen unseres Engagements viel-
féltig und umfassen sowohl Spenden und Sponsorings
als auch das Einbringen von Zeit, Wissen und Netzwer-
ken. Durch unsere Férderung von Bildung und Wissen-
schaft méchten wir die geistige Bildung und Forschung
im Allgemeinen starken und kénnen uns gleichzeitig als
potenzieller Arbeitgeber bei den Fachkréften von morgen
positionieren. Um nachhaltig zu wirken und strukturell
eingebunden zu sein, engagieren wir uns in Kooperati-
onen mit anderen Wirtschaftsakteuren und 6ffentlichen
Institutionen, die ebenfalls einen Beitrag zur regionalen
Entwicklung an unseren Standorten leisten.

In diesem Berichtsjahr wurde KWS Patenunternehmen
von ,Jugend forscht — Schiller experimentieren®, so
konnte erstmals ein Landeswettbewerb in Einbeck statt-
finden. Hierbei steht im Vordergrund, junge Menschen
fur Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und
Technik (MINT) zu begeistern und sie zum Forschen,
Experimentieren und Erfinden zu motivieren. Neben der
Foérderung bot sich KWS die Mdéglichkeit, junge Nach-
wuchstalente kennenzulernen und sich als forschungs-
intensives Pflanzenzuchtunternehmen und Arbeitgeber
zu présentieren.

Die KWS Sementes Ltda. in Brasilien engagiert sich
insbesondere in den l&ndlich geprégten, meist sehr
armen Regionen in Brasilien und Argentinien, aus denen
die meisten Saisonarbeitskréfte stammen. Ziel ist die
Verbesserung der allgemeinen Infrastruktur und des
Zugangs zu Bildung fir Mitarbeiter und deren Familien.
So wurde beispielsweise Kontakt zu einer Schule im bra-
silianischen Dorf Mocambinho aufgenommen, um den
Bedarf fur die Einrichtung eines Gemusegartens der dort
ansassigen Schule zu eruieren. Geplant ist der Erwerb
von Werkzeugen und Saatgut sowie Pflanz- und Gemu-
sepflegeschulungen, um eine eigensténdige Bewirt-
schaftung des Schulgartens zu ermdéglichen.

Die Betaseed Inc. in Nordamerika unterstiitzt Studierende
durch die Vergabe von Stipendien. Des Weiteren wird die
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University of North Dakota finanziell bei der Unterstit-
zung wichtiger Programme geférdert.

Generell werden regionale Initiativen rund um die KWS
Standorte weltweit geférdert. Beispielsweise werden

in Serbien, Frankreich, den Niederlanden und den USA
verschiedene soziale, schulische und kulturelle Initia-
tiven sowie Sportvereine zur Erhaltung und Férderung
der Gesundheit insbesondere von Kindern und
Jugendlichen unterstitzt.

Die KWS in Russland engagiert sich seit 2016 jahrlich fur
die Unterstiitzung des ,Doing Good Together“-Fonds,
der gezielt Menschen in schwierigen Lebenssituati-
onen hilft und Familien mit beeintrachtigten Kindern
unterstltzt, indem er beispielsweise die Kosten flr
Behandlung, Rehabilitation sowie den Kauf spezieller
medizinischer Geréate Gbernimmt. Neben einer finanzi-
ellen Unterstitzung der Unternehmen engagierten sich
Mitarbeiter auch persénlich durch ihre Teilnahme am
jahrlichen Charity-Marathon.

Die KWS in Einbeck unterstitzt sowohl soziale Initiati-
ven zugunsten von Menschen aller Altersgruppen als
auch medizinische Einrichtungen am Standort, wie das
Einbecker BlrgerSpital. Im Berichtszeitraum wurde hier
die Anschaffung verschiedener Technikelemente fiir den
Neuaufbau des Bereiches der Inneren Medizin geférdert.

Die Férderung des Bereiches Kultur ist ein wesentlicher
Bestandteil des Engagements der KWS am Standort
Einbeck. Durch die Unterstitzung verschiedener Initia-
tiven und Projekte wie z. B. der Kulturkrafttage oder der
Internationalen Héndel-Festspiele Géttingen leisten wir
einen Beitrag zur Starkung des Kulturangebotes in der
Stadt und der Region, da wir der Auffassung sind, dass
Kultur und kulturelle Bildung ein wichtiger Beitrag zur
Persoénlichkeitsentfaltung und zur Teilhabe am sozialen
und kulturellen Leben sind. Neben Ausstellungen im
Biotechnikum auf dem Firmengelédnde in Einbeck bietet
KWS seit 2015 mit der KWS Art Lounge NEWCOMER
jungen Kinstlern die Chance, Ausstellungserfahrungen
zu sammeln oder weiterzuentwickeln.
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GRI-Inhaltsindex

Angaben zur Verwendung von GRI

Die KWS SAAT SE & Co. KGaA hat die in diesem GRI-Inhaltsindex wiedergegebenen Informationen
fiir den Zeitraum vom 1. Juli 2021 bis 30. Juni 2022 in Anlehnung an die GRI-Standards berichtet.
KWS bezieht sich auf GRI 1: Foundation 2021.

Allgemeine Angaben 2021

Organisationsprofil und Vorgehensweise bei der Berichterstattung

GRI 2-1 Organisationsprofil 6

GRI 2-2 Im Nachhaltigkeitsbericht enthaltene Entitdten 5

GRI 2-3 Berichtszeitraum, Berichtszyklus und 5
Ansprechpartner

GRI 2-4 Neudarstellung von Informationen 5

GRI 2-5 Externe Priifung 3

Aktivitaten und Mitarbeiter

GRI 2-6 Aktivitaten, Wertschdpfungskette und 5,6,21,27,72
andere Geschéftsbeziehungen
GRI 2-7 Mitarbeiter 5, 48, 50
Unternehmensfiihrung
GRI 2-9 FUhrungsstruktur und Zusammensetzung 18, 23
GRI 2-21 Jéhrliche Gesamtvergiitungsquote 24

Strategie, Richtlinie und Praxis

GRI 2-23 Richtlinien 9, 18, 22, 23, 25, 33
GRI 2-26 Verfahren fiir das Einholen von Rat und die 31
Meldung von Bedenken
GRI 2-28 Mitgliedschaften in Verbanden und 22,28,73
Interessengruppen
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Stakeholder Engagement
GRI 2-29 Ansatz fir die Einbindung von Stakeholdern 19, 21, 22, 53
GRI 2-30 Tarifvertrage 51

GRI 3: Wesentliche Themen 2021

GRI 3-1 Prozess zur Ermittlung wesentlicher Themen 19
GRI 3-2 Liste der wesentlichen Themen 19
Okonomie

Wirtschaftliche Leistung (2016)
GRI 201/103 Managementansatz 9, 12, 24, 30, 36, 60

GRI 201-1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschutteter 7,12, 60
wirtschaftlicher Wert

Indirekte 6konomische Auswirkungen (2016)

GRI 203/103 Managementansatz 11, 12, 28, 30, 31, 45, 62
GRI 203-2 Erhebliche indirekte 6konomische Auswirkungen 11, 31, 45, 62

Beschaffungspraktiken (2016)

GRI 204/103 Managementansatz 27

GRI 204-1 Anteil an Ausgaben fir lokale Lieferanten Eine Berechnung des Anteils der
Beschaffungsausgaben bzgl. lokaler
Lieferanten fand bislang nicht statt. Ein
formaler Prozess zur Auswertung wird
fur die Zukunft angestrebt.

Korruptionsbekdampfung (2016)

GRI 205/103 Managementansatz 24, 25, 26

GRI 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien 25, 28
und Verfahren zur Korruptionsbekdmpfung

GRI 205-3 Bestétigte Korruptionsvorfélle und ergriffene 26
MaBnahmen
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Wettbewerbswidriges Verhalten (2016)

GRI 206/103 Managementansatz 24,25, 26, 28

GRI 206-1 Rechtsverfahren aufgrund von 26
wettbewerbswidrigem Verhalten, Kartell-
und Monopolbildung

Okologie

Materialien (2016)

GRI 301/103 Managementansatz Ein System zur zentralen Erfassung
eingesetzter Materialien nach Gewicht
oder Volumen ist aktuell in Bearbeitung.

GRI 301-1 Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder Ein System zur zentralen Erfassung
Volumen eingesetzter Materialien nach Gewicht
oder Volumen ist aktuell in Bearbeitung.

Energie (2016)
GRI 302/103 Managementansatz 15, 16, 39, 40, 41
GRI 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation 42

Wasser und Abwasser (2018)

GRI 303/103 Managementansatz 16, 39, 40, 42, 43

GRI 303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource 42

GRI 303-2 Umgang mit den Auswirkungen der 43

Wasserriickfihrung

GRI 303-3 Wasserentnahme 40, 42
Biodiversitit (2016)

GRI 304/103 Managementansatz 16, 39, 44, 62

GRI 304-2 Erhebliche Auswirkungen von Aktivitaten, 34, 44

Produkten und Dienstleistungen auf
die Biodiversitat
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Emissionen (2016)

GRI 305/103 Managementansatz 15, 16, 39, 41
GRI 305-1 Direkte THG-Emissionen 41, 42
(Scope 1)
GRI 305-2 Indirekte THG-Emissionen 41
(Scope 2)

Abwasser und Abfall (2016)

GRI 306/103 Managementansatz 39, 43

GRI 306-2 Abfall nach Art und Entsorgungsmethode Ein System zur zentralen Erfassung
von Abfall nach Art und Entsorgungs-
methode ist aktuell in Bearbeitung.

Umwelt-Compliance (2016)

GRI 307/103 Managementansatz 24, 25, 26

GRI 307-1 Nichteinhaltung von Umweltschutzgesetzen 26
und -verordnungen

Umweltbewertung der Lieferanten (2016)

GRI 308/103 Managementansatz 28
GRI 308-1 Neue Lieferanten, die anhand von Eine konkrete Uberpriifung der Liefe-
Umweltkriterien Uberprift wurden ranten nach 6kologischen und sozialen

Kriterien fand bislang nicht statt. Ein
formaler Prozess befindet sich aktuell in

der Einflhrung.
Soziales
Beschaftigung (2016)
GRI 401/103 Managementansatz 53, 54
GRI 401-1 Neu eingestellte Angestellte und 56

Angestelltenfluktuation
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Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz (2018)

GRI 403/103 Managementansatz 16, 24, 25, 26, 48, 57

GRI 4083-1 Managementsystem fir Arbeitssicherheit und 57
Gesundheitsschutz

GRI 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung und 57
Untersuchung von Vorfallen

GRI 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste 57

GRI 403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und 57
Kommunikation zu Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz

GRI 403-5 Mitarbeiterschulungen zu Arbeitssicherheit und 57
Gesundheitsschutz

GRI 403-6 Forderung der Gesundheit der Mitarbeiter 58

GRI 403-7 Vermeidung und Abmilderung von direkt 28

mit Geschéftsbeziehungen verbundenen
Auswirkungen auf die Arbeitssicherheit und
den Gesundheitsschutz

GRI 4083-9 Arbeitsbedingte Verletzungen 58

Aus- und Weiterbildung (2016)

GRI 404/103 Managementansatz 53, 54, 55, 56

GRI 404-2 Programme zur Verbesserung der Kompeten- 55
zen der Angestellten und zur Ubergangshilfe

Diversitat und Chancengleichheit (2016)

GRI 405/103 Managementansatz 23, 48, 51, 52

GRI 405-1 Diversitét in Kontrollorganen und unter 23, 50, 51, 52
Angestellten

Nichtdiskriminierung (2016)

GRI 406/103 Managementansatz 28, 48, 51
GRI 406-1 Diskriminierungsvorfalle und ergriffene Etwaige Diskriminierungsvorfalle werden
AbhilfemaBnahmen derzeit auf lokaler Ebene gemeldet

und behandelt. Eine internationale
Erfassung und Berichterstattung werden
angestrebt.
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Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen (2016)

GRI 407/103 Managementansatz 28, 49, 52

GRI 407-1 Betriebsstatten und Lieferanten, bei denen Risiken in Bezug auf Vereinigungs-
das Recht auf Vereinigungsfreiheit und und Versammlungsfreiheit an unseren
Tarifverhandlungen bedroht sein kénnte eigenen Standorten oder bei unseren

Zulieferern wurden bislang nicht syste-
matisch untersucht. Den lokalen Verant-
wortlichen wurden im Berichtszeitraum
keine derartigen Risiken bekannt.

Kinderarbeit (2016)
GRI 408/103 Managementansatz 28, 48
GRI 408-1 Betriebsstéatten und Lieferanten mit einem Risiken in Bezug auf Kinderarbeit an

erheblichen Risiko fir Vorfélle von Kinderarbeit  unseren eigenen Standorten oder bei
unseren Zulieferern wurden bislang
nicht systematisch untersucht. Den
lokalen Verantwortlichen wurden im
Berichtszeitraum keine derartigen
Risiken bekannt.

Zwangs- oder Pflichtarbeit (2016)

GRI 409/103 Managementansatz 28, 48

GRI 409-1 Betriebsstatten und Lieferanten mit einem Risiken in Bezug auf Zwangs- oder
erheblichen Risiko fir Vorfélle von Zwangs- Pflichtarbeit an unseren eigenen
oder Pflichtarbeit Standorten oder bei unseren Zuliefe-

rern wurden bislang nicht systematisch
untersucht. Den lokalen Verantwort-
lichen wurden im Berichtszeitraum keine
derartigen Risiken bekannt.

Rechte der indigenen Volker (2016)

GRI 411/103 Managementansatz 36

GRI 411-1 Vorfélle, in denen die Rechte der indigenen 36
Volker verletzt wurden
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Priifung auf Einhaltung der Menschenrechte (2016)

GRI 412/103 Managementansatz 24, 25, 26, 28
GRI 412-2 Schulungen fur Angestellte zu Menschen- 25
rechtspolitik und -verfahren Mitarbeitergruppen, fiir die

Menschenrechtsthemen aufgrund
ihres Tatigkeitsbereichs besonders
relevant sind, werden zu diesen im
Rahmen von Compliance-Trainings
geschult. Aufgrund der selektiven
Schulung und der Anwendung

des Train-the-Trainer-Prinzips sind
prozentuale Angaben zu geschulten
Mitarbeitern aktuell nicht berichtbar.

Lokale Gemeinschaften (2016)

GRI 413/103 Managementansatz 16, 60, 63

GRI 413-1 Betriebsstatten mit Einbindung der lokalen Eine zentrale Erfassung der Betriebs-
Gemeinschaften, Folgenabschatzungen und statten, an denen MaBnahmen zur
Férderprogrammen Einbindung lokaler Gemeinschaften,

Folgenabschatzungen und/oder
Férderprogramme umgesetzt wurden,
wird derzeit implementiert.

Soziale Bewertung der Lieferanten (2016)

GRI 414/103 Managementansatz 28
GRI 414-1 Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Eine konkrete Uberpriifung der
Kriterien Uberprift wurden Lieferanten nach 6kologischen und

sozialen Kriterien fand bislang nicht
statt. Ein formaler Prozess befindet
sich aktuell in der EinfUhrung.

Politische Einflussnahme (2016)

GRI 415/103 Managementansatz 60
GRI 415-1 Parteispenden 60
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Kundengesundheit und -sicherheit (2016)

GRI 416/103 Managementansatz 33, 34, 35

GRI 416-2 Verst6Be im Zusammenhang mit den 35
Auswirkungen von Produkten und Dienst-
leistungen auf die Gesundheit und Sicherheit

Marketing und Kennzeichnung (2016)

GRI 417/103 Managementansatz 35

GRI 417-1 Anforderungen fur die Produkt- und 35
Dienstleistungsinformationen und
Kennzeichnung

Soziookonomische Compliance (2016)

GRI 419/103 Managementansatz 24,25, 26, 48

GRI 419-1 Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften 26
im sozialen und wirtschaftlichen Bereich

Sonstige berichtsrelevante Themen

Nachhaltige Produktnutzung

[keine GRI-Angabe Managementansatz 11, 44
vorhanden]
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Agypten
Albanien
Algerien
Argentinien
Aserbaidschan
Athiopien
Australien
Belarus
Belgien
Brasilien
Bulgarien
Burkina-Faso
Chile

China
Danemark
Deutschland
Estland
Finnland
Frankreich
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Georgien
Griechenland
GroBbritannien
Indien

Irak

Iran

Irland

Israel

Italien

Japan
Jordanien
Kanada
Kasachstan
Kenia
Kirgisistan
Kroatien
Lettland
Libanon
Libyen

Litauen
Luxemburg
Marokko
Mexiko
Moldawien
Neuseeland
Niederlande
Nordmazedonien
Norwegen
Osterreich
Pakistan
Polen
Portugal
Ruménien
Russland
Schweden
Schweiz
Serbien
Slowakei

Spanien

Sri Lanka
Sudan
Stdkorea
Slidostasien
Tansania
Thailand
Tschechien
Tunesien
Tirkei
Ukraine
Ungarn
Uruguay
USA
Usbekistan
Zypern
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2-28

Liste der wesentlichen Mitgliedschaften (2021/2022) '

KWS in Substanzielle
Fiihrungs- Mitarbeit Finanzierung

gremien in anderen der
Name der Organisation vertreten Gremien Projektarbeit Organisation

Agricultural Industries
Confederation Ltd. (AIC) X

American Seed Trade Association
(ASTA) X

Asociaciéon Semilleros Argentinos
(ASA) X

ASSOSEMENTI - Associazione
Italiana Sementi X

Bioscience for Industry Strategy Panel
(BBSRC) X

British Society of Plant Breeders
(BSPB) X

Bundesverband Deutscher
Pflanzenzlichter e. V. (BDP) X X X

EuropaBio
Euroseeds (vormals ESA) X X X X
Excellence Through Stewardship (ETS) X

Fonds de Soutien a I’Obtention
Végétale (FSOV) X

Forum Moderne Landwirtschaft X X

x

Gemeinschaft zur Férderung von
Pflanzeninnovation e. V. (GFPi) X X X

Innovate UK KTN Plant Sector
Advisory Board X

International Seed Federation (ISF) X X
Plantum X
Polska Izba Nasienna (PIN) X
Saatgut-Treuhandverwaltungs-GmbH

(STV) X
Seed Committee at the Association of
European Businesses X

Sicasov Société d’Intérét Collectif
Agricole des Obtenteurs de Variétés

Végétales X
Ukrainian Seed Association X
Union Frangaise des Semenciers (UFS) X X

1 Eine Aktualisierung fiir das Geschéftsjahr 2021/2022 war aufgrund von Prozessumstellungen nicht méglich.
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Uber diesen Bericht

Der Nachhaltigkeitsbericht steht auf unseren Websites www.kws.de und www.kws.com zum Download zur Verfligung.
Das Berichtsjahr der KWS Gruppe startet am 1. Juli und endet am 30. Juni. Zahlen in Klammern beziehen sich —
sofern nicht anders angegeben — auf den jeweiligen Vorjahreszeitraum bzw. -zeitpunkt.

Kontakte

Corporate Sustainability: Presse: Investor Relations:
Wolf-Gebhard von der Wense Gina Wied Peter Vogt
wolf-gebhard.vonderwense@kws.com press@kws.com investor.relations@kws.com
Telefon: +49 5561 311-968 Telefon: +49 5561 311-1427 Telefon: +49 30 816914-490

Haftungsausschluss

Dieser Nachhaltigkeitsbericht enthélt unter anderem in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen
und Schatzungen beruhen. Wérter wie ,prognostizieren®, ,annehmen®, ,glauben®, ,einschatzen®, ,erwarten”,
sbeabsichtigen”, ,kdnnen/kénnten”, ,planen®, ,sollten” und dhnliche Begriffe kennzeichnen solche zukunfts-
gerichteten Aussagen.

Diese Aussagen basieren auf den gegenwartigen Einschdtzungen und Prognosen sowie den derzeitig verfligbaren
Informationen und unterliegen Ungewissheiten, Risiken und anderen Faktoren, die dazu fihren kénnen, dass die
tatsachlichen Verhaltnisse wesentlich von den Erwartungen abweichen. Zu diesen Faktoren kénnen beispielsweise
die Veranderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen sowie
Veranderungen in der Branche gehoren.

Die KWS SAAT SE & Co. KGaA ubernimmt keine Gewéhrleistung und keine Haftung dafir, dass die kiinftige
Entwicklung und die kiinftig erzielten tatsachlichen Ergebnisse mit den in diesem Bericht geduBerten Annahmen und
Schatzungen Ubereinstimmen werden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind daher nicht als Garantie oder Zusicherung
der darin genannten erwarteten Entwicklungen oder Ereignisse zu verstehen. Es ist von der KWS SAAT SE & Co. KGaA
weder beabsichtigt noch tbernimmt die KWS SAAT SE & Co. KGaA eine Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen
zu aktualisieren, um sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Datum dieses Berichts anzupassen.

Kooperation

Al
KiRCHHOFF

Kirchhoff Consult AG, Hamburg — Grafische Konzeption und Umsetzung

Bildnachweis
Stefan Blume = Julien Duval = Eberhard Franke = KWS = Karsten Koch = Julia Lormis = Robert Maschke
Ina Siebert = Spieker Fotografie ® Roman Thomas = Sebastian Vollmert

Veroffentlicht am: 27. September 2022
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https://www.kirchhoff.de/

KWS SAAT SE & Co. KGaA
Grimsehlstr. 31

Postfach 14 63

37555 Einbeck
www.kws.de


http://www.kws.de

	Schaltfläche 15: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 
	Seite 56: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 59: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 
	Seite 66: 
	Seite 67: 
	Seite 68: 
	Seite 69: 
	Seite 70: 
	Seite 71: 
	Seite 72: 
	Seite 73: 
	Seite 74: 

	Schaltfläche 1: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 11: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 
	Seite 19: 
	Seite 20: 
	Seite 21: 
	Seite 22: 
	Seite 23: 
	Seite 24: 
	Seite 25: 
	Seite 26: 
	Seite 27: 
	Seite 28: 
	Seite 29: 
	Seite 30: 
	Seite 31: 
	Seite 32: 
	Seite 33: 
	Seite 34: 
	Seite 35: 
	Seite 36: 
	Seite 37: 
	Seite 38: 
	Seite 39: 
	Seite 40: 
	Seite 41: 
	Seite 42: 
	Seite 43: 
	Seite 44: 
	Seite 45: 
	Seite 46: 
	Seite 47: 
	Seite 48: 
	Seite 49: 
	Seite 50: 
	Seite 51: 
	Seite 52: 
	Seite 53: 
	Seite 54: 
	Seite 55: 
	Seite 56: 
	Seite 57: 
	Seite 58: 
	Seite 60: 
	Seite 61: 
	Seite 62: 
	Seite 63: 
	Seite 64: 
	Seite 65: 
	Seite 66: 
	Seite 67: 
	Seite 68: 
	Seite 69: 
	Seite 70: 
	Seite 71: 
	Seite 72: 
	Seite 73: 
	Seite 74: 

	Schaltfläche 14: 
	Link 13: 
	Schaltfläche 16: 
	Schaltfläche 10: 
	Schaltfläche 17: 
	Link 14: 
	Link 15: 
	Schaltfläche 13: 
	Schaltfläche 25: 
	Schaltfläche 24: 
	Schaltfläche 18: 
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 19: 
	Link 16: 
	Schaltfläche 20: 
	Link 19: 
	Link 20: 
	Schaltfläche 21: 
	Schaltfläche 11: 


